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Die einspaltige Garmoudzeil « ober
deren Raum 15 Pfg .
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nach russ . Originalversühren , von Oeconvm K Sc & neider ,

Mosdach . Auf Vorherbestellung täglich fritch zu haben bei

E < L Eöhin » Adolphstraste 7 .

( an uaes
Specialität : Strümpfe ,

Handschuhe und Tricotagen
5 Bahnhofstrasse 5 .

h grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

empfehle

fota and frischgebrannten Kaffee , Zucker .

Bei grösserer Abnahme Rabatt .
Pb . Schlick , Kirchgam 49 ,

Kaffee -Handlung und Kaffee -Brennerei .

mit langer , durchbrochener Manschette ,
"

WU

4 Knopf lang , in Hunderten verschiedenen Farben , Pa . Qualität , das Paar 50 Pfg -

B5P Seidene plattirt Handschuhe
mit dreifacher Steppnaht in modernen Farben , 4 Knopf lang , das Paar 50 Pfg - 21267

Garantie - Kämme ,
bei welchen keine Zähne aus¬

brechen , sich nicht biegen und

snalten , empfiehlt als bestes

Kamm - Fabrikat

Kiichg . 2 , Caspar Führer ’» Bazar , Marktstr . 29 .

Gratis- Umtausch Jder Garantie nicht entspricht . 16002

für Damen 25 Pfg . per Paar , für Kinder per Paar 15 Pfg -

M
- Fil de Ferse - Handschuhe " Wi
4 Knopf lang , in Hunderten verschiedenen Farben , nur l ’a . Qualität , per Paar - 50 Pfg -

Franz Gertach , d »

Uhrmacher « « d Optiker ,
Gchwalbacherstratze 15 , vis - ä -vis der Jnfantene - Kaserne ,

empfiehlt sein Lager in optische » Waaren , alS : Brille » ,

Piueenez re . , Thermomeer u . f . w . Besonders mache

ich auf em neuconstruüteS Pt « ce « ez ausmerkfam , welches

^ "
^lleparaturen ^ der Art , Tinschleifen von Gläsern rc . werden

sau er unk ) ia ^ aemän von mir au » oefl >hrt . 21305

TourMeMLsche » , Hosenrräger ,

ll g bcauchteS , doppelspännigeS Pfrrde -
* 5B ‘ V ! ! * " * *

qeschirr , Manlkorbe zu verkaufen

bei Nagel . Sattler , Maurmu ? v atz 6 . 21303

-_________— -mr r
'

« « 21130

■ «

■ ■ ■ -
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Erste Wiesbadener Eisbandlune XI . Wen »Ei « schränke aus den besten Fabriken , billiger Preis .
M ***

---
203;

«Kitz >

> 9«
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Neue Malta - Kartoffeln
per Pfund 14 Pfg .

21300 Ebr . Ltelper , Webergasse 3 £

SWowett eonntoa , von Vormittags S Uhr ad , wird
auf der Freibank letchtperlsüchttges 21307

Kuhfleifck per Pf » . 39 Pfg .
verkauft . Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

KirsHen - Compot
(fteinfrei und hochfein ) billig zu haben in der Eevs -Fatri !

Schillerplatz 3 , Ttzorfahrt Hinterhaus . E

____

Wiederholte gef . Anzeige för meine verehrlichen Eis - Consoment«
Wohne seit Juni 1887 WM

-
Langgasse 58 ,

-
WK am Kranzplatz .

" U*

Biebrich .

Hat der Herr von dem Briefsetzer vom 12 . d . M .
Stnug gehört ? ! 21226

„ Zu verkaufert
eine sehr gute Chaise - longue , ein fast neuer Bar «»

Sopha , 1 guter « egnlatcur , 2 sehr gute Spiegel ' n

gute Notzhaarmatratze , 1 guter Flügel zum Lernen !

« « Mk . klein « « chwalbacherstrahe I « .

Eine hochträchtige Hut ) zu verk . in Rambach No . U . Ü1

Parquetbodenwachs ,
I

Terpentin « nd StablspShne , 20773 I
empfiehlt bei anerkannt vorzüglicher Qualität zu |
billigsten Preisen i

A . Berling , Drogerie , gr . Burgstraße 12 . i

empfiihlt fr sch vom Fang echten Rheins al « , Länder
Seeznngeu per Pfo . 1,10 Pf . , fff . Flatz -Zauder 80 Ps .
Hechte 80 Pfg . . große Barse 45 Pfz . . fetten Kablim
45 Pfg . , Schellfische 80 Pfg . , Maifisch - 50 W ,

™h mb

Schleie « 80 Pfg . , Karpfen SO Pfg . , Karpf « ,
Aale , Schleie « ir . rc . zu billigsten Preisen . AußerdM sri«

geräuchertes Störfl isch und feinste Gothaer Eervelat -

warft per Pfd . 1,580 Pfg . 21320

Zu bevorstehenden Feiertagen
erlaube ich mir zu offeriren :

pnedvi
ijgmtlich
iHileiier
jleirichtui

W

" H K h ttött u . Tanllkll Wieble
sowie MaLLeserKartoM ^ ^
Gurker » , große , neue ,

Merrkshlundsrischgestchm
SpKrgel , alles in arekn

Auswahl L- MiAft bei

Em Kuchenschrank mit Aussatz 18 Mk ., ein zweithür . Kleider ,
schrank 20 Mk . , ein gutes vollständig Bert 45 Mk , ein gutes
Kanape 20 Mk, , ein einihüliger Kleiderschrank 18 Mk . . zwri
schöne Spiegel L 4 Mk ., ein Schweizer Tisch , polirt , 10 Mk . ,

4 Mk . , eine gute Bettstelle mit Strohsack
12 Mk ., eine kleine Kommode 6Mk . , Matratzen , Strohsäcke rc .
kleine Sckwaldachsrftraste I » . 21311

^ erj - nige unbekannte Herr , welcher am Mittwoch Vor -
mittag nach einer Dame in der Sonnenbergerstraße ( am

EurhauS ) sich erkundigte und den Bescheid erhielt , daß solche
Abends 8 */s U jt erst zu sprechen sei , wird nochmals gebeten , sich
zu lebet Tageszeit daselbst vorzustellm .

'

NB . Auftrag wurde derselben m spät mitgetheilt . 21249

w

Central - Fischh « « e , MlktßrchH W
" ' ■ '

Mt

Bekauutmach « « g .

o
S ^ vte Bormittag nur von 9 — 12 Uhr wird in dem

Laden Rsngafse 11 eine vollständige LadsneiuriKtung
für Spezereihändler nebst Ksffeebrenuer im Ganzen ober
theilweise nm i - des Gebot abgegeben .

_________
21323

Fluß - & Seefisch - Handlung
von ak « J . HÖSS ,

hs « te a « f dem Markt und
über die Feie tage Schnlgafse 4 .

Heute und während der Feiertage jeden Tsg frisch eintreffend
in Eirpeckung : Prima Rheinsalm im Ausschnitt , Ostender
Seezunge « , lebende Bachforelle « und L -jchSforells «
zum billigsten Tagespreis . Ferner treffen ein : Prima Zander
und Rheiutzechte 80 Pf . , Steinbvtt ( Turbot ) in allen
Größen 1 Mk . 30 Pf . , Scholl - » und Merlans zum Backen
40 Pf . , Maifischs 50 Pf ., Makrek - N 80 Pf . , füsche Aale
1 Mk . 20 Pf . , lebende Oderkredse billigst 21236

Für Eassböden .

iE Patent - Oelfarbe
, g »

binnen 4 Stunden trocknend und von grosser Dauerhaftigkeit
Kilo = 40 Pfg . vorräthig bei

Willi . Helnr . IBlrek ,
21822 Ecke Oranien - und Adelhaidstrasse .
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21275

M |t wirb . _
Ai genügtem Zuspruch und Besuch bei vorzüglicher « e»

limz ladet ergeben » ein __________
O » ear WM . 21261
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21301

“
© ganen M W - m * *

unb werden Proben auf Verlangen verabreicht .

Willi . Klotz ,

Anettovato « cn > Tsxator .

Von hiesigen Geschäften sind mir

8ÄÄÄÄ
* ? & Ä ®

Essenz , sowie auch m si ere Mille Cigarren »

sckiedsner Marken und eine groge Pathie Herreu - uu

Dameu - Tonueu - und Regenschirme

Versteigernuq übergeben worden , die ich aber auch , un

zwar zu D ^rkteig - rKUgsPrslss « , in meinem Ge chastSUkalr

18 Friedrichstraße 18 , Parterre ,

Sarvli '

tl , ei»

nm st>

21810

3 Micheisberg 8 .

Mfeeht keines Lagerbier aus der fronen «

kimtti
'

, über die Straße per Schoppen 1 « ftlbstge -

Gnm Ätvielurem per Schoppen 15 Psg . Ka . t » vnc

SW » » iäer Wil « - - -

Hochachtungsvoll

Restauration Oscar Fahl
,

wie r « . K - ldftratze LV .

!t 12, WW
6tt

( Ä4 «r GericnmtthlqA

Ä
willleiten und Würmer » Gpeifen , sowie « nm kräsagen

Ä Mu Mittagstisch zu 50 Pf . und Mer . Bemerke ,

tyi ich einzeln Suppe und Gemüse außer dem Hause ver -

toiifen .Hnmonustraße 12 . K ' vntsmtz - . , __ --------

,
'

i aui erdalt ' n u . dm arm ) billig zu ve mv thm .

KrMdELM Mb K C . Eichelshsim . F ' iedrichstr . 10 . 21 ^
“

ttin transportadler Mettel mit b M i M ^ r Nohr rst

6iBv ; zu n " ka f . u klein « Dotzhe ' merstraße 5 Laden .----

« MmMiv « » w , Prachtex -mplsr , 3 Meter hoch , zu vertausen

Rh ^ nstraue 40 . 2 Tr . l . . VwuitiaaS . ---------- - 1 —

Mr
11? . -------

i jltfcutcH « Berger ,

oq Wiesbaden . 39 Taunupstrasse 39 ,

. , Prinzen von Arkadien in Frankfurt a . M .
IZ * * CbeKteS und « armes Frühstück .

5Lgti8chvon Wit - » Ihr » 1 Mk . und b » her
— . und auaeer dem Hause .

fipn T . . . . iu . feineren Braten , Schinken ,
yeil LebBit

n Braunsehweiger und Gothaer Wurst ,

^ rcthcin - . . „ rgtchan,sowie Fuldaer Lan ^ wurit .

^ ■TtSnzelner Platten , sowie Diners und Soupers .
Achtung emjeUe dn

’
nkle Biere .

« Mne von « ebrader Wagemann » 21239

—
ä

—
1 « i . der Art werden elegant und gutsitzend in

COSttiHW Md außer dem Hause augestrilgt . MühereS

1 » udbM

Midersch ?ank , 1 tannene Bei Alle und Tisch billig

« n? klrrerw- ise zu bab - n Hellmuudstraße 25 , Parterre . 19
^4,5

^ tbbteteo , große , out .ldtoLie Fcuchl , tägl . s " sch vow .^ o .

zu haben bei Gärtner Pi » . Walther , Schtersttturrweg 3 . 2123 ?

IM zur „
Stadl Wiesbaden

“

,

» heinstraße 17 . Siheinstratze 17 .

iK Heute : Metzelsuppe .

_ MoramS von 9 Uhr an : « ratwnr,r,Eauer -

, ______ kraut , Quellfleisch u . Schwsinepfefl - r .

r «ftia , des Riirub erger Exvortdiers aus der

glichen Brauerei per Glas 15 Pfg . ( alleiniger B rzapf ) . !

zuuksurter Cxportbier aus der Oberländer schm

httei per GlaS 10 Pfg . Rene » Wes « per V» Liter I

• W (eigenes WachSthum ) . Gute und billige Gpeifen .

Mederahaufen L T .
।

> die Pfingft . Feierrage emvsehte meinen schSnsn

grohe « Gaal nnb Flüael für
’? Expoet -Bier anS ötx <) berlsnder i ^ c «

S' ttewi gtanifutt a . M . , reine Weine , ielvftgek .

Metzgerei . Achtungsvoll

Heinr . Mninger ,

__
( „ Zue Lnbwigs Ba » « " . )

ii»8indersitzwägelchen b z . verk . Fiiedrichftr . 10 H . 21265

S ^ Uwirdi, . — ■

ä
.;;4 _________

Fh tiiinmel Wwe „ Reugasse 7A

Gasthaus „
zum Rheingau

“

,

Qtauberflöte
“

.

» « 60 * f . w " u < itä

Roll - Läden .

MZ Zag - Jaloisiti

„
Hotel WaW frieden

“

, Sehlangenbad.
” Besiauration . „

2 d ‘äf

« « kwerksame B ^ dienvns . BMiqe Preise .

Baeä - Sc3iwalbach .

Villa rfinrnrilia
llllu uulluullliu , seit zwei Jahren neu erbautes

hoch eonfortable * Logirhans . vorzüglichste Ruche

bHH % * te Preise . Ganze Pension incl . Z1I ^ .
®r 8 ®b ” ° 2L

5 Mk an per Tag . Schattiger gr . Garten XeL
EngHsh spoken . krop . Mme Dr . Haasei ^



No . 117 Expedition : Langgaffe Ro . 27 .
Teil , 5

Neuheiten . 21250

h
Pfiugst . Feiertage Nachmittags

von 4 Uhr ab :

ff für Herren und Knaben in großer Auswahl
zu den billigsten Breisen empfiehlt

V Bruno Hoffrichter , Hvtmachrr ,
4 Faulvrnnnenstratze 4 . 21221

Schullokal : Gr . Bnrgstrasse 4 ( neben Wilhelmstrasse 42 a ) .
Zur Vorbereitung für das im Herbst in Frankfurt a . M .

atattfindende Handarbeitslehrerinnen - Examen
können noch einige wohl vorgebildete Damen ( z . B . geprüfte
Lehrerinnen ) eintreten . Näheres während der Schulstunden
( am besten 11 — 12 Uhr Vorm . ) im Schullokal , gr . Burg *
Strasse 4 , durch den Director Moritz Victor « 21235

Gchützen - Berei «

** * * * ftaufinbenbra
* * **'

Schützentn »
des Mittelrhein . SchütreubuM
s ° den Wir die Mitglieder des Mittelrheinischen Schiid -rk »^Wiesbaden ans Mittwoch den 28 . ;nU

”
i

6,8 " Nonttenhofes "
ergebenft ein

” ”

Die Wahl erfolgt in der Zeit von » Uhr
bi - 18 Uhr Mittags un ^ finb bie bK ® " »
karten zur Legirlmatwn vormzeigen .

a ’ * " •

Der Borsiaud
_______

des . . Wiesbadener Eckütze -i - BereiE

Männer - Turnverein .

Sonntag de » 20 . d . Mts . (1 . MM

Allgemeine Pfingst - Tarnfahri,'

PPftcin , Stmifcn , Lorsdachthol , Hostl»
Abmmsch Morgens 7 Uhr von der englischen Kirche . Untat

Mitglieder und Freunde sind freundlichst eing . laden und et.
fahren duselben Näheres in der Turnhalle .

_______
Der Vorstand .

Friedrich Decker
, w,lhÄr ‘

Herren - Garderobe nach Maass .
Fortwährender Eingang der ausgesuchtesten

Regiilatcnre
3 mit hochfeinen , neu construirten

Werken , bei d -nrn falsches Schlagen
unmöglich , in prachtvollen Mastem ,

sehr preiswerth .

Goldene nnd sild . Heeren - und Domcn - Nhren ,
sowie alle Arten Wand - , Kuckucks - Uhren und Wecker
uner Gara ^ e . Rcichha tig - r Laaer von Uhrkette « in
neuesten , schönen Mustern empfiehlt

Franz Oerlacli , Uhrmacher & Optiker ,
Ächwalbacherstraße 85 , vis - a - vis der Jaf .- Kalerne .

t0 " " * « kwissenhaft und au^ dor

Fahrstühle « . Kiaderwage »
Md ohne Gummireifen zu verkaufen und zu vermiethen .

aüsg:
bilden werden angenommen und billigst

21321
___________

Franz AJfl , Sattler ,

. . W Wein “ » i
a - ffliI6e, ” i '

» ra ! U

££ • Krafft ’s präwiirte Beereuweiue ,div . Champagner , Eüdweine ,
Bowieuwet « , weist von 50 Pfg . . roth von 80 ab

empfiehlt in vorzüglicher Qualität
* 9

^ 1131
__________ C . Melsbach , 39 TaunuSfiraste 39 .

S - tertage « , sowie jeom« amstag frische Grteskuche « .
21251 Wilhelm Ptelffer , N « ck >r . Römerbera 27 .

WWM * '
gejucht eme gnrechauene Opstpreiie .

WV Näh . Erped . 20952

Geseliige ZusKmmenkuuft
bn unserem Miig

' r «de Herrn Gastwilth Trog , Dotzieima«
(haste 54 , wozu höflichst einlabet
21315 Der Vorstand ,

Aufgepasst !
Staunend billig

Stroh - und Filz - HDte
für Herren und Knaben .

Krste UGWLlsttsrr
in colossaler Auswahl

im

Rheiaischen Hat - Bazar
,

2b Kirchgasse 2b ,

Bitte , genau auf die Hausnummer zu achten .

21®

Schwarzseidene Handschuhe ,

farbigseidene Handschuhe ,

fil de cosse - und fil de perse - Handsclinne
in allen Farben und Grössen in bester Qualität empfiehlt
16921

______________ Gg . Wallenfels . Langgasse

<tia soft neuer h $ aex8Hfdlia « <h nut Gtraylrov »

3 Mir . 67 Ctmtr . lang , ist zu » eil . AdolphSallee 29 , U . 21 ^
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meines durch Umbau geschmackvoll hergerichteten neuen

Emil Rheinstacdler , Königl . Bof - Fhotograph .
21110

Hemden nach Maass

21®

in ,

ngsitq>

hn ,

ftm
Unsere

imb er«

and .

in.

Sbfleorb»
ldwjgj,

ag
Udes
eubundk,

in bat

Mitteji
BMj -

Ein gut eiha ' tene » « opha mit braunem Uederzug wird

billig abgegeben Rheinftrane 46 . 2uaa

Heute und bis

Pfingsten
verkaufe aussortirte und

fehlerhafte

fllate - Bandsctahe
billig ans .

Khiwa (Herren ) ä !H. 2 ,

„ ( Damen ) , 4 - kn . ,äM . 2

pro Paar . 13180

R . Rein gl ass ,

Webergasfe 4 und

Nene Kolonnade 18 .

» ittazö

« ft
Reimer» <

and .

Atelier Rhcinstaedter .

Die Eröffnung meines in der W Bheinstrasse 15/W neu erbauten

Ateliers findet am Pffiogstinsntltg , also am 21 . Mai , statt .

Sämmtliehe Gosetafts - Lokaltal en befinden sich Parterre, . undI zwar so , dass . jeder Reiten

Equipage , oder Kranke in ihrem Fahrstühle photographirt werden können , ohne vom lab ik

teil zu werden . Das Geschäfts - Lokal ist in jeder Beziehung elegant und den neuesten

Anforderungen entsprechend , ausgestattet .

Frisir - Baloii befindet sielt im Mause »

Um recht zahlreichen Besuch bittend , empfiehlt sich

Hochaclltungsvoll

dm io Mai meinen werthen Gästen , sowie einem verehrlichen

gSfeÄXs ar *
Ulme < j ” ‘ « 14 afl,e ' 1 e

.
"

hi «
“

ZTn
"

k Cu r .
"

p ^ bliknm mir seither geschenkte

Jf 'ÄSÄMg » möge eieher , meine , wertben Güsten ein , a " «
=

Bedienung ohne fremd .

S ? - Ud . zum Besuch , ganz ergebt em .

K < ,nrad EeteCh .

21268 _________ __ _________
_ ______________________ _ __________ —

1116
ehlt

bJÄ__
par it-r

21283 ;

aus sehr gutem Madapolam
mit 3 fach leinener Brust

3F per Stück W . 4L $ 5

Diesem Artikel widme ich eine ganz

besondere Sorgfalt , garanlire für tadel¬

losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken , dass

ich nur dauerhafte , sieh in

. der Wüsche gut haltende 8totte

| verwende . 7961

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik .

Langgasse 32 im „ Adler “ .

Althschafts - Schurzett von 75 Pf . an ,
in weid und echt buntfarbigen Stoffen ,

t Schnl - Schnrzen von 50 Pf . an .

lwurftratze 21 . Echürzeo Confeetion . TaunuSsiraBe 21 .
p fNSttec . ___________

21290

fcfflgy * * ticm gebrauchter , , aft noch neuer Landauer ,
Tin » und Zweispänner , wird besonderer Ber »

iiNie halber billigst verkauft bei ( Ro . 19674 )
P . Regner in Bodenheim cu Sih .
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Sonntag , 20 . Mai (z. E .) : Der Widerfpänstige » Zähmung

Lokales und provinzielles .

-2

I
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I
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1
3-

r

i
3
5
S
i
1

. lrdigimg . Man
7« Uhr der Tapezierer -'

jen Gast -

Samstag , 19 . Mai . 97 . Vorst . ( 136 . Vorst , im Abonnement .)

Kosenmüü
'
er und Muke ,

oder : Akgemacht !

Original -Lustspiel in 5 Akten von Dr . C . Töpfer .

Personen :

Christian Thimotheus Bloom , Großkaufmann .
Gustav Theodor , Offizier , sein Sohn . . . .
Rosamunde von Kronau , seine Mündel . . .
Anielm Bloom , pcnsionirter Hauptmann , sein

Bruder
Ernestine , dessen Tochter
Carl Theodor , Comptoirist , deffen Sohn . . .
Friedeiiberg , Großhändler aus der Residenz .
Ulrike , seine Tochter ..........
Mählich , Zunftmeister , Major 1 bei der
Licht , Apotheker , Hauptmann ! Nationalgarde
Hillermann , i Comptoiristen . . . .
Bchrend , | in Bloom 's Geschäft . . . .
Beatrix , Wirthschafterin in Bloom 's Geschäft .
Raffel , 1 ..........
Aron , Wucherer
Brähm , I
Sturr , ein alter , invalider Grenadier . . . .
Kralle , Gerichtsdiener mib Executor . . . .

8ack , ein Jokai ............
in Briefträger

Ein Hausknecht
Ein Kellner .............
Ein Arbeiter . .....
Eine Arbeiterin ......... .

* Strafkammer . Sitzung vom 18 . Mai . Der Laudmann Heinrich
F . von Wildsachsen ist des Lotterie -Vergehens beschuldigt . Der dortige
Gesangverein hatte für den ersten Weihnachts -Feiertag eine Festivität , ver¬
bunden mit Christbaum -Verloosung , veranstaltet und dabei hatte der Ange¬
klagte als ,,Hauvt -Mann des Vereins "

, wie er sagte , denn er war Präsi¬
dent , die Vorbereitungen zu treffen . Zu der geplanten Verloosung sollten
400 Loose a 25 Pfg . durch den Angeklagten vertrieben werden . Die bürger -
meisterliche Genehmigung gestaltete den Vertrieb im Orte und deni Saale
der Veranstaltung , der Angeklagte aber setzte anch au Leute aus um¬
liegenden Ortschaften Loose ab . Darin besteht das Lotterie -Vergehen , für
das F . eine Geldstrafe von 3 Mark und die Kosten zu zahlen hat . —
In der Berufungsfache des Sandgrubcnbesitzers Johann Leonhard K .
von Griesheim wegen öffentlicher Beleidigung wird zum Zwecke weiterer
Beweisaufnahme neuer Verhandlungstermin anberaumt . — Am Abend
des 18 . Februar l . I « . hatten einige junge Leute zu Höchst a . M .
der Einladung eines Freundes zur „ Metzelsuppe "

Folge geleistet . Die
Leistungen des gastfreundlichen Hauses waren zu aller Zufriedenheit aus¬
gefallen und fanden bei dem kleinen Kreise eingehende Würdigung . Man
war in der gemüthlichsten Laune , als um 11 ' /« Uhr der Tapezierer -
Gehülfe Jean G . von Höchst , welcher bei den Eltern des jungen Gast¬
gebers einen Besuch gemacht , die Stube betrat . Damit war denn auch
die schöne Harmonie zu Ende , denn in der rohesten Weise suchte
G . den Gesang der vier Freunde zu stören , was den einen derselben , den
Commis M ., zu der Bemerkung veranlaßte : . Ein räudiges Schaf müsse
immer dabei sein ." Auch die Anderen suchten den unwillkommenen Gast
durch Ermahnungen los zu werden ; aber der ließ sich nicht stören , und an¬
geheitert , wie er war , drohte er noch und ganz besonders dem M ., „der solle
nur 'mal mit hinaus kommen "

, wobei er etwas aus der Tasche holte . M .
verließ die Stube , vor der Thüre wurde er mit G . handgemein und im
Momente , als M . den G . durch einen Fußtritt von sich abwehrcn
wollte , sauste etwas aus der Luft auf die Wade seines rechten Beines .
Dies für einen Schlag haltend , verspürte er erst auf deni Heimwege
Schmerzen und zu Haufe angekommen , fand er eine nicht unbedeutende
Wunde , welche ihn 10 Tage an das Bett fesselte und 6 — 7 Wochen
Schmerzen verursachte . Die Heilung erforderte einen Kostenaufwand von
ca . 100 Mk ., wegen deren Ersatz Ri . als Nebenkläger gegen G . zugclassen
wurde . Der Messerheld wird zu einer Gesängilißstrafc von 6 Monaten ,
zur Zahlung einer Buße von 100 Mk . an den Verletzten und in die
Kosten verrirtheilt . Mit Rücksicht auf die Höhe der Strafe und
seine persönlichen Verhältnisse wurde Fluchtverdacht bei dem Ange¬
klagten angenoinincn und seine sofortige Verhaftung verfügt und vollzogen .
— Der schon wiederholt mit Zuchthaus vorbestrafte und gegenwärtig wegen
jchweren Diebstahls eine Gefängnißstrafe von 1 Jahr 9 Monaten ver -

büßcuoc Taglöhner Carl Chr . Weber von Diedenbergen hat M
wegen Unterschlagung und wiederholt wegen Diebstahls zu verantwortt »
Im October v . Js . wollte sich W . photographiren lassen . Um sich
stattlicheres Aeußere zu geben , strebte er nach einem Fingerring , den ibn,
denn auch ein ihm bcfrcnndeler Mann lieh . Den AnfbcwahrungSorl fdntn
W . sich genau angesehen zu haben , denn kurze Zeit daraus >var noch eia
zweiter dort bcfinolicher Ring verschwunden , W . hatte ihn gestohlen . Beide
Ringe versetzte er in Hochheim . Mit Rücksicht auf das offene Geständet
des Angeklagten , soivie den geringen Werth der Rmae von 10 Mik. werden
dem Angeklagten mildernde Umstände zugebilligt . Zusätzlich zu der noch
zu verbüßenden Gefängnißstrafe von 1 Jahr 9 Monaten wird W zu
einer Gesammtgefänguißstrafe von 2 Jahren 6 Monaten , Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jahren und in die Koste»
verurtheilt . - Wegen öffentlicher Beleidigung im Dienste des Stations -
Assistenten D . zu I d st e i n war Heinrich D . von da durch schöffengerichtlich«,
Unheil zu einer Geldstrafe von 40 Mk . und in die Kosten verurtheilt
worden . Seine bei der Strafkammer hiergegen eingelegte Berufung Hai
er jedoch nach Vernehniung zweier Zeugen als aussichtslos und der Koste»'
ersparniß halber zurückgezogen . — Der letzte Fall betrifft die Berufung
des Fabrikarbeiters Johann Chr . R . von Wallrabenstein , welcher
wegeli körperlicher Mißhandlung des Schäfers I . von da durch da,
Schöffengericht zu Idstein zu einer Gefängnißstrafe von 4 Wochen kosten-
fällig verurtheilt worden ist . Die Anfechtung des Urtheils , welche sich nur
gegen die Höhe der Strafe richtete , hatte den ge '.vüuschten Erfolg . Der
Gerichtshof hat in Erwägung der Geringfügigkeit der Strafrhat des An¬
geklagten die 4 wöchentliche Gefängnißstrafe in eine Geldstrafe von 50 Ml.
umgewandelt und dem Angeklagten die Kosten beider Instanzen auserlegt.

* Ihre Majestät die Königin Natalie von Serbien »nd Se .
Kgl . Hoheit der Kronprinz Alexander machten am Nachmittag nach der
Ankunft eine Rundfahrt durch die Stadt und das Villen -Viertel . Gestern
Vormittag besuchteil die hohen Gäste den Gottesdienst in der lleiueu rus¬
sischen Kapelle in der Kapellenstraße .

* Se . Majestät der König von Dänemark wird auch in diese»,
Jahre Wiesbaden zur Cur besuchen , während die Königin von Täuemar !
sich zum Besuche an den russischen Hof begeben wird .

" Personalien . Die Herren Regierungs -Referendare Pohle uud
Dr . jur . Baerecke von hier haben dre zweite Staatsprüfung für de»
höheren Verwaltungsdienst bestanden . — Herr Rentmeister Stemmtet
von Diez ist nach Rüdesheim , Herr Rentmeister Seibert von RnM
nach Diez und Herr Schultheis von Wiesbaden als Rentmeister »ach
Runkel versetzt . -- Gestern Vornuttag haben sich die Militär -Anwärter
Hermann Conrad und Otto Ducholski unter dem Hem
Landgerichts -Director Meinck der Gerichts -Assistenttn -Prüfuiig imker-
zogen und dieselbe bestanden .

* Ausstellung in der Gewerbeschule . IV . Im oberen Stock¬
werk der Gewerbeschule hat unser hiesiger Lokal -Gewerbevereiu eine äiißcrji
reichhalttge , wohlgeordnete Ausstellung von Schülerarbeiteuicka
verschiedenen Anstalten arrangirt . In Zimmer No . 16 ist das Freihaich-

zeichnen aus den (Stoffen 1 bis 5 und 7B ansgelegt . Zu Anfang begegne»
wir einfachen Ornamentenumrissen und Vergrößerungen . Dann tritt mH
eine Collection von Zeichnungen nach den Weishaupt ' scheir Modelle » ent¬

gegen und der Unterricht geht dann über zu schattirleu Ornamenten um
solchen Zeichnungen , die für die einzelnen Geschäfte passen . Gerade dit

letzteren Arbeiten bezeugen , daß man stets die prastische Seite im Saugt
hat und von dem vielen mühsamen Schatttren abgekommen ist . Decoratmi -

maler , Lithographen , Photographen und verwandte Bernfsarten , bei welche»
eben das Freihandzeichnen und dabei kunstgerechtes Schaltiren um die
Hauptsache fit , finden tu Classe 7A Gelegenheit , sich tüchtig auszubmm .
Diese Äbtbcilung ist besonders für Freihandzeichnen eingerichtet . Dtemtt -

stelluug derselben nebst den Arbeiten aus der kunstgewerblichen Zetcheuschutt
befindet sich im Zimmer No . 15 . Mit Recht wird in dieser Classe d«

Haupkwerth aus das Zeichnen nach dem Gypsmodell und nach der Natur

gelegt . Es sind darin ganz vorzügliche Leistungen erzielt worden , w

Anfang in den gebundenen Zeicheusachern findet sich im Zimmer Ra
Die geometrischen Constrnettonen und die darstellende Geometrie aus ot»
(Stoffen 1 bis 5 sind sehr gut . Gerade auf letzteren UntcrrtfWM
legt die Anstalt ganz natürlich das Hauptgewicht . Vielfach wud d«

Projectionslehre noch zu abstrakt gelehrt , aber in der Wiesbadener Schutt

geht man im weiter fortgeschrittenen Cursus mehr und mehr zu pramsm »

Aufgaben über . Anschauung und immer wieder Anschauung muß betdu et»

Gegenstand in einer gewerblichen Zeichenschule stets die Parole laute«.

Mit mathematischen Entwickelungen darf man den Lehrlingen M '

kommen , da die Vorbildung derselben zu ungleich ist . In Zimmer Ro.. u

sind außer den guten Zeichnungen der Claffe für Licht - und Schattciueun
und derjenigen für die Metallarbeiter audi die gärtnerischen Mw

Ölungen aus dem Gärtncr -Cursus und die praktischen Arbettm oer

« irer und Schneider ausgestellt . Wir hörten recht anerkennenswert ?

Ih rneue von Seiten der betreffenden Fachleute . Die sauber ausgewyrtc
Zeichnungen der Fachclasse für Holz - und Bauarbeiter , sowie duMe
aus dem Schreiner -Cursns fanden Raum int Saale No . 10

diejenigen der Fach - und Kunstgewerbeschule rechts in der anderen van
des Saales . Hier liegen auch die Probeschriften aus dem Rundstlu ,

Cursus , welche ebenfalls beachtenswerth sind . Zum Schlüße gewmmt»,

wollen wir nicht in große Lobeserhebungen ausbrechen , aber Miso ,

Wohl kühn behauptet werden , daß die gewerbliche Zeichenschule des

babencr Gewerbevereins allen Manischen Vereinen als Muster w

tonn . Die Arbeiten der Modellirschnle , der Holzschmtzer , ber Sdjuhtnaffl «

und Schlosser finden wir int Parterre und die Ausstellung der

Zeichenschule bildet einen würdigen Schluß . Neu sind nur bie 2 « fflL
der Holzschnitzer , diejenigen der anderen Abtheilungen sind hmlangltm •

Ort der Handlung : Eine Provinzialstadt .

Anfang « >/, , Ende » Uhr .

Herr Bcthge .
Herr Beck .
Frl . Butze .

Herr Köchh .
Frl . Trabold .
Herr Reubke .
Herr Rathmann .
Frl . Lipski .
Herr Dornewatz .
Herr Holland .
Herr Grobecker .
Herr Neumami .
Fran Rathmaun .
Herr Kauffmaun .
Herr Brüning .
Herr Schneider .
Herr Rudolph .
Herr Geisenhofer .
Frl . Heil ! U .
Herr Winka .
Herr Berg .
Herr Spieß .
HerrLanghammer .
Frl . Saintgoulaiit .
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Expedition : Langgasse No . 27 .

Ämschrt am 1. Feiertag über Wildsachsen u
Wal . Der Abmarsch findet Vormittags um

finähle

WUCWllCUUl, ui “ ----- --- ---- ,
rie Gesellschaft „ Fidelio " uiiternabm am verflossenen Sonn -

« ckm Ausflua » ach dem Holzliackerhaucchen , woselbst durch das

mwmtnt Mrtiiiebener Gesellschaftsspiele -Preiswetrlaufen , Hahnen -

AchM J? iblut SüMW erfolgten MfbruÄarotz -

Skit herrschte Ain ersten Pfingstfciertaä veranstaltet die Gesellschaft
Km ® kbc , Herrn Gastwirts Lrog , hotzheimerstraße 54 , eine ge-

iWi-tk Zusammenkunft , wo es v " -^ " ^ chaltung und AmusMent ebtN -

W richt fehlen wird . Am 2 . Pfingstfeiertag Abends 8 Uhr ist im

Mr - Saale " Abendunterhaltung , verbunden mit Ucbelreichnnsi des

lilms an den zum Ehrenmitgliede ernannten früheren Präsidenten

ufttnden Weg durch das Goldbackthal empfehlen , denn selten totr
« M finden , das bei gelinder Steiauna schonen Parthlen zeiä
Mde dieses schöne Fleckchen Erde . Gleich unterhalb der Stickclm
Mu Sonnenberg beginnt da » liebliche Thal . Beim Durchwanbern fuhrt ,
Sm der Goldbach dreimal überschritten ist , gleich oberhalb wo der
' 7 acht?, dem Dtühlbach entlang , » ach der Stickelmühle fuhrt , em

Wsad rechts »wischen Stangen - und Niederwald nach dem neuen
N i« die , Burg . Ist derselbe erreicht , so bietet sich eine prächtige Fern -

F ' M) der Ruine Sonnenberg und weiterhin nach dem Bingert , dem

rmnlberaer Friedhof und der Bierstadter Warte . 3n bei peortsetzung
der Weg auf den Burgkopf , eine prächtige Felsenvarthie , mst

* » bewaldet und mit einer Ruhebank versehen . Von hier aus ist das

AmiSchmidt . „ , , .
* Att der Generalversammlung des „Wangerchors des WicS -

totutt Lehrervereins " vom Donnerstag erstattete der ^ orsitzcnde umtaug -

mchmBericht über die Thätigkert des Vereins rm abgelaMnen ^ ahre .
h mrden 54 Proben gehalten und der Verein zahlt derma en70 acttu

* 95 unactive Mitglieder . Die finanzielle Lage bes Vereins ist eine

ff . Auf Antrag der Rechnungs - Pru ungs - Commlsslou wurde dem

Kimechner Decharge ertheilt . Mit Führung der Geschäfte
^
pro

mbbetraut die Herren : I . Kilb , Vorsitzender : A . Schnabter Stell .

Meter : Weber 1 . Schriftführer ; W . Geis , 2 . Schriftführer ,
» Schiit Bibliothekar : W . Caspari I . , Kassirer ; K . Reichard ,
ittrnom.

* Cnrhaus . Da die heutige Räunion - dansante NN weitzen „Saale
«ilmttmt ist , so wird das Abendcoucert dadurch nicht beeinträchtigt .
Mdbe findet bei günstiger Witterung int Garten , bei ungünstiger im

rttn Saale statt .
* Ter „ Männer -Turnverein " macht seine diesjährige Psingst -

üwsahrt am 1. Feiertag über Wildsachsen und Empstem durch s Lors -

Wal . Der Abmarsch findet Vormittags um 7 Uhr von der eng schm
sich aus statt . Auch Freunde des Vereins find bei dieser nicht »heueren ,

sehr lohnenden Tour willkommen . ,
. .

' Pfingsten naht , der Wald und . die Wiesen prangeni m . saftigem
Wu darum auf und hinaus in ' s Freie . Und da möchte ich

dm Wea durch das Goldbachthal empfehlen , denn selten wird sich

Anklang .
* Kleine Notizen . Gesten , beehrte Ihre Majestät dre Königin

von Serbien das Spiel - und Galanteriewaaren -Laaer von Friedrich
Hartwig (vormals Louis Hack ) mit ihrem Allerhöchsten Vertrauen ,
indem Höchstdieselbe dort einige Einkäufe besorgen ließ . - Gestern um die

Mittagsstunde war in dem Hause Webergasse No . 27 em Kellerbrand nuö -

gebrochen . Der starke Rauch , toelcher ein Emdrnigen verhinderte wurde

durch die mehrfach schon bewahrten Becker '
schen Feuerlo,chdoscn erstickt und

das Feuer durch die herveigeeilte städfische Feuerwache gelöscht . Der

Schaden ist nicht von Bedeutung , denn der ^ ichalt des vom Feuer er¬

griffenen KellerraumL beschränkte sich meist auf Papvtchachteln und bergt .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* (vtne liebenswürdige Hülsen -Anecdote erzählt dar „B . Fr .-Bl .
"

mit dem Hinzufügen , daß sie durchaus geschichtlich sei. Eines Vormittags

hatte der verstorbene General - Intendant im Berliner . Konrgl .

Schauspielhau e angestrengt in den Proben zn . thun . Da erscheint er an

der Porüerloge und sagt : „Lieber O , gehen Tie hinüber jui meuter Frau
und lassen Sie sich ein Bntterbrod und em Glas Wem geben , ich bleibe

so lange hier .
" - „Zu Befehl , Excellenz . " - Und O . ge.I)t jur Frau

L hülfen : Excellenz möchten mir ein Butterbrod unb em Glas Wem

aeben " - Sehr gern , lieber O ." und bald darauf bringt ihm das

Mädchen das Gewünschte auf dem Teller , das er mit Appetit und

Schon Dank " verzehrt . Als O . zurüükehrt , findet . er Seme Excellenz

auf Posten in der Portierloge . „Nun O -, wo haben Sie mein Butterbrod

nnb ben äßeiti8 " — „ Aufgegessen , wie Excellenz befohlen . —

Schallenbe » Gelächter seitens des Herrn von Hülsen , der mit den Worten :

9ta wenn es nur geschmeckt hat , da kann ich ia noch warteil , sich wieder

in die Probe begibt .
* „ Die Meerschweinchen . " lieber diese Bezeichnung kleiner wan¬

dernder Schauspielertruppen , die man . sonst auch Schmieren nennt ,
»peilt das Deutsche Montagsblatt

" die nachfolgende etwas zweifelhafte
Erklärung mit : „Ein herumziehender Theaterdirector war in die traurigsten
Verhältnisse gcratben . Da ihm jedes Mittel genehm sein mußte , um sich

wieder herauszuarbeiten unb nicht zu verhungern , kaufte erjuc sein letztes
® clb ein paar kleine , elenbe , indianische Kaninchen oder Meerschweinchen
und kündigte nun dem Publikum an , durch einen ganz absonder . ichen

Glücksfall wäre es ihm gelungen , . ein . in Europa noch nie gesehenes
Schlechteres

"
zu erwerben . Dies sei bet ihm für das Eutröe von biet

Ma chen zu sehen ; der sehr beschränkte Raum laße aber stets nur einen

Zuschauerzu . . Schlechteresi" Ein „Schlechteres ? » Was war das .
Davon hatte noch Niemand gehört und darum mutzten es Alle sehen . Ein

Neugieriger tritt nun in die verhängte Bude ; der Direktor zeigt ihm zuerst
bas Beste jener elcnben , hungerigen Meerferkel , und wenn der Zuschauer

nicht selbst von dem jämmerlichen Zustande des Thieres zu sprechen an

fängt , so thiit das der Direktor , so daß er dem Zuschauer das Stichwort

Panorama wieder ein anderes . Zn den Fützen lachen uns die schwel¬
lenden Wiesen des Goldbachlhals entgegen mit dM sich .silbern dabm -

schlängelnden Goldbach , im Westen winkt dte Sichterhohe mit dem

Sichterthal , im Nordwest der Wald Krumborn . Oestlich ist die Aus¬

sicht durch den Rambacher Wald verdeckt . Weiter aufwärts auf
dem Burgweg finden wir die germanischen Grabhügel , von hier
erblickt ber Wanderer das Kirchlein und einen weiteren Thei ! des

Dorfes Rambach , in der Feme Igstadt unb seine Umgebung . Wenden wir

uns von hier ein klein wenig links , so betreten wir bald den Weg durch
den Wald „Goldstein " nach dem Goldsteinkopf . Die Fernsicht von hier au »

ist köstlich . Das Wiesenthal erweitert sich sehr , in der Feme erscheint das

Jagdschloß . Links im Thal fuhrt der Weg »wischen Wald und Wiesen nach
dem Wolfschreck

" unb bnrdj den „ Brüche ? . An der „Wurzburg " betritt

man den Idsteiner Weg . Will man diesen liegen lassen , geht man vordem

Brücher " rechts ab und gelangt an Forster Wanbelsroth vorbei nach der

ZLollbornwiese . Vorher begegnet man links vom Wege einer schonen

Fichtenpflanzuug , von der an « sich etne Rund - und Feimsicht bietet tote

fte nicht leicht wieder gefunden wird . Vor uns das Goldbachthal mit dem

Goldsteinkopf , hinter uns nach Norden die Hohenwalder , Kegelbahn ,

„ Bauernhaag
" und andere , nach Osten , ber Kellerskopf , weiter ostwärts

Kloppcnheim . Igstadt , das ganze blaue Ländchen bi ? nach Diedenbergen hin ,
unb bet ganz Hellem Himmel Hochheim unb über bem Main Grotzgerau unb
bie Umgcgenb bis an bie Bergstraße mit dem Mclibokus , rm Suben Erbeu -

heim , Wiesbabeu , Mainz , bie ganze Pfalz bis Oppenheim unb am Rhein
abwärts bis unterhalb Ingelheim , in ber Hinteren Pfalz den Donnersberg .
Gehen wir aber , von wo wir stehen , ben Wea , ber durch die Fichten führt ,
aufwärts , so stoßen wir ganz bald auf frische , starke Quellen , unb hier

entfbringt ber Goldbach .
* Die „ Fasanerie " ist neben bem Neroberg , ber Beau -Site , Fischzucht -

Anstalt re . in ber jetzigen Jahreszeit durch ihre überaus liebliche Lage
ein herrlicher Ausflugspunkt und bietet jedem Naturfreund einen wahren

Hochgenuß . Die neue Wirthili scheint um ihre Gaste sehr besorgt .
* Vo » dem neuen Nathhause sind kürzlich durch ben Photo¬

graphen Herrn A . Bark hier fünf verschiedene Aufnahmen gemacht und

vorgestern in wohlgelungener Ausführm -g in einer schon gearbeiteten Mappe
verpackt an bas Hofmarschallamt in Berlin abgesandt worben .

* Besitzwechsrl . Herr Gastwirth Carl Krohmann hat da «

Wohnhaus Aarstraße 2 für 26,500 Mk . käuflich erworben .
» Als Neuheit im öffentlichen Wagenverkehr hiesiger Stabt stell »

sich ein 12sitziges Break bar , bas Herr August Nickel , Lnbwigstraße 6 ,
angeschafft hat unb Gesellschaften , Pensionaten rc . zu Ausflügen in bte

Umgcgenb zur Verfügung stellt . Hoffentlich findet bie von bem genanni en

rührigen Droschkenbesitzer gebotene Neuerung beim Publikum rech » lebhaften

- ko. 11
"

_ . ______________________ __________
- T

' Ä
'
wir , daß der Lokal -Gewerbeverein aus der betretenen Bahn

S arbeitet 8um Segen unserer Stadt und zum Segen des

Handwerks , da ? noch immer einen goldenen Boden hat .

Direktorium des SohenzoUeru -Museiiin in Schloß
* Berlin ) ging dem Vorsitzenden des hiesigen ^Krieger - und

® h ereHt ? " ein Erinnerungszeichen an Kaiser Wilhelm I . zu , ba

fcsi - ÄrtÄs ws «

Wmiirf,rcin find außer ber warmen Anrede des nut der

Allerhöchst Beauftragten die beiden Dank - Erlasse Kaiser

III und der Kaiserin Augusta , . sowie eine Nachrede
TÄifler ? und das vollständige Verzeichmtz ber Allerhöchsten unb

Ärrschafteu und Fursilichleiten , der Osstzier - Corps und der

unb ben Provinzen , sowie nichtdeut ' chen Sanbern unb

-atm an das Hoimarschallamt gesaubtcn Blnmenspmbeii oder Kranze

dahiiigeschiedenen Monarchen enthalten . Danach sind au «

Riesbaben5 Spenden eingegangen und zwar : 1) von den ^ auernden Lnge -

HSkrt M Theaters , 2 ) von den Frauen unb Jungfrauen , 3 ) von
^

S6rner - unb Militärverein
"

, 4 ) von der Familie Helmerbinger , 5 ) von
“ ÄW

1
Von den Vereinen des Naffausichen KriegerverbandcS

nnfier ebiaem Verein ber „Militär - unb Kriegerverein Biebrich -

p itenD° arbeerlran » unb die „Krieger - unb Militar -Kameradschaft
& Ämm ® » lättern der Eichen , welche bas National -

82 umgeben Aus unserer Provinz gingen 40 Spenden ein , aus

6 '19 unb vo n Auslände 106 , worunter 1 Kranz von den

?Ä ä l ^ ranAon * ari8 seldst und 1 Kranz aus weißen

Ktten Strohblumen von ber frauzösischeii Republik .

»« ^ t -ütiouna . Man schreibt uns : Zn dem am 20 . unb 21 . Mat er .

-t W? « smtt ^ chnwen
'

Deleautentag de? deutschen Kricqer -Bimdes war

itt ! » enbe des Nassauischen ütrieger =25erbanbeS unb Mren -Vorsiöeude

i kiÄnbener Militär -Vereins "
, Herr Hauptmann a . D . v . Goldeu -

Abgeordneter gewählt . Leider würde cs diesem Herm Familien -

8KK
'̂
Lr nnmLlich, sich nach Danzig zu begehen Esumtze

S Ä als dessen Ersatz Gewählte Herr Lehrer Geis , bie Ver -

riw d:s Nassauischen Krieger -Verbandes übernehmen .
^

*Lokal -Ge »verbeverein . Nachdem Herr Geschäftsführer Frieb rtd )
», -I-li erklärt hat , wegen geschäftlicher Verhinderung bie auf ihn ge -

MtntWahl al ? Abgeordneter zur General -Versammlung des ..Gewcrbe -

imw» für Nassau " in Herborn nicht annehmen zu können , und auch

!>ttiHof-Schoriisteinfegeriiieister Meier von der Ausübung des Mandats
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Möbel aller Art , Betten , Spiegel , Nhrrn unter
Uebernahme ganzer Einrichtnngcu .

Coulanteste Zahtu « gs - Bedi » gun - en . „ .
Di « Prtisehfind billiger als andeiwLits gegen L «ar -

8 . Ualpvrr . Webergasse S1 , Ecke der LEM
Druck und Verlag der Ü . Schellenberg scheu Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schelleuberg in Wicibaoen .

( Die heutig « Nummer enthält 38 Seiten «)

Meucste Nachrichten .
» Berlin , 18 . Mai . Bulletin von heute Vomi ^ o ».

Der Kaiser ist in den letzten Tagen ganz fieberfrei o
'
JÄ

Schlingbeschwerden sind fast geschwunden . Das AllaemeiÄ
ist so befriedigend , daß der Kaiser einen großen Tkeil des
im Freien zubriugt . Die Kräfte nehmen sichtlich , » die » ff
derung ist geringer .

'

* Berlin , 18 . Mai . DieKronprinzessin und der Cult ».
nilnrjter wohnten der gestrigen General - Versammlung des
Hilfsvereins des Central - Ausschusses für die innere MissM ^
deutschen evangelischen Kirche bei .

* Berlin , 18 . Mai . Die Groß - Loge des Odd - Frllm »
Ordens des deutschen Reiches erhielt nachstehendes Schmi, »

'
.

„ Sr . Majestät dem Kaiser hat es wohlgethan , in der dmd »
Groß -Loge eingercichten Adresse der Trauer um den Kaiser Wi
Helm zu begegnen , gleichzeitig aber mit innigen Seaenslvünkib,
für Seine Majestät selbst begrüßt zu werden . Se . Majestät d
mich beauftragt , für die patriotische Kundgebung bestens tu W
v . Wilmowski .

"

* Paris , 18 . Mai . Nach einem Commnnique der „Agencew ' -rdedem deutschen Untcrthanm , dem Schriftsetzer Littnuer , welcher2den Markt von Chalons snr Marne beiucheu zu wollen , der Eintritt n® cb.lct t"$" ? ^ ^ oUzeicommission in Jgney -Avricoim Mcr y1,clt iuic ihn fremde wicherzichÄHändler haben muffen nicht bcibringcn konnte . Der Präfect des & W
ü^ isMeurthe et Moselle wurde sofort in Kcnntniß gesetzt, erlaubt - jtbti
schließlich Littaucr , die Grenze zu überschreiten . M

* Sofia , 18 Mai . Prinz Ferdinand ist gestern Abend um 6116:
hierher znruckgekchrt ; die Minntcr mtb die höheren Offiziere waren jd»eine größere Strecke entgegen gereist . Der Bffchof , die Gcistlichleit nndder Bürgermeister hießen den Prinzen bei seiner Ankunft willkommen.» Dublin , 17 . Mai Nachts . In einer heute hier stattgehabten An¬
sammlung von parncllltilchen katholischen Tcpntirten wurde nach 1mm
Debatten ein Manifest beschlossen , worin erklärt wird , die in dem ffimil-ides heiligeu Stiihlcs an die irischen Bischöfe anfgestellten Thatsachen seien
unbegründet . Sind ), einer längeren Darlegung der Gründe für dieseAe-
hanptnng der Deputirten wird m dem Manifeste das lebhafte Bedauern ausge-
sprochcn , daß der heilige Stuhl der Ursache der Leiden und der Ihiorbm» ,unter welchen das irische Volk seufze , keine Erwähnung thue , nämlichdes
Umsturzes von Recht und Gerechtigkeit rnid der gänzlichen Abwesenheit aller
christlichen Liebe . Indem sodann denr heiligeii Stuhle die geistliche 8 -richti-
bsjskeit zngestanden wird , halten sich die paruellitischen Devutirtcn für ver-
Pflichtet , formell ansznsprechen , daß die irischen Katholiken keinerlei Rechtdes
heiligen Stnhles anerkennen können , sich dem irischen Bolke gegenüberin
bie Behaublung politischer Angelegenheiten emzumischen .

gleichsam auf die Zunge legt , nach dessen Anssprecben der Director mit
Feierlichkeit erwidert : „O , ich habe aber hier noch ein schlechteres !" . Damit
greift er unter eilten Vorhang . Und das war denn mut das in Europa
noch nicht gesehene „ Schlechteres " . Es mußte schlimm zngehem wenn bei
dieser Eröffnung der Zuschauer nicht ciittucber laut auflachte oder so ver¬
blüfft war , daß er vorerst gar nicht böse werden konnte . Jndeß bob der
Director einen anderen Vorhang in bie Höhe mtb zeigte mit verzweiflungs¬
voller Miene auf eine Gruppe von sechs Kinbern , bie mit bett Meer¬
schweinchen concurriren konnten . Dieser Anblick mußte sedeu Zorn ent¬
waffnen . Man wollte benn auch nicht allein ber Gefoppte sein ; man ging ,
schwieg imb schmunzelte , mtb so wurde Einer nack bent Anderen angeführt .
Seit bieser Zeit bezeichnet Meerschweinchen bie allernnterste Stufe schau¬
spielerischen Erwerbs .

* Eine Auerbach - Biographie in Vorbereitung . An die
Freunbe und Bekannten Berthold Auerbach ' s richtet A . Bettel -
Heim , der Verfasser einer trefflichen Beaumarchais -Biographie , folgendes
Ersuchen : „ Mit ber Ausarbeitung einer Biographie Berthold Anerbach 's
beschäftigt , zn beren Abfassung mir bie Benutzung ber Nachlaß - mtb
Familienpapiere gestattet wurde , erlaube ich mir , an alle Freunde , Be¬
kannten und Landsleute des verelvigten Dichters , welche mich bei diesem
Unternehmen fördern könnten , die Bitte zu richten , mir , ber Sache zu
Liebe , durch freundliche Mittheiliing ihrer Erinnerungen , durch gütige
Ueberlaffung von Bricsschafteu ( in Ur - ober Abschrift ) , durch Nach¬
weisung re . wohlwollend mtb hilfreich ihre Unterstützung angebeihen zu
lassen . Dr . Anton Bettelheim , Wien , Währing , Feldgasse 35 ."

* Ein neues Fiebermittel ist , wie ein mebiziuischer Mitarbeiter
der ,t$ ägt . Rundschau " schreibt , in dem „Phenacetin " entdeckt worden ,das leine jüngsten Vorgänger , das Antipprin und Antifcbrin , noch weit in
den Schatten stellen soll . Das Phenacetin wird durch einen ziemlich ver¬
wickelten chemischen Prozeß aus ber Carbolsäure dargestellt mtb bildet eine
gran - röthliche , fein krystallinische Masse . Seine Geruch - und Gcschmack -
losigkeit erleichtern natürlich die Anwendung des Mittels . Tas Verdienst ,die Aufmerksamkeit der Aerzte auf die ausgezeichneten fieberwidrigen Eigen¬
schaften des Phenacetins gelenkt zu habe » , gebührt den Professoren Käst
und Hinsbcrg in Freiburg , auf deren Empfehlung der Kliniker Professor
v. Bamberger in Wien das Mittel zuerst praktisch angetocubct hat , mtb zwar
mit sehr gutem Erfolge . Später ist bas Phenacetin auch schon von
verschiebeneu anberen Seiten lebhaft gerühnit worben . Es setzt in Gaben
von ‘/io bis 7 » Gramm bei Kinbern mtb V» bis 1 Gramm bei Erwachsenen
bie gesteigerte Körpertemperatur schnell mtb sicher herab unb bereitet
nach erfolgter Entfieberung dem Kranken ein wirkliches Wohlbefinden . Der
hauptsächlichste Vorzug bes Mittels aber besteht darin , baß seine Anwen¬
dung keine lästigen Nebenerscheinungen mit sich bringt , wie alle anberen
Fiebermittel . Es bewirkt kein Erbrechen , kein Herzklopfen ober dergleichen .
Die Wirkung des Phenacetins hat sich noch besonders bewährt bei dem
Gelenkrheumatismus , bei bent es nicht nur das tückische Fieber in
Schranken hält , sondern auch zugleich die Schmerzen lindert und die Ent¬
zündung in den Gelenken rückgängig macht . Schließlich ist noch zu
erwahuen , daß das Phenacetin auch als Mittel gegen nervöse Kopf¬
schmerzen , Neuralgien ber verschiebensten Art , Migräne gute Dienste

Boni Büchertisch .
* Die schon mehrfach erwähnte , burch einen klaren mtb lebendigen

warm mtb patriotisch gegebenen Text in volksthümlicher Darstellung sich
auszeichuenbe Biographie über unseren Kaiser von Dr . H . Wiennann :
^ Vr } ci ) ri ^ x Kaiser von Deutschlanb unb König von Prenßen "
(Verlag ber Renaer ' schcu Buchhandlung , Gebhardt L Wilisch in Leipzig )
ist die erste , welche in biescn Tagen vollstänbig bis auf bie Gegenwart
fortgefübrt , in bie Hände des deutschen Lesepublikums gelangt . Das durch
seinen Inhalt unb reichen Bilbcrschmnck sehr ansprechende

'
Buch erscheint

in 8 Heften zu je 40 Pfg ., von welchem bereits 7 ansgegebcn find , unb
denen sich, tote gesagt , bas Schlußheft in wenigen Tagen anschließt . Die
Berlagshanblung hat damit ihren Eyclus der bekannten Wicrmanii ' schcn
Biographien über Kaiser Wilhelm , Bismarck mtb Moltke mit einer neuen ,werthvollen literarischen Gabe für bas deutsche Volk , für Zuug und Alt

bereichert .

n
* A . H a rtleb en ' s Gerichts - Bibliothek . Redigirt von

Dr . A . v . .Horsetzky. In halbmonatlichen Heften 50Pfg . (A . Hartleben ' s
Verlag » n Wien .) Das uns soeben zugehende zweite Hcst dieses Untcr -
nehmeus enthalt einen steuographischeu , wortgetreuen und streng
obl - ctiven Bericht über den letzter Tage verhandelteu Prozeß gegen den
österreichischen Reichsrathsabgcorbneten Georg Ritter von Schönerer
Gegennber dem beispiellosen Interesse , welches bieser Prozeß in allen
Kreisen der Gesellschaft mtb tm In - unb Auslände erregt , bebarf cs wohlMum ber besonderen Empfehlung dieser lichtvollen mtb jeber Tendenz
entkleideten Darstellung der ganzen Gerichtsverhandlung .
. .

* ® >e bott Otto Hendel in Halle a/S . unternommene und auch
Mdlesen Blattern mehrfach erwähnte „ Bibliothek der Gesammt -
Literatur des In - und Auslandes " (25 Pfennig -Ansgabe ) ist
bereits auf 200 Nummern angewachsen unb schreitet tit immer schnellerem
Tempo vorwärts . Von Beginn an ( 1886 ) hat bieses Unternehmen , bas
durch correcteii , deutlichen Druck , handliches Format unb auch dadurch
sich . auszeichnet , baß bte Bändchen tu steifen Umschlag geheftet und be -
schnitteu sind , überall Eingang gefuttben unb uimmr gegenwärtig eine ber
ersten Stellen auf bem deutschen Büchermärkte ein . Auch bie neuesten
Nummern ( 192 - 200 ) bringen Meisterwerke des In - unb Auslandes von
« hakespeare , Irving , Kleist , Lougfellow .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Die in unserem Blatte bereits des Cefteren annoncirten Wormstt
Loose ä 2 Mk . erfreuen sich regster Nachfrage nicht nur feiten» btf
Publikums , „ das etwas gewiinten möchte " , fonberu auch feiten«
hoher unb höchster Herrschaften , bie bes edlen Zweckes halber dich
Lotterie burch Abnahme von Loosen niiterstützen . Hierdurch ist die Zichung
« M 30 . Mai gesichert und die bet anderen Lotterien unliebsame Lei-
schiebung ausgeschlossen . - Loose bei den bekannten Verkaufsstellen noä
zu haben . 242

Gewebte Stria iiipTe von 15 Pf ., gestrickte von 50 Pf , Socken
7 » Dtzd von Mk . 1 an , Kinderstrümpfe , feinpatent , zu 20,25,30,40 ,
45 Pf . u s . f ., Damengrösse 50 Pf ., hübsche l ^ ilet "neben 50 Pf.,
Unterjacken , Unterhosen , Damenröcke , Alleinverkauf von Ur . I » *
inauu ’ s BeTorm - Uemden , ächt BBr . Jiiger ' a Normal -Unter-
kleider , Wollwaschseife . Scliwenck . Müblgasse 9. IM

Gardinen - u . Spitzeu -Neu Wascherci , größteRahmen -Trocken-AnsM
schnellste Bedienung , beste Bchandhabung . L . Gerhard , Webergasse 54. lawa

, Schlagsahne ä 7 - Liter 60 Pfg ., fnurc
~

$ ul ) ue ä 7 - Liter 50Pfg .
ffific Sahne ä. 7 > Liter 40 Pfg . stets vorräthig bei . ~
18887 B . Bargstedt , Zvaitlürnnnenstraße <■
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Bamnbach .
10221

21138

Ein seidereS Grenadine - Kleid mit echten schwarzen Spitzen
und Schmelz ist preiSwmdig zu verkaufen Röderstraße 25 . 20940

rantst .
>l . „12463
«ar .
ngoafft
haben.

.)

und

Binding ’
s lagerbier .

Hochachtungsvoll

O . Baumbach .

lermf«
tat » di!
i feiten»
der iiifi
ichu«-
me

„
Zum Tannhäuser “

,

S Bahnhofstrasse 8 ,

Wiesbadens neueste und eleganteste Bierhalle , verbunden mit Wein - Restaurant .

Binding ’
s JLager - Bier 1 . Qualität direct vom Fass .

Jeden Tag warmes und kaltes Frühstück .

Coneurs Wehrheim
,

Langgasse 8 .

» Meriauf in und

lchirme « , Stoff - » » Stroh -

Ütttt für Erwachsene und Kinder , sowie Mütze «
iwf Weiteres zu bedeutend herabgesetzte « Preisen .

ü Dkl Collciirs - Vervaltcr .

,! yeiiafle zum Wiesbadener Tagblatt , Ro . 117 , Samstag . v . Mai 1888 .
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fir ner=

Rcdjtbt?
Mder in

Jüeiuaiiil sollte einen Srliirm kaufen
,

ohne sich vorher zu überzeugen , was hinsichtlich gediegener frischer
Waare und billigen Preisen direct aus der Fabrik , bei größter Aus¬

wahl am Platze in der Schirm - Fabrik BM
"

20 Langgasse 20
"
MB

von F . de Fallois geboten wird . Sonnenschirme von 50 Pfg . an

bis zu 50 Mk . W
*

Seiden - Atlas - Schirme schon ä 2V - Mk . , bei

Händlern 3 Mk .

Fabrik Langgasse 20 Wiesbaden und Lndtmgstraße 5 Mainz .

^ idc ^ iddc ^ idddddc ^ ^ g

J Mittagstisch von 12 — 2 Uhr Mk . 1 . — und Mk . 1 . 50 in und äusser dem Hause ,

tz Gute Küche und reine Weine bei billigen Preisen .

bischer Keller
1 Rheinhahnstrasse 1 . 21124

Diner apart 31k . 3 .

Souper „ 99 U . 2D «

Reichhaltige Speisenkarte .

Hummer , frisch , lebend .

Mgliche Weine . — Diverse Biere .

,
Restauration StrassenmüMe .

. .
‘ Weiwei « , la Qualität Lagerbier , warme und

" Hueife « , Kegelbahn . 18351

Socken
30, 40,
50 Pf.

. l ab -
hünter -
. 19803 f

-Anstalt
4. 15875

ÄW .

b- 7. 5 Fa « lbr « n « e « ftraße 5
Jeden Morgen :

Gutes , 21008

warmes Frühstück
von 20 Pfg . an .

Achtungsvoll M . Väth .

Rhein - Motel .

An den Pfingsttagen :

Table d ’ höte 1 Uhr
in den Sälen , sowie im

restaurirten Wintergarten . 21125

„
Znm Tannhäuser .

“

Von heute ab :
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242Wormser Loose a 2 Mark
5W

*
Ziehung ohne Berschub bereits 30 » Mai .

“
W

Rur 75,000 Loose und doch Hauptgewinne von 20,000 Mark und 10,000 Mark itt
Gold (die wir baar ohne Abzug auszahlen ) .

Prospekte gratis . 11 Loose für 20 Mark . Porto und Liste 30 Pf .

Zu beziehen durch die General - Agentur :

Ludwig Müller & Co . , Bankgeschäft ,
in Nürnberg , Münchs » , Hamburg und Berlin — und in Wiesbaden durch F . de
Fallois , Hoflieferant , 20 Langgasse 20 , und alle bekannten VrrkanfsstelleA . (TI . 81098a .)

w

Ä
Wionen?

In unserem Verlage ist erschienen :

Distanzenkarte
des

Rheiugau - Gebirges
und angrentenden Gebiete ?

( mit der Umgebung Wiesbadens ) .

Preis : 25 Pfg . 19872

Moritz und Mönzel ( j . Moritz ) ,
32 Wilhelmstraße 32 .

A | Specialität
fieeeeeeJr in

Corsets .
I

Grösstes Lager der feinsten deutschen . Pariser W
und Brüsseler Fabrikate von den billigsten W
bis zu den hochfeinsten Sorten .

Anfertigung nach Maass unter Garantie M
für tadelloses Sitzen .

8 . Winter Nachfolger ,
I

Langgasse 87 , Ecke der Goldgasse .

NB . Reparaturen , sowie das Waschen der

Corsetten wird prompt und billigst besorgt . 15003 ■

Traiirinir
in verschiedenen Preislagen stets auf Lager

empfiehlt
Julius Rohr

,
Juwelier ,

13451 Ecke der Gold - und Metzgergasse .

„
Providentia “

,
•

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft. 5w
Abtheilung für Lebens - , Rente « - , Aussteuer - ui . «

Uufaü - Berficherung . M I
w

Haupt - Agentnr Wiesbaden : lMd)

Carl Spitz , Langgalle 87a .

Bail - Bureau Hugo Baecker , S
'

Architekt nud BaugewerkSmeister , Ä
Dotzhsimerstraße 18 . M

Anfertigung von Bau - und Constructions - Plänen jeder A 8

Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genre «.

Anfertigung von Kostenberechnungen » nd Revisionen . M

Bauleitungen . Uedernahme ganzer Bauten bei vorher sch egg
gesetzten Preisen zu coulantesten Bedingungen . 171!»

Zu sta « ue « d billige « Preise «

15 Heleneustraße 15
große Auswahl in allen Neuheiten von Damen -

Regeurnäutel « , Mantelets , Jaquets , sowie in

Herre « - und Knaben -Gardsroben rc . rc.

Simon Landau ,

15 Heleuenftratze 15 ,

19874 1 Stiege hoch .

L . Barbo
,

Sattler ,

6 Ellenbogengasse 6 .

Bringe hierdurch mein Lager särnrntlicher Reisealiu

in empfehlende Erinnerung . Insbesondere empfehlePi
Auswahl tn solid gearbeiteten Koffer « , Tonristeotam
in Stoff und Leder in jeder Ausführung , Dameutatw

von den billigsten bis zu den hochfeinsten .

Reparatnren schnell und billigst .__ — —

G . Appel , Frotteur ,
Vt

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im Arottire » , De

und Lackire « der Fnhböde « , Stiegen u . dergl .

Mache besonders auf die Billigkeit und DauerhaM

Oelen und Lackiren ausmerlsam .__ — ■S -jp
Alte Sachen , Kleider , Schuywerk , Mosel rc . werden ang^

’

bei A . ! Lueip , Bleichstraße 7 . Bestellung bitte p . PA w
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lft.

Ausstattungs - Artikel

empfiehlt billigst lßl5 <

M . Bentz ,

Dotzheimerstrasse 4
,

Part .

y sehraabeB - DampfschiSfahrte - fiesellschaiL

ÄjjÄefeä
'emttSnSrolt» „ SubiiMe "

.
I toXtV .

S - - - E * * » e

18303 ....... ........ —

» r < Bil MHz hiermit die ergebene Mittheilung , ba & ich
W I Mtt jetzt ab meine selbstverfertigten Gchnhwaareu

!! » wch im Detail abgebe . Dir nicht auf Lager habende

97 « ; gme wirb nach Maaß zu gleichen Preisen angefertigt Es

Mmein Bestreben sein , die mich beehrenden Kunden dmch

* wie und billige Bedienung zufrieden zu stellen , fern

CF , M . kourant nebst Muster sind zur Ansicht m meinem

« Gslocale Metzgergasse 24 ausgestellt ^
Herren -

« la und -Fleck 2 Mk . 50 Pfg . , Fsausn - Gohleu und

. gltd 1 Mk . 80 Pfg .

£ W . Kölsch , Schuh - Fabri « ,

n. « Metzgergasse 24 .

Patent - Rollschutzwällde
empsiehlt _______________

L .. D . Jnng , Langgasse 9 . 19977

Gpeeialität .

13389 Heb . Altmann , Bleichstraße 24 .

neuester , anerkannt bester
Construction

                    eigener Fabrikation
« zu sehr billigem Preise und

M langjähriger Garantie .

Empfehle mein Lager transportabler

Kochherde

Verzinkten Eisendraht ,

Drahtspanner in allen Grössen ,

verzinkte Drahtgeflechte ,

Stacheldraht
empfiehlt billigst

10730

M . Frorath
Klrehgasse 2 c .

9

Alleinige Niederlage
der

Mettlacher

losaikplatten - Fabrik

V

tigkeitd»

« ru -

>ie in

otasche"

utascho

_
Ml

ambaib
ihal 6 ,

1, Oele «

on^?i tn Ae twOriÄCiiy 10 ♦ .

_j !s \ ^ jitte , genau auf den Namen und Ro . 16 zu achten . 19441

Luichverzierter Salov - Gold - Gpiegel mit Trume « «

V1N i« verkaufen RicolaSstraße 16 , 1 St . hoch . 1984 .

chrr Ich
174H

Pelzwaaren ,
(oBit Tuch - und Wollsachen nehme unter

SMtie gegen Motten - und Feuerschaden zur

Aufbewahrung an . Auf Wunsch werden die Sachm
chholt.

'
Bob . Zinober Nachf . ,

Inhaber : W . Schrep , Kürschner ,
Taunusstratze 43 .

Die Behandlung der Sachen steht unter meiner per -

ßlichen Aussicht .
'

20200

LWa PfAiao sür neue und getragene Herren -

5IISIC 1 rßlSC und Damenkleider , Uniforme «

11N . werden stets gezahlt non
A . Görlach , 16 Metzgergafse 16 .

slasfiker , Geschevkswerke , Wörterbücher , Cou -

kiatious -Lexika , Atla « te « re . , auch kleine Biblio -

Aeu kaust zu angemessenen Preisen

• ft S2 .
I Wilckeus ,

W
__

Antiquariat nnd Buchhandlung .

Elegante Salon - , Speise - und

?AafzimMer - Emrichtungen ,

Siitialität : Eichen antik und Nußbaum , auch einzelne
Ws , Patent - Speisetische re . re . werden ab Fabrik
wiiüifl franco hier geliefert . Näheres im Comptoir
Mhsallee 26 tParterre ) . Complete Musterzimmer
tll dir 2 Uhr zur gef . Ansicht .________ _ ___________

20337

von

Vllleroy & Boch in Mettlach a/Saar

bei

Ludwig Usinger Nachfolger
( J . B . Zachler ) ,

4 Bleiehstrasse 4 .

= : Telephon -Anschluss No . 72 .

20884
Die

Dampfziegelei & Verblendstein - Fabrik
von Eh . Hahn Jr .

bringt hierdurch ihre Fabrikate in empfehlende Erinnerung :

1 ) Berbleudsteiue in % */* ,
*/* und

*1*3

4

56789

10/s

( roth und

lederfarbig ) ,

3 ) alafirte Gtetne mit Muster in verschiedenen Farben ,

4 ) feuers . Eteirre in drei verschiedenen Stärken , sowie

nach Angabe ,
5 ) seuerf . Tho « ,
6 ) Gartensteiue (Tlnfaßsterne ) ,
7 ) Kneift ,
8 ) Zieglersteine (dicke und dünne ) ,

9 ) Gpeicherplättche « ,
10 ) Dachziegel .

Bemerkt wird noch , daß nur la Waare verabfolgt wird .

13700 _ ___________________
R Q W

w Massage .
" W

' E

p . Steiner , Spezialist der Amsterdamer Methode ,

durch Prof . Dr . von Mosengeil ( Bonn ) geprüft .

Kaltwasserbehandlung 47 Tauuusftraste 4 .7 .
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Herren -
,

Damen - und Kinder -

fertig und auf Bestellung , als auch Reparaturen ,

Xv JCa ▲ liefert prompt und zu mäßigen Preisen das
il | frl Wäsche - Magazin

UfUFV / Carl Claes
,

5 Bahnhofstraße 5 . 19891

< » Burgstrasse 6 . G Burgstrasse 6

3 ^

0

empi

19204

6 Burgstrasse 6 .6 Burgstrasse 6 .

 □□□□□  O O D
'
D DjQiO

D

B
□I

'
n

Kinder - Stiefel und - Schuhe in allen Preislagen .

Sehr grosse Auswahl von l ’
romenL ( le » Scliilll en .

ein grosses Fabriklager . Die Firma erlaubt sich , ihr anerkannt bestes und billigstes Fabrikat in
fehlende Erinnerung zu bringen .

Schuh - Fabrik mit Bampibetrieb
von

Gotthard Enke in Groitzsch i . 8 .

un terhäit in Wiesbaden

m

Elegant und . dauerhaft aus bestem Material gearbeitete

Damen - Zug - und Knopfstiefel l Herren - Zug - und Schaftstiefel
von 4 Mk . 50 Pf . an . I von 7 Mk . an .

Neu eingetroffen :

Eine grosse Parthie modernster Gardinen ,

Stores
,

Decken und Zierschoner
bei

16674

E . L . Specht & O
.

»

KBnigl . Hof - Lieferanten .

Bürger - Casino zu Wiesbaden
,

MF
* 30 Friedrichstrasse 30 .

Die Gesellschaftsräume , Spiel - und Lesezimmer befinden sich im Obergeschosse des Vorschuss

Vereinsgebäudes Friedrichstrasse 30 und sind sowohl den ganzen Tag w

Abends für die Mitglieder zum Besuche geöffnet . Fremde können von jedem Mitghede a

die Dauer von 4 Wochen , hiesige Nichtmitglieder nur zweimal eingeführt werden .

i85 Der Vorstand .
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Die

Wein - Gross - Handlung
von

Emil Mözen , Hof - Lieferant ,
Rheinstrasse 10 ,

empfiehlt ihre Rhein - , Mosel - und Bordeaux - Weine
in vorzüglicher Qualität bei mässigem Preise und unter
Garantie absoluter Reinheit . 13105

Friedrich - WninciinhA Friedrich¬
strasse 43 n vlUolUllv strasse

( grosses , angenehme t , gut ventilirtes Local )
empfiehlt ihre reingehaltenen Weiss - und
Rothweine in Mas , Flaschen und Ge¬

binden zu mäßigen Preisen .
Warmes Frühstuck von 30 Pf . an .

Restauration zu jeder Tageszeit .
ES ladet höflichst ein J . S i n s s . 20145

Die 18799

Weiiwirthschaft
„

Zum Johannesberg
“

,
Langgasse 5 ( Emil Reinecker ) ,

empfiehlt als preiswürdig reingehaltene , direct vom Producenten
gekaufte Weine :

Laubenheimer . . . per Glas 20 Pf . , per
Bodenheinrer . . . „ „ 25 „
Winkler ..... „ 35 „ „
RüdeFheimer ..........
Hochheimer

Rothe Weine .

Fl . — .60 Mk .

n
n
n

— .70
1 .—
1 . 10
1 .40

H
If
n
n

Affenthaler . . . . per Glas 40 Pf . , per Fl . 1 . 10 Mk .
Oberingelheimer . . „ „ 50 „ „ „ 1 .40 „
Astmannshäuser ......... „ 2 .— „
Bordeaux Vt . Julien „ 1 .50 „

Ansgez . Aepsclweiil sS - eierlinll )
empfiehlt ML Weidmann Wwe . ,
20031 Grabenstraste 28 ( Weinstube ) .

B,rcieT “ e Kronen - Bierhalle
,

K,rc
!?<r,e

Jeden Morgen warmes Frühstück , sowie einen guten

Mittagstisch zu 50 u . 80 Pf . u . höher . 20753

Wirthschafts Uevernahme .

Freunden , Bekannten und Gönnern , sowie der verehrlichen
Nachbarschaft hiermit die ergebenfie Mittheilung , daß ich mit
dem Heutizen das Gasthaus „ Zur Stadt Eisenach “

,
Häfaergaffe 14 , übernommen habe und halte mich mit einem
vorzügliä en Glas Export -Bier , reinen Weinen , Aepfel -
weirr , Mittagsttsch zu 50 Pf . , 80 Pf . , 1 Mk . und höher ,
sowie Speisen nach der Karte zu jeder Tageszeit bei prompter
und reeller Bedienung bestens empfohlen . Möblirte Zimmer .

Um geneigten Zuspruch bittet

Franz Daniel , Häfneraasse 14 ,
20084

_______________
seither in Mainz .

______________

Schildkröten , Goldfische , Aquarien , Grotten
in schönster Auswahl stets zu haben

20632
__________________

Grabenstratze H .

Ein Brand Backsteine , ca . 120,000 Stück ,
WWM zu verkaufen Adelhaidstraße 71 . 19556

j . 0 . Keiper , eiy
empfiehlt izziz

Weiss - Wein :

Deidesheimer
Laubenheimer . . . .
Oppenheimer
Niersteiner
Rüdesheimer
Winkler Hasensprung .
Rüdesheimer Engerweg

per Flasche Mk . - .70 f r .
" " " "

7 -80 j u §
o O ff
0 0 ff
n ff ff
W ft ff
» n ff

1 .20 f
“

1 .50 Eaj
9 I

2 .50 SS

Bordeaux per Flasche Mk . 1 . 10 , Mk . 1 .20 , Mk . Ho
Mk . 1 .50 , Mk . 2 , Mk . 2 .50 und Mk . 3 .

Barletta , italienischer Rothwein , per Flasche Mk . 1 .

Rheinwein - ^ ousseux von Math . Muller :
Schwarze Etiqnette ..... per Flasche Mk . 275 .
Weihe Etiqnette „ 3 .- .
Germania - Sect „ „ , 8 .25,
Math . Müller - Champagner . „ „ „ 4 .50.
. „ „ Cabinet . . . „ „ , 8,60.

“ Ä Naturreine Weine ,

vorzüglich zn Bowle , feinere Sorten in allen Preislagen
laut speziellem CVdttdMt feine , süße Frucht , frisch
Preis - Courant . eingetroffen bei

PI ^ PAl 11 ATI Rheinstraße 55 ,
• Jj1 ClIWIl , Ecke der Karlstraße .

Hochheimer MouffenxK
'

Wegen Geschäfts - Ausgabe
verkauft die Weinhandlung von Carl Schmidt , Karl -

straste 17 , Morgens von 10 — 12 Uhr und Nachmittags van
2 — 6 Uhr 1874 $ , 1875 $ und 1876 $ Rhein -, Rheim
hessische und Bordeaux - Weine (darunter Original '

Gteiuberger 1876 $ zu rs Vs Mk . die Flasche ) in Flaschen
und Gebinden unter Garantie der Reinheit zu bedeutend ^erofi»

gesetzten Preisen . Proben unentgeldlich ._______________
>8588

HF Moselweine . £
Für Ratarreinheit wird garantirt .

1 * 173 Ph . Veit . 8 Taurrusstrabe 8 .

Apotheker Hofer ’s medieimscher „ roth - goldener
"

Malaga - W ein ,

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkung ^

mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -

valeseenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis p«

l/i Orig .- Flasche Mk . 2 . 20 , per V» Flasche Mk . 1 .20 . Depot m

Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’s Hosapotheke . 227

Adolf Wirth ,
Ecke der Rheinstraste und Kirchgaffe ,

empfichlt :

Aepfelwein L Liter 30 Pfg >,

Weißweine von Mk . — .50 an ,

Rothweine ....... „ — 90 »

Bordeaux ...... ,, „ »

Monffenx ....... „ 2 .20 „

Orange » , Cttronen , Maikränter ,

Maiwein - , Cttronen - , Cardinal - und Bischof -Est ^
Gämmtliche Couserveu zu herabgesetzten Preisen .

Gebrauchte Damenkleider werden zu hohen Preisen w

gelaust . Schrift ! . Offerten unter H . M . 200 an die Ekp -
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Lanolin - Präparate .

HM

oo
c*>

Bonn a . Rb

Berlin NW . ,

Antwerpen ,

gegen
Motten

empfiehlt
16761

Marktstrasse
2 k» .

Ein aut erhaltener , 2spännig . L « « dauer und ein gutes

ZweispS « « er . Pferd - aeschirr (silberplatrrt ) prerSwurdrg

K verkaufen Schulgasse 6 . 21051

Camphor ,
Naphtalin ,
Naphtalinblätter ,
Patschnlikraut ,

per Pfund 50 Pfg .

Chr . Ritzel Wwe . 17472

Birkenbalsamseife 58
von Bergmann & Co . in Dresden

ist durch seine eigenartige Composiiion die einzige Seife ,

welche alle Hautuureiargkette « , MitrNer , Finnen ,

Miitde des WehiLtS « nd der Hande beseitigt und einen

« K * » iw 30 m » 60 W

bei E . Moebus . Taunusstraße 25 .   10059

Bohnenstange «
L . Debus , Hellmundstraße 43 . 20120

, 3n verkaufen zwei fchöue Rohrdank - , Pafseud für

stuidor , Gartenhaus oder Balkon , 2 Balkon Schutz

»iebt « . 1 Ladenfchrauk , paffend ffi « jebej
11094Chr . « erhard , Tapezirer , Webrrgaffe 54 .

hausportir - Herd , gedr . , billig zu verk . Nerostr . 10 . 21200

( Xm Liefern und Setzen ,
vo : Porzrllauöfe « , Um -

- V setze « , Putzen , Revarrreu empfiehlt sich brsenS

19E
'

C . Lernbrod , Ellmbogergasse 7 .

Die so beliebten Lanolin - Creme
’ s , Pomaden und

Seifen von Jünger & Gebhardt , Berlin , sind mfrischester

Füllung vorräthig in der Drogerie 11425

g z Viehoever ,

Früchte - und Gemüse - tonsemn !
Wegen vorgerückter Saison verkaufe , so lange yorrath

reicht, sämmtliche Conserven , feinste Qualitäten , zu

bedeutend reduzirten Breven .

19389 J . M . Roth , grosse Burgstrasse 1 .

. Dampf-
»HL

' Kaffee -

l Brennerei,

Fahrstühle ,

neue und gebrauchte , mit und ohne Gummi , mit allen Bequem .

lickkeiten , ru verkaufen und zu vernnethen Kirchgasse 23 . 17072

Em fast neuer , sehe wenig gebrauchter Krankenwagen

ist wegen Wegzug für die Hälfte der Preises und em bequemer

älterer Zimmerfahrstuhl sehr billig zu verkaufen bei

Klein , Albrechistraße 43 , Parterre . 14592

empfiehlt ihre rühmlichst bekannten Specialräten :

la gebrannten Java - Kaffee ,
b

*
ä Mark 170 ,

hs Ha gebrannten Java - Kan ee ,

ä Mark 1 . 00 ,

gut gehr . Haushalts - Kaffee ,

ä Mark 1 . 50 per Pfd .

Niederlagen in Wies¬

et baden bei den Herren :

J . C , Bfirgener , Aug .

Engel , Kgl . Hoflieferant ,

pZders . C . 3L Foreit , Jean Haub , P . » endrieh ,
. iiin Wwe . , Aug . Kortheuer , F . Klltz ,

Ä Kimi
"

C . w/leber , F A Muller ,

ff Muller , Bleichstrasse , E . Moebus , E . Rudolph ,

Lschirg , Kgl . Hofl , J . Schaab , Jos . Dienst ,

Hj . viehoever , Carl Zeiger und Gg . Stamm . 153

"
« na Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . , |

JS « 5 . 10763

spanischen Pfeffer

Ed . Weygandt
18 Kirchgasse 18 .

I .
ZUNTZ sel

.
Wwe

Lieferant mehrerer Höfe ,

billig bei ___ _____

Steue B - ' teu schon von 45 Mk . an und Kauape
' s , auch

gegen pünktliche RatenzEhluug - u Haberi bei

18466 A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .
'

Em gebrauchtes und ein neues Sopha billig zu verkaufen

kleine Schw -ildach - rstraße 9 , Parterre . ^ 079o

Em - und zweith . Kleider - und Kuchenschranke , Bett -

stellen , Waschkommoden , Tische , Küchen - und Rachitische zu

verkaufen Hochstätt e 27 bei Schreiner Thnrn . 18295

Stück 5 Pf . , per Dutzend 48 Pf . , bei Mebr -

Ächme billiger , Erdöl per Liter 20 Pf . , Salz 2 Pfd .

Ot » frttfe 28 Pf . , sow ' e sämmtliche Colomalwaaren

gut bei Frit « Week . Fra kennraue 4 . 20999

prima Holsteiner Rahmkäse

S Oelfarben «

in allen Nuancen , zum Anstrich fertig , rasch trocknend ,

— Fussbodenlacke —

in diverser Färbung , haltbar und schnell trocknend ,

™ Waranetbodeuwichse , weiß und gelb , S
Stahlspähne -

— Pinsel in allen Sorten =

aS * - b » »
is .

0 . Fritze
’
s Bernstein - Oel - Lackfarbe

iUm Seldst - Lackireu von Fussböden in bekannter vor -

A Crat
”
,gSang3 Th . Rumpf , Webergasse .

F . Klit !7« cke d ?? TaunuSstr . ! A . 8ehirg , Schillerplatz .

10253 F - Strasburger . Kirchgasse 12 .

Buchweizengrütze
______

Ehr . Keiper , Webrrgasse 34 .

Neue Malta - Kartoffel « .

11014 J . W . Weber , Moritzktraste 18 .

hmmer - Malta - Kartoffel «

« r Psd . 15 Pf , 10 Pfd . Mk . 145 , frische Sendung

Et , große , glatte Maare , nicht zu verrmchsrln mit geringeter

hte . empfiehlt p . Freiheit St & fcS
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Kine yol
'

kändische Kröschaft -

Humoreske von A . Oscar Klaußmann .

(4 . Forts .)

Dafür war aber die zweite Erscheinung , welche durch die Thür
trat , allerdings dazu angethan , Augen und Sinne des Assessors zu
verwirren , denn Fräulein Bertha sah in dem Erröthen , das jetzt
wieder bei ihr eintrat , als sie in das Zimmer kam , so entzückend
und liebreizend aus , daß der Assesior einen Seufzer ausstieß , als

wiche eine Last von seiner Seele .

Fräulein Bertha setzte sich wieder am Fenster zu ihrer Arbeit
nieder , aber der Conrector ließ seine Augen forschend über den

Tisch und über die Aktenfascikel schweifen , und plötzlich griff er
mit eigenthümlicher Hast nach einem der Aktenstücke und begann
eifrig in demselben zu blättern .

„ Ich bin außer mir vor Freude, " begann jetzt Frau Schmidt
ihre Rede , „ den Assesior kennen gelernt zu haben . Er hat ein so
außerordentliches Jntereffe für meine Angelegenheit und für diese
Papiere " — das Aktenstück fiel aus der Hand des Conrectors auf
den Tisch ; und er starrte ganz entsetzt den Assessor an , dem auch
der lauernde , prüfende , ja fast zornige Blick des alten Herrn auf¬
fiel — „ so viel Interesse für meine Angelegenheit und für diese
Papiere gezeigt,

"
fuhr Frau Schmidt fort , „ daß ich an ihm auch

einen wirksamen Bundesgenoffen gegen meine Tochter haben werde ,
welche sich nicht entblödet , die Angelegenheit für aussichtslos und
meine Anstrengungen für überflüssig und sogar für thöricht zu
erklären .

"

Der Assesior warf einen Blick auf Fräulein Bertha , und ihre
Augen trafen sich einen Augenblick . Frau Schmidt aber fuhr fort :

„ Nicht wahr , Sie glauben es gewiß nicht , Herr Assesior , daß es

möglich ist , eine Tochter könne ihrer Mutter gegenüber solche An¬

sichten haben ? — Der Herr Asiesior wird es Dir bestätigen , wie

er mir selbst es gesagt hat , daß die Sache außerordentlich günstig
für uns steht , und daß wir die Millionen gewisiermaßen schon in
der Tasche haben . "

Bertha sah von ihrer Arbeit auf und warf dem Asiesior einen

so erstaunten Blick zu , daß dieser sich doch veranlaßt sah , wenn

auch stotternd und verlegen , zu erklären : „ Nicht ganz ! nicht ganz !
— Verzeihen Sie , gnädige Frau , so war doch die Sache nicht ganz .

Ich meinte nur , soviel man die Angelegenheit jetzt beurtheilen könne ,
sei dieselbe doch recht verwickelt , und man könne alles Mögliche
daraus herleiten . Ich bat daher um die Erlaubniß , mich erst in
die Akten einarbeiten zu dürfen , und ich möchte Sie daher jetzt
auch , gnädige Frau , um die Erlaubniß bitten , mir das erste Akten¬

stück nach meiner Wohnung jetzt mitnehmen zu dürfen , damit ich
mich einarbeite .

"

Wie von einer Tarantel gestochen , fuhr jetzt der Conrector in
die Höhe .

„ Niemals , niemals ! " schrie er . „ Das wird niemals geschehen !
Um keinen Preis ! — Das werden Sie nicht dulden , Frau Schmidt .
Das darf nicht geschehen , und ich werde mich dagegen sträuben , so
lange ich noch Hand und Fuß habe . "

Die Heftigkeit des alten Herrn war so auffallend , daß selbst
Frau Schmidt erstaunt erklärte : „ Aber ich bitte Sie , Herr Conrector ,
was soll diese Aufregung ! — Es wäre mir allerdings auch lieber ,
wenn der Herr Asiesior sich die Mühe des Hin - und Hertragens
der Aktenstücke ersparen wollte , und wenn er hier in meiner Woh¬
nung dieselben durchgehen würde ; aber ich begreife auf der anderen

Seite nicht — "

„ Ihre Ansicht, " fuhr der Conrector heraus , „ ist die einzig
richtige . Hier müffen die Aktenstücke durchgesehen werden . Es

darf nicht ein Stück , auch nicht ein Blatt Papier davon ent¬

fernt werden . Denken Sie , wenn etwas davon verloren ginge ,

ganz ohne Absicht des Herrn Asiesiors und ganz ohne sein
Verschulden , durch Feuer , durch Hagelschlag , durch Ueber -

schwemmung , oder durch irgend einen Zufall ! Das größte Unglück
könnte geschehen ! "

Der alte Herr sah ganz entsetzt aus und warf einen so bitten¬

den Blick auf Frau Schmidt , daß diese auch erklärte : „Mn , ta »
ich auch nicht so ängstlich bin wie Sie , Herr Conrector , sö ist „
ja wohl besser bewahrt , als beklagt . Wenn es dem Herrn AW
nicht allzu unangenehm ist , so möchte ich ihn daher bitten bi,
Akten hier einzusehen .

"

Der Assessor Richter ergriff seinen Hut , verbeugte sich WM
und sagte : „ Ich werde mir erlauben , morgen Früh toiebtuK.
kommen .

"

Dann war er hinausgeeilt , so überraschend , so unvermittelt
daß die drei Zurückbleibenden sich unwillkürlich verwundert anblickt«
und dann gleichzeitig die Köpfe schüttelten .

in .

Nur wer die Leidenschaft eines Sammlers kennt , hat ei«
Begriff davon , was der Conrector Greiner litt . Sein Leiden butirit
nicht etwa erst von dem Augenblick , in welchem der Asiesior Richter
in die Erscheinung getreten tour , wenn auch seine Angst und sei«
Sorge sich seit jenem Zeitpunkt vermehrt hatten ; aber es ist fürchtn-
lich , gewissermaßen vor dem Eingänge zum Paradiese zu sich»
und weder die Sehnsucht verrathen zu dürfen , die man empfindet,
um in dasselbe einzutreten , noch auch die Aussicht zu haben , sich
den Eingang ohne Weiteres verschaffen zu können .

Der Conrector Greiner gehörte zu den harmlosesten und , mit

besonders hervorgehoben werden soll , zu den ehrbarsten und würdig¬
sten alten Herren , aber er war ein Sammler , ein leidenschaftlicher
Sammler , und zwar von Briefmarken . Er hatte sich damit

beschäftigt , diese postalischen Werthzeichen zu sammeln , schon lange
bevor das Briefmarkensammeln allgemein Mode geworben war,
lange bevor man für diese deutsche Thätigkeit den schöne«
Namen „ Philatelie " erfunden hatte , lange bevor man groß
Almanache und Nachschlagewerke über Briefmarken geschrieber
hatte . Seit Jahren sammelte er mit Hilfe seiner Bekannten und

insbesondere seines Sohnes , der sich in der Residenz befand, Brief¬
marken , und er hatte es zu einer Collection gebracht , auf die er

stolz sein konnte .

Da kam die Wittwe seines früheren Freundes Schmidt nach

Germersheim , und bald war er Gast in ihrem Hause , und selbst¬
verständlich bekam er auch bald Einsicht in die Akten der berühmten

holländischen Millionen - Erbschaft . Als er das Erstemal ein solches
Aktenstück aufschlug , fuhr er zurück , wie vom Blitz getroffen . Er

sah und fand eine
'

der ältesten und seltensten Briefmarken , und als

er dann flüchtig das erste Convolut durchblätterte , fand er fast aus

jedem Briefe Marken , die für ihn von außerordentlichem Werth
waren . Es war bekanntlich früher nicht üblich , die Briefe wie

heute in Couverts zu stecken, sondern dieselben wurden zusammen¬
gefaltet , die betreffenden Seiten ineinander geschoben und bann mit

einem Siegel oder einer Oblate verschlossen . Deshalb würben die

Briefmarken stets auf die Rückseiten der Briefbogen geklebt, und so
waren dieselben beim Einheften der Briefe in die Aktenstücke wohl¬

behalten aufbewahrt worden . Die Correspondenzen reichten aus

vierzig Jahre zurück , sie waren von und nach aller Herren Lander

geführt worden , und so fand sich denn in diesen Akten eine eigene

Sammlung von Briefmarken , welche für einen Kenner von geradezu
unschätzbarem Werthe war .

Gab es doch Marken darunter , die gar nicht mehr zu habe«

waren und von denen sich nur höchst selten in den großen , fofW

Sammlungen einzelne Stücke vorfanden , und welche von den

lern , wie der Conrector nur zu gut wußte , das Stück mit dreihuiM

bis fünfhundert Mark bezahlt wurden . Es gab englische Marm

aus dem Jahre 1840 , also überhaupt von der Einführung der

Briefmarken her , brasilianische von 1843 , finnische von 1845 , tw

amerikanische von 1846 , russische von 1848 , französische, belM

und bayerische von 1849 , und preußische , österreichische und sachM
von 1850 . (Torts . ■]
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Todes - Arizctge
Am Donne stag Abend 9 Uhr ent chlief sanft nach

langen und schweren Leiden metre liebe Fran , unsere

gute Mutter , Tochter und Schwester ,

Emm » Schmidt ,

in ebenoollendetrn 33 . Lebensjahre .

Wiesbaden , den 18 . Mai 1888 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Albert Schmidt , Poftsceretär .

Die Beerdigung findet movqeu Eountag de «

20 , Mai Mo geus /- IO Nh « von der Setten -

Halledes alten Friedhofes aus statt . 21269

Todes - Anzeige .

Jerwandten , Freunden und Bekannten die traurige D
Weitung , daß mein ui vargchlich - r Gutle , unser lieb r Z
Vater, Bruder , Schw egersahn , Schwager und Onkel , der |

Tüncher Wilhelm Lenliardt , |
nachschwerem Leiden sanft verschieden ist .

Wiesbaden , den 17 . Mui 1888 .

Die trauernde Wittwe :
Katharine Lenbardt , geb . Brandau .

Die Beerdigu ng findet morgen Somitaa den 20 M n |
Bo.rnit ' ags 10 ' /, Uhr vom Sterb -Hause , Römerberg 28 , |
mi statt . 21324 |

WWWWWWMMWMMIIII।1 rm »

Vertreter gesucht 81161

SMRabVt
® '

s « ,

baden und Umgegend Offerten mit Referenzen dircct

Josef Rosendahl . Düsseldorf .
^ 71 , Naherm mir Hanvmaschine empfiehlt sich im An -

Jjfl , von Weißwaaren in und außer dem Hauie .

gßZntflr « «
'

40 , 1 Stege . 21263

Männergesang - Verein „ Ute Union
“

.

Un'e>: langjähriges Mitglied Herr Tünche --meister
Wilhelm Lenbardt . ist gesto - ben und findet die

deerdiaung am erste « Pfingst - Feiertare Vormittags
lb'/a Uhr vom Sterbehause , Römerberg 28 , aus statt .

Um dem Entschlafenen ein wü diges Geleite zu geben ,
«suchen wir unsere verehrten Mitglieder , sich recht zahl -
'sichum 91/ « Uhr im Vereinslocale bei der Fahne ein »

men zu wollen . Der Vorstand . 171

Danksagung .

Jät die vielen Beweise herzlicher Theilnabme an dem

Mcheiden unseres nun in Gott ruhenden Vaters ,
« »tzvaters und Schwiegervaters , Alexander
“ » yenherg , sage im Ramen der trauernden
Merblixh ^ en unseren herzlichsten Dank .
« 88 G . Münch .

My , C < ^ yvX \ xXvMV (iX£ .

Verloren am Mit woch Nachmittag ein d « nt gewebte - ,

seideues . Tuch von der Hellmur,dstraße auS durch die . Emser - ,
Querfeld «, Pdil ppsberg - , Gustav - Adolf - bis in die Platterstratze

Weg n gute Belohnung adzugeben Jalmstraße 15 , D . 21102

^ Verloren am Sonntag den 13 . Mai auf der . Fasanerie
"

em schwarzes Portemonnaie mit 10 Mk . Inhalt . Gegen

gute Belohnung abzugeden AdolphSallee 12 , Parterre . 21266

Ein gelber Ep »tzhnnd zügel . Abzuh . Röme . berg 19 . 21151

Ein schwa zer Hnvd zugelauf . n Blerstadterstratze 19 . 21241

Mark ä 41/ * °/o und SOOO Ma - k ä 4 °/° auf erste

Hupcthek auszuleihen . Näheres Taunu ^ stcaße 27 im

2 . Stock durch L . Winkler . 21117

Htzpotheken Capital zu 4 ° /° au - zuleiheu durch
M . Line , Wr « nsrgafse ' S . 21009

10,000,15,000,30,000,50 000 80 000 gegen la Hypotheken
auszuleiben durch P . Fassbinder . Neugasse 22 . 20945

30 — 40,000 Mk . auf 1 . Hypothek . « 0,000 Mk . auf z reite

Hypothek auözuleihen durch M . Lina , Mauerg ^ sse 12 . 19870

An einer Arbeit - - und Rachhülfestuude , auch während

der Ferien , lönnen noch einige Schüler der unteren Cloff -n

der Gynnastums und der Realschule theilnehmen . Honorar
mona ' l . 10 Mk . « äh . Exved . 21280

Spanischer Conversations - Unterricht gesucht ,

Offeiten unter S . S . 10 an die ^ xped . d . Bl . erbeten 20824

3L de Bextel enseigne le fran ^ ais , Wtilslr . 4 , II . 13679

AlS tüchtiger Lehrer für Klavier und Waldhorn empfiehlt
sich Louis Scharr , Kgl . Kammermusiker ,

L ^ hrstraße S , 1 . Etage 18845

( früher Lehrer am Conseroa '. o . ium der Musik zu Köln a . Rh .) .

Ein Haos mit Lad n in guter G . schästslage wird m kaufen

gesucht . Offerten anb Z . 00 on bie Exptd . d . Bl . 11038

Billen -Besitzung Garteustraffe 7 M veikaufen oder

vom 1 . October cs . ab zu vermietheu . Nähere -

Bierstadterstraste 10 , Nachmittags . 21031

Bill « Frankfvrtei stratze mit 2 Wohnungen und herrlichem

Garten ' ür 50,000 Mk . zu » erkaufen du - ch

Jos . Imand , Schützenhosstraße 1 lLauaqasse ) . 68

Domänen - , Nitter - , La « d , Biald - Güter

und Billen , Mühlen , Gasthöfe , Brenn - ,

« « an - und Gerbereien , Aabriken , Erp
und Schirfergrnben , Häuser mit G schäften

jeder Branche , in guten Gegenden belegen , habe preisimrth

zu verkaufen , event . zu verpach en . 21270

Liegenschaft - - Agentur :

Louis Piller , Annen i . W .

15,000 Mk . , prima Restkaufschilling , 4H, »/« , zu cediren ge¬

sucht . Räh . bei J . Imand , Schützenhosstraße 1 . 68

Grössere Kapitalien vrvv .sionSsreiauSznleihem Offerten
sub L . B . 00 befördere die ckx ed . d . Bl . 20930

Eine Friseurin sucht Kunden von 2 Mk . an per Monat .
Rä ^ . Mich lSb rg 11 . Thoreiuqaug , Vorderhaus . Part . 8250

Müller - s Stcllcnvennittlungs - Bnreaa
befindet sich Marktst ^ a ^ e 12 , Hinterhaus , 1 Stg 21245

Stellen - Vermitllungs - Barean „ Karl Petry
“

21260
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Persouen » die sich andietrn :

Ein junges , gebildetes Fräulein
sucht für sofort Stelle alS Gesellschafterin oder als

Stütze der Hausfrau , am liebsten nach answLrts .

Offerte » find unter 1a U , 83 au die Expedition
dieses Blattes zu richten . 20996

Als Volontärin Wünscht eine junge , gewandte
Dame mit guter F -gur und Handschrift , französisch
sprechend , sogleich Stellnug in de « Confectisns » oder

Bijouterie -Brauche . Räh . GxprL . 20210 :

feine tüchtige , starke Persrm tom Lande sucht Beschäftigung s
im Waschen und Putzen . Näh . Römerberg 36 1 Tr . I . 21066

E . j . ,unabh . Frau i . Monatst . N . Rerostr . 42,Hth . , 1 St . 21248

Ein Mädchen , welches Hausarbeit » erst . , bürgerl kochen kann ,

sucht Aurhilfstelle » ort Anfang Juni bis September bei belcheid .

Lohn , da d . sitz . Herrsch . fie wiedermmmt . N . Adolfsberg 3 . 21121

Eine gebildete, , junge Dame , französisch
sprechend , sehr gewandt im Vorlesen , sucht so¬
fort Stellung als Reisebegleiterin oder Tages -

Gouvernante über die Badesaison (ersteres ohne
Gehalt ) . Näh . Exped . 20211

Eine reinliche Frau sucht während der Festtage Aushilfestelle
im Kochen oder Servirrn . Näh . MichelSserg 5 , 3 St . 21234

LLmp
' ehle Köchinnen jeder Branche , Zimmer Mädchen ,

15 - Kammerjungfern , Bonnen j ' der Branche , Haushalt
terinnen . Weißzeugbeschließerinnen . Mädchen für allein und

Diener jeder Branche . Bureau „ Germania “ . 29385

Giue selbststäudiae Kochi » sucht sofort
Stelle , dieselbe geht auch zur AuKhüife .

Näh . Metzgergafse » im EyezereilaSr « . 21274

Stellen suchen : 3 tüchtige Hotel - und Restaurationsköchinnen ,
2 Herrschafts - Hausmädchen mit 2 », 2 ‘/»> und 4jährigen Zeug¬
nissen durch 5 >8rner ’* Bureau , Metzgergasse 14 . 12313

Ewpfehlc HerrschaftSköchinnen . tüchtige Weinmädchen . Bonnen ,

Jnngfern , Haushälterinnen , Diener , Stützen der Hausfrau ,
3 Fräuleins . Bureau „ Victoria "

, Webergasse 37 , I . 21319
'

Mädchen , ein tüchtiges , welche - alle Hausarbeit gründlich
versteht , auch etwas kochen kann , sucht passende Stellung . Ein¬

tritt nach Pfingsten . Räh . Schwalbacherstraße 37 , Part . 20616

Melters gebildete Dame ( musikalisch ) sucht
W « W in seinem Hause Stellung zur selbstständigen Füh¬

rung des Haushalts . Gesällige Offerten unter G « H . 350

befördert die Exped . d . Bl . 20428

Ein Mädchen , das feinbürgerlich kochen kann , sucht auf 1 . Juni
Stelle in einem stillen Haushalt . Näh . Hildastraße 2 . 21227

Ein nettes , anständiges Hausmädchen , das gute Zeugnisse
besitzt , sucht Stelle . Näh . Makrstraße 10 . 21223

Mehrere Mädchen suchen Stellen für allein , sowie Kellnerinnen ,
Holelköchinnen , Kammer jungfern , HauS - und Zimmermädchen
durch JISner ’a Bureau . Marktstraste 12 . 21246

Ein Mädchen , welcher fernvürgerl . kochen kann , sucht Stelle

auf 1 . oder 15 . Juni in einem feineren Herrschastshaus . Räh .

Friedrichstraße 45 , Seitenbau , 1 St . 21314

Ein Mädchen v . Lande sucht Stelle . Näh . TaunuSstr . 21 . 21299

Tüchtiges HerrschastSpersonal empfiehlt und placirt da »

Bureau „ Victoria “
, Webrrgaffe 37 , 1 . Etage . 21318

Hotelpersonal jeder Branche empfiehlt das
« y Bureau „ Germania “

, Häsmrgaffe 5 . 20385

Zuschneider .

Ein Zuschueider , gel . Schuhmacher , 24 Jahre alt , der eine

Letzr - Arer alt des echt im Modelliren , Zufchueiden , Vor »

richte « , Steppen bewandert , gegenwärtig in einer LchÜfteu -

Sabrik thiüg . wünscht seine Stellung zu verändern . Ges .

Offerten sub W . Z . 1O4 > befördert die Exped . d . Bl . 21062
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Eine tüchtige Verkäuferin , welche in der Zncob
waare -i - oder Conseciions - Braoche bewandert ist, sofort
gesucht . Off . unter A . B . 23 an die Exped . 21149
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Ein tüchtiger , aber einfaches Lrdeumädche « , ein HM
mädcheN und eilt älteres Mädchen zu ennn l ^ jiihch!,
Kiride gesucht . Näherer bei Brenner & Blnro . 20156

Ei « i « « K « r Man « , ÄÄt
stelle . Gef . Offerten sub Z . P . 105S an HasseÄ
& Vogler . Fronksnrt a . M . » erbeten . (H . 62702i 94$

Ein verheirattieter , stadtkund ger , starker Mann sM 1d4
einige Stunden des Tages Befckästigung . einerlei welche! « «
Offerten unter Chiffre L . XL 300 an die Exp . b . Bl . 2M

LehrlingWelle
gesucht für einen jungen Mann mit vorzügl -chen Zeumlssm ii
einem achtbaren Hause . Gefällige Offerten unter M W
an die Exped . d . Bl . 212ä

Für einen 14j „ sauberen Jungen wird für halbe Tagt (& ,
oder Rachm ) Beschäftig , ges . R . Sommerstratze 3 , II . 21292

Personen , die gesucht werden :

Scbug
’
s Stollen - Iiarean

Eine branchekundige Volontairiu oder angehende
Bexkäuferi « für ein hiesiges Manusactumaaren .

Geschäft sofort gesucht . Räh . Exped . d . Bl . 20997

Ran lucht für ein feinere » Geschäft in schöner Stadt Steil

zwei tüchtige , setbftstSndige BsLkünferim, !« . te

nffse der Galanterie - oder Kurzwaar en -Branche , gute Zerzch
und Sprachkenntnisse werden gewünscht . Offerten subD . T . 156

postlagernd erbeten . 2 ®

aus a « st . Familie in ein Biei

Z5LMMMWLN Waarengesch . ges . R . E . »

Grüble Lackircrinuen 11 . DrAenm
fri »de « dauernde nnd lohnende Beschäftigung bei

Georg ; FM .

Staniol » und Metallkapsel -Fabrik ,

Dotzheimerftraste 48c . W

Ein junge » Mädchen wird für RachMitag » zu Kindern Sh

sucht Rerostcaße 34 , Hinterhaus , 1 . Stock lmkr . 21Äj
Ein starke - Laufmädchen ges . SchlachthanSstraße 1, ll - 2130»

wird auf gleich eine Beiköchin raq

W
*

ffUW » auswärts . Näh . durch ,
SIBlIer ’ s Bureau , MaMstraste 12 . 212

Eine feinbürgerliche Köchin ,

welche selbstständig einer Küche vorstehen kann , wird g
Eine tüchtigeRestaurationS - Köchin gegen hohen Lohnw

stelle nach auswärts gesucht , deSgl . mehrere

Privathotels d . Gr Kn berg ’ * Bur ., L >chulgciffe5. Laden . -

Gesucht gegen hohen Lohn : K « sfee - Lüchi « E
HausWädchen , die perf . Weißzeug nntzen und

können , Haus » « . Kücheumävchen u . solche für Ma

Haushälterin ,

Fräulein » aus gut . Fauritie , evangel . , wird zur MW

eines bess . Hanshalts z . bald . Eintr . gefnLt -

Kenntniß des ganz . Hauswes . , speziell der K che , v

feineren , erforberl . Rur solche wollen sich
ädnl . St . schon bekl und im B - s . g - Zeugn . und R b '

&

Off . erb . sub H . 8 . 07 an 243

Vogler , Köln . ( H . 62714 )
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Hotclküchenmädchen wird gegen hohen Lohn

Jnleä a -Ut MH . Exped . 21079 j
inr “

8
Sm ordentliches Mädchen wird gesucht Weder «

» Me gaffe 37 im Laden . 21157

TsZot 18 arbeitsame Mädchen gegen hohen Lohn , 2 Laden «

Jix .? Metzgerei , 1 Krankenwärter , 3 Kellner - Lehrlinge
Ä ?n «

™
W - ,, - « - « - 14 . 21313

Bärnert Sur . . Mktzg - r « »si- 14 , ftüb - r Fri - drlchBr - i - 3S ,

rftd >t stets den geehrten Herrschaften , sowie Hotelbesitzern un -

Llbiicb da » bifte Dienstpersonal . Mädchen erhalten an

Äen TM Stellung . 21317

Sin nettes Servirmädchen und mehrere Kellnerinnen gesucht

GrSnberg
’s Bureau , Schulgasse 5 , L - den . 31316

auf gleich Mädchen mit guten Zeug -

G L. s nisscn , das gut bürgerlich kochen kann

« d Ssularbeit übernimmt . Richt durch Bureaux . Näheres

MinstlaZe 63 . 2 . Steck . 21264

Eis braves Mädchen , das bürgerlich koche » « ud

« bttwkitig Schlafstelle nehme « kann , wird gesucht
Kuserstraße 46 , 8 . Stock . 21277

®n eins., träft . Mädchen gesucht Herrnwühlgasse 5 , P . 21293

® n reinliches Mädchen , welcher bürgerlich kecken kann und

jie Matbeit gründlich versteht , wird zum 1 . Juni gesucht .

M Lani -güss - 30 . 21281

gin tfldjitge? , braves Mädchen , welche ? in der Küche be «

wbert ist und sich allen Hausarbeiten unterzieht , wird gesucht
W . beim Portier im „ Ronnenhos " . 21253

W Mädchen, welches kochen kann und Hausarbeit versteht ,
md za zwei Damen gesucht . Gute Zeugnisse Bedingung .

W . Damdüchthal 12 , 1 Stiege . 21224

Photographie .

Sin Achtiger Negativ - unt > Positiv Retoucheur für
ein W -r feines Atelier gesucht . Offerten erbeten an die

sub IS . P . B . 21231

Fm ein neues unternehme « ein tüchtiger Annoncen -

AgniAmr , erste Kraft , gesucht . Schcifllrche Offerten mit

Nifli der bisherigen Thätigkeit unter A . B . 129 an
die ®fpeb. d . Bl . 21233

Ageherrder Commis mit schöner
Handschrift per sofort für ei « hiesiges
Fabrikgeschäft gesucht . Ges . Offerten
sub o . B . 6 ® a « Vie Exped . d . Bl .

« bete « . 21065

Wchtize Schreiner gesucht Dotzheimerstraße 33 . 20491

WM « » Schreiber - Gehülfe , ein tüchtiger , gesucht
Irw Bleichstraße 13 . 21013
kb> Wochenschneider gesucht Rerostraße 38 . 19641
L» kiA « shülfS °Kelluer gesucht „ Burg Nass « » " . 21244

IV Ei « Kellner *
w

Abend zum Seroiren gesucht Geisbergstrabe 8 . 21247
™ tüchtiger , in jeder Beziehung zuverlässiger Kutscher .

Wer auch Feldarbeit versteht und sich derselben unterzieht ,
y besucht. Gedienter Artillerist oder Cavallerist erhält den
Wz . Frltr . Niederhaenser , Hof Adamstyal . 21141

» nberg 23 wird ein Fnhrknecht gesucht. 21187

19- Mann als Kutscher gesucht Helrnenstraße 24 . 21312

Lehrling gesucht .

hiesiges Hotel sucht einen Lehrling für das Comptoir .
' Mvandschrist wie Cyrachkennimsse erwünscht . Bedingungen
* 9: « äh . in der Exped . d . Bl . 21328

P lunger Mann mit guten Schulkenntn . und schöner Hand -
W findet auf einem Bureau fof . Stelle . Off . unter B . 54

® Ernst Victor , Ann .- Exped . , gr . Burgstraße 4 . 21309

Ein braver Junge
Carl Ritter , Buchdruckerei . 22256

’ in einTuchgeschäst gesucht . N . Webrrgasse 29 . 20504

Ein braver Junge kann das Tapezirer - G - schäst erlernen bei
Jos . Weis , Nerostraße 23 . 20367

Ein braver Junge , der dar Tapezirer - Geschast gründlich
erlernen will , findet gute Lehrstelle bei

Bud , Willers , Tapezirer , Reugafle 4 , Gib . 21240
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 . 21043
Em starker Junge als Ausläufer für dauernd

sWD -M gesucht Oranienstraße 25 , Parterre . 21291

Gesuche :

Gesucht
Billen Wohnungen und einzelne Zimmer ( müblirt oder unmöbl .)
durch Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 21289

Eine Familie sucht auf 1 . Veto «

v r S . I . zu dauernder Rieder »

lassang eine größere Wohnung
oder ganzes Haus z « miethev .

Offerte « mit Preisangabe bis

zum 27 . Mai sub K . M . 14 an

Rudolf Blosse hier . « >

Familien - Pension gesucht .

Für eine gebildete , junge Dame wird Pension bei feiner ,
an -zesehrner Familie mit vollständigem Anschluß an dieselbe

gesucht . Vsrgezogen werden solche mit gleichalterigen Töchtern .

Offerten mit Preisangabe unter E . EL . 666 au die Exped .

d . Bl . erbeten . .
20113

Tine Wohnung von 3 Zimmern und Zubeh . in Wiesbaden

und Umgegend von e . p ' ns . Beamten auf mehr . Jahre gesucht .

Off . m . Preisang . sub L . T . 16 an die Exped . erbeten . 21296

Erne einzelne , ältere Dame sucht in einem

anständigen Hause eine Wohnung von 2 Zim --

mern , Küche , 1 Mansarde bis zu « Preise
von 400 Mk . auf 1 . Juli zu miethen , resp . mit einer anderen

Dame eine entsprechende Wobnung zu theilen . Offerten mit

Preisangabe unter C . W . 84 an dre Exped . erbeten . 21243

Angebote :

Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer
( auch einzeln ) zu vermirthen . 21255

Eine Wohnung im Mittelban ,

bestehend aus 3 flimmer » , Küche und Zubehör , zu vermiethen .

Räh . Friedrichstraße 12 . 21302

Auf 1 . October in gebildeter Familie zwei schöne , geräumige
Zimmer ( 1 . Etage ) , unmöbl rt , mit oder ohne Pension zu

verm . Ges . Off . unt . B . 8 . SO a . d . Exp . d . Bl . adzug . 21236

Möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 6 , Part , rechts . 21271

Schön unblirtrS Zimmer in der Moritzstraße zu vermiethen .

Näh . Bureau Karl Petry , Lauggasie 39 . 21259

Ein schön möbl . Zimmer mit sepa atem Eingang ist billig zu

vermiethen Feldstraße 12 , 1 . Stock rechts . 21242

Eine gut möblirte Mansarde ist au einen junge » Rann zu

vermirthen Frankenstratze 15 . 21282

Eine große , ganz neue Mansarde zu vermiethen . Näheres

Kaprllenstraße 3 . 21286

Friedrichstraße 37 ist ein geräumiger Lade « nebst Zubehör
sofort zu vermiethen . Räh . bei dem Hauseigenthümer ,

Echreinermeister Karl Blümer , oder bei Rechtsanwalt
Hehn er , Ktrchgasse 38 . 266

Stallmra für 4 Kühe mit Zubehör und kleine Wohnung , lür

Milchwirthschaft geeignet , zu verm . Räh . Exped . 21229

Arbeiter erh . « ost u . Logi « . Näh . kl . Dotzheimerstr . 5 . 1 . l . 21258

( Fortsetzung tu der 3 . Beilage .)
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Schierstein .

„ 3n Sen drei Kronen "

findet am zweite « Pfirrgft Feiertage

S gross © Tanzmusik 55
start , wozu ergebenst einlabet
21064 Hochachtungsvoll A . JKossner .

la Oberpfälzer Zwiebel - Kartoffel « , sowie
la Rheinpfätzer dicke blaue Kartoffel » (Patria )

in bekauuter Güte stets billigst , so lange Vorrath .
Bestellungen und Proben bei 17873

W . Friedrich « , Fr . Heim ,
5 MichelSberg 5 , Laden . 80 Dotzheimerstraße 80,1 .

Das Haus „ Zum Anker "
, Neugasse 9 ,

ist auf den

MW
"

Abbruch
"

WG
per 1 . Juli zu verkaufe « . Offerten bei A . H . Linnen -

kohl einzureichen . 21272

____________
No . st ,

DSU
-

Sonnenberg ,
DaS verehrliche Publikum erlaube icy mir während d«

Pfingstfeiertage auf meine schattige Garte » Wiridst,ft
nedst Kegelbahn aufmerksam zu machen und zum B .suchidir ,
feiben grz emcrid einzvladen .

Es wird mch eifrigstes Bestreben sein , die mich beebreÄ »
Gäste durch oufmerhame Bedienung und Verabreichwz »n ,
züglicher (Settaufe und ländlicher Sp isen zufrieden tu stell»

Hochachtungsvoll
21287 Fhillpp H? en » « er . Kiifir Ado'

K '

Schierstein .
2180

Gasthaus „ Zum deutschen Kaiser “
.

Am Pfiugst Montag findet

grosse Tanzmusik
statt , wozu ergeb M einladet Cbr . Schmidt ,

Compots , Fiuchtsüste , Prchclbem
,

Honigkuche « , süße » Most - « vd scharfe » Cent
empfiehlt die

21276 TbrnSyrSntlhmta2i2 ( o ws ' wjfwv * » » Lhorfayrt , HlkterhaiÄ .

Wiesbadener Tagblatt .

8 . Ziehung der 8 . Klaffe 178 . König ! . Prentz . Lotterie .
Lied»»» vom 17. Mai 1888.War Mt « fttinne über 105 Mark sind den delreffendiu Stummer»

in Parenthese beiMngt .
(Ohne Bewahr -)
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Stilltnfind mir beim forschenden Dnrchlcsen des Buches harte , gezwungene
Äcknbegegnet. Auch läßt sich nicht leugnen , daß der Jambus dem Geist

Krimschen Sprache viel gemäßer ist als der Alexandriner , den höchstens

Wgrath 's glühend -exotische Sprachkunst der deutschen Dichtung gewinnen
kitt . Da mir aber Fitger ' s Uebersetznng unbekannt ist , muß ich mich
Miinlid) jede» Vergleiches enthalten . „ La eigne

“ wurde in den vierziger
Ährenzuerst am Pariser Odvon -Theater aufgcführt und lenkte damals
dieAnsmerksamkeit auf den bis dahin ganz unbekannten Autor . Jahr -

* lang brauchte es aber , bis das entzückende , fein gearbeitete Stückchen
N Teulschland drang , während jede fade französische Farce schnell über

Me deutschenBühnen wandelt . Da es in diesem Blatte bereits von unserem
Miner S). Z .-Theater -Correspondcnten besprochen wurde , so kann ich mich

Mafien . Ein junger Athener der periklctschen Zeit (Klinias ) beschließt , aus

dtdeWüberdrußzu sterben . Zur letzten Lebensfreude soll ihm die Erbärmlich -

Aer Menschen dienen . Er setzt deßhalb denjenigen seiner Trinkkumpane ,
8it»n und Paris , zu Erben seiner Hinterlassenschaft ein , der die Liebe
« i soeben von ihm angetansten Sklavin „ Hyppolita

" erringt . Die
Öen „Freunde " — der Eine ein verschuldeter Schlemmer , der Andere ein
»Wr Geizhals - machen sich nun der Sklavin gegenüber gegenseitig schlecht .
6 Minas , der unterdeß , von dem Reize der Edelgeborenen , aus Cypern
halten gerührt , Hyppolita freigegeben hat , nun die Bedingung stellt ,

^ imige solle ihn beerben , den sie verschmäht , lobt Einer den Anderen
fe die Maßen , seine eigenen Vorzüge verkleinernd . Natürlich verschmäht

Beide und reicht Klinias , in dessen Herz sie zum ersten Male eine
Är Liebesflamme entzündet hat , die Hand zum Ehebunde . Diese klassische
Ne ist mit einer entzückenden Grazie und Feinheit , mit einer
® Shakespeare erinnernden Seelenmalerei und Charakterentwicklung
Webe ». Hoch über die alltäglichen Lustspielspäßchen unserer neueren
Net "

erhebt es sich in die reine Sphäre der Poesie . Für die
* Masse ist es natürlich Caviar . Im Gewände des ittücr «
* 8 zeigt es Menschen , wie sie gestern da waren , wie sie noch heute
'■ und wie sie morgen und ewig da sein werden .

DieAufführung war im Ganzen zufriedenstellend , hätte aber einer sorg -

.Stren Vorbereitung bedurft . Manche Stockungen und das ungewöhnlich
®» Gebahren des Souffleurs verriethen das . Herr Beck brachte als
«Ä , die verschiedenen Seclenzustäude von der verzweifelte » Blasirtheit

bis zur heißen LiebeSgluth recht gut zur Geltung ; nur hätte er den tiefen

Ekel am Leben und die grenzenlose Verachtung seiner „ Freunde
" im Anfang

noch etwas stärker betonen sollen . Herr K ö ch y hatte sich eine wirksame , doch

etwas übertriebene Maske zurechtgcmacht , und ebenso spielte er : mit starker

Wirkung auf die Lachmuskeln , nur eben etwas übertrieben . Ein alter Fehler

von ihm , der die beschränkende Hand einer kräftigen Regie erforderte ! Herrn

Bethge ' s Paris war ebenfalls eine wirksame Leistung , nicht ganz so

übertrieben , wenn auch hart an der Grenze . Das moderne Gewand steht

aber Herrn Bethge entschieden besser als die griechische Tunika ; toenn er

Verse spricht , ist er doch nicht so ganz in seinem Elemente . Frl . Rau

( Hyppolita ) sah sehr hübsch aus und spielte die nur geringe Anforderungen

stellende Rolle für bescheidene Ansprüche ganz niedlich . Schade nur ,

daß ihre Mitspieler und der Gedanke , in einem Königlichen Theater zu

sitzen, unsere Ansprüche höher steigern . Aber wozu auf die alten , mehrfach

besprochenen Fehler wieder zurückzukommen ? ! Es nützt doch nichts ! Daß

sie unendlichen Fleiß anzuwenden scheint , bemerkt man mit Freude ! Das

säulengestlltzte , offene Gemach mit dem Fernblick auf die Akropolis sah

sehr hübsch auS .
Schade , daß die Novitätenfülle erst jetzt , so spät in den Frühling

hinein kommt , nachdem man uns fast den ganzen Winter über mit schaler

Kost abgespeist hatte . Die Hitze in dem entsetzlichen Theater , da « dringend

nach Abhilfe schreit , lähmt Darsteller und Publikum .

N - » «rt Wisch .

Aus dem Knnstleben unserer Stadt .

Königliche Schauspiele .

Donnerstag wurden in einer gemischten Ansführung das neu ein -

^ « Au -iier 'sche Lustspiel „Schierlingssaft
" sowie ein neues ,

■« ffi« 8 Md „Der Streit der Blumen " gegeben . Das letztere ,
“

.L Unb phantasievoll wie immer von Frl . Balbo erfunden und

MMrt stellt das allmähliche Zurückweichen des Winters , das Erwachen

! » enben Natur , zuletzt den Streit der Blumen um den Vorrang dar .

®,f M die ihn beansprucht , wird er von der Kornblume , der Blume

. . Käsers , streitig gemacht ; diese erhält ihn denn anch . Mit einer

Len Huldigung , den Manen Kaiser Wilhelnis dargebracht , endet das

Lthige Phantasiestück . Die Decoration thcilt sich, und man erblickt im

ffliteratunb die Königin Luise , an ihrer Hand die beiden kleinen

linzen Friedrich Wilhelm (später Friedrich Wilhelm IV .) und

« ilbelnt (Kaiser Wilhelm ) , nach dem bekannten Steffeck ' schcn Gemälde

ii der Berliner National -Gallerie gestellt . Die Gruppen waren effectvoll ,

M kappte wie am Schnürchen . Die Damen v . Kornatzky und

Lchrader , unsere beiden prima Ballcrinnen , tanzten als „Rose " und

> nMume" mit Grazie und - soviel ich davon verstehe — großem

Mischen Geschick.
Das zweiaktige Lustspiel „ Schierlingssaft

" wurde bereits vor

Den Zähren hier aufgcführt . Dieses Jugendwerk An gier
' s ist kürz -

fj) mit ganz außerordentlichem Erfolge am „Deutschen Theater
"

» Berlin in Scene gegangen , dort in der Uebersetznng Arthur

gitger
’8 und unter dem Titel „Der Schierlingsbecher

" . Im

Originalheißt es einfach „ la eigne
“

, der Schierling . Der französische

linextist in gereimten Alexandrinern geschrieben und in solche ist er auch

M dem bekannten Bremer Maler und Dichter ( „Die Hexe
" — „Von

EM Gnaden ") Arthur Fitger übertragen worden - wie die Berliner

Mi! damals allgemein urtheilte , in vollendeter Weise . Man hat hier auf

diebereitsgegebene Uebertragung Bing ' s (Frankfurt a . M ., 1878 ,
«Mm im Selbstverläge des Uebersetzcrs ) zurückgegriffen , die

dirAiick in fünffüßige gereimte Jamben umgcdichtet hat . Sie ist nicht

chrWick , mit einer gewissen Glätte , mit enschiedenem Nachdichtungs -

Mi gemacht und hält sich frei von Gallicismen . Nur an ganz wenigen

Deutsches Weich .

* Vom Kaiser . Der Genuß der freien Natur hat dem

Kaiser bis jetzt recht wohlgcthan . Täglich werden die Parkbesuche

nickt vorgenommen werden , aber gerade so oft , als das Detter still

und warm sich anläßt . Auch vorgestern Nachmittag war der Kaiser

von 4 bis 7 */a Uhr im Park , er ließ sich im Wagen spazieren fahren

und machte mehrere Male zu Fuß kurze Promenaden . Den

Krieq « minister v . Bronsart und General v . Albedyll empfing der

Kaiser unter dem Zelt . Dorthin wird der Monarch in dem für

ihn hergestellten Tragfessel gebracht . Die Zunahme der Kräfte ' st

so erfreulich , daß sie die Erwartungen der Aerzte übertristt . Der

Appetit mehrt sich und die bedenklichen Symptome der letzten Woche

sind derart geschwunden , daß die maßgebenden Personen mit voller

Zuversicht bereits Dispositionen für die nächsten Sommermonate

getroffen haben .
* Die Kaiserin besichtigte am Donnerstag , geführt vom

Oberbürgermeister v . Korckenbeck und anderen Vertretern der Stadt ,

über eine Stunde • die Berliner Ausstellung der Lehrlingsarberten

im Ausstellungspalast .
* 0 » jiftit Empfang des Prinzen Heinrich und feiner i>mgeu

Gemahn » in Erdmannsdorf werden dort umfasselide Vorkehrungen

getroffen Die verschicdencil Handwerker arbeiten Sonn - und Wochentags ,

um bei« feit Jahren nicht bewohnt gewesene Schloß bewohnbar zu machen .

Sämmtliche Militär - und Kriegervereine des Hirschberger Thales werden

wm Balstchof Merthal bis zum Schloßpark Aufstellung nehmen und

weil die Ankunft des hohen Fürstenpaares gegen Abend am 24 . d . M

ersolat fallen Feuerwehr - Deputationen iM « chloppark selbst vts zum

Schloß
'
portal mit brennenden Fackeln Spalier bilden . Der Begleiter des

ytrtmen auf helfen Seereisen , Eorvetten - Eapltan und ^ osmarschclU

v Reckendorfs welcher kürzlich mehrmals im Schlosse zu Erdmannsdorf

anwesend war , um die Einrichtung für die hohen Gäste zu le , en , wird

während des achtwöchigen prinzlichen Hoflagcrs dajelbst verweilen . Für

den Hofstaat des Prinzen wird das beim Schlosse gelegene Schweizerhau »

hergeÄtet. Zur ÄeKtignng verschiedener Jrrihnmer , welche über Er ^
ttinunßhDrf in einem heile der Are ^ e eursiren , theill das „ -Ü.

daß das schöne Schloß nicht von dem Feldmarjchall v. Gnel cnau der

königlichen Familie geschenkt , sondern vom König Fncdnch Wilheln , IU .

von Gneisenau ' s Erben für 156,000 Thaler im Zähre 1831 erworben

wurden ist Der König ließ das Schloß IN feine heutige Gestalt umbauen

und eweiterle dm herrlichen Pa
"

rü Als Schatull -Gut ging Erdmanns¬

dorf auf Friedrich Wilhelm IV . und von indem auf Men Witwe über .

Königin Elisabeth bestimmte cs zum Kroli - ^ ideicommm . In älterer Zeu

gehörte Erdmannsdorf den Rittergeschlechtern v - Stange , » - Aollberg
v . Czedlitz , v . Kollwitz und v . Reibemtz . Im Schlosse sind elne große Menge

Geqeustände , die unserer Herrschersamilre werthvoll sind . Am Eingänge
de/Ortskiröhe , die in byzantinischem Stil erbaut .K . stehen zwei pom -

pejanische Säulen , ein Geschenk des Königs Friedrich Wilhelm . IV . ® et

iptat miiiirtf - TllffifdlC ClHets$Bcit)ill on hon bei Sßtenci

wurde 1873 von dem jetzt verschollenen Banguier Lehfeld nach Erdmanns¬

dorf gebracht . Der Johannitcrorden stiftete im Jahre 1^ « daselbst da »

eri -linieubaus Bethanien " — Die Gewißheit von dem Aufenthalt des

SK « 8
' i7Ämm § bOr § atein = wahre Hochfluth vcmBEllmmen

für Sommerlogis in jene Gegeild gerichtet , io daß ichon jetzt aue versüg -

daren Räume belegt sind .
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* Das Königspaar von Württemberg ist ans Florenz nach

Stuttgart zurückgckehrt . Der Aufenthalt hu Süden ist dem König Karl
gut bekommen ,

* Landtag . Im H errcuhaus wurde vorgestern der Gesetzentwurf
betreffend der Stromverhältnisse der Weichsel und Nogat nach kurzer
Erörterung unverändert angenommen . Zur Oder - Spree - Vorlage stellte
Frhr . v . Durant den Antrag , die auf Vorschlag des Frhrn . v . Schorlemer
seitens des Abgeordnetenhauses eingeschalteten Bestimmungen , betreffend
weitere Stantsbewilligung für den Dortmund -Eins -Caual zu streichen .
Minister v. Maybach sprach sich entschieden gegen diesen Antrag aus , der
die ganze Vorlage zum Scheitern bringen würde . An Stelle der Canal¬
bauten Tarifennätzignngen zu verlangen , sei eine widersinnige Forderung .
Die Erfüllung derartiger Forderungen würde die Finanzen verwirren und
das Staatsbudget,zu Gunsten Einzelner ruiniren . Nac !> längerer Debatte
tvird das Gesetz in der Fassung des Abgeordnetenhauses angenommen .
Das Haus vertagt sich auf unbestimmte Zett .

* Parlamentarisches . Die Herrenhaus -Commission , welche mit
der Berathung des aus der Initiative des Abgeordnetenhauses hervor¬
gegangenen Gesetzenttvurfes betr . den Erlaß der Relictendeiträge für
Elementarlehrer beauftragt war , beantragt di - Ablehnung des Gesetzes
mit einer Resolution , durch tvelche die Regierung aufgefordert wird , in der
nächsten Session eine « Entwurf einzubringen .

* Spiritusbank . Der Herzog von Raribor , die Grafen Henckel
von Donnersmarck , Pückler , Schettlaus , Mirbach , Hohenthal , Schlabreiidorf ,
Udo Stolberg - Weniigerode und andere Grund - und Brennereibesitzer
hoben einen Aufruf an die deutschen Berufsgenossen erlassen , der sie er¬
mahnt , ungesäumt der Spiritusbank beizutreten . In diesem Aufruse
heißt es : „Wir haben die Ucberzeugnng gewonnen , daß nur auf dem Wege
der Vereinigung des Brennereigewerbes , wie eine solche hier geboten wird ,
das landwirthschaftliche Brennereigewerbe erhalten werden kann . Wir
geben ferner iin vorliegenden Vertrage die Möglichkeit , den Betrieb des
Gewerbes mit Vermeidung harter Ausnahmebestimmuiigen zum Wohle des
Ganzen unb ohne die Rentabilität zu gefährden , eiuschränken zu können ,
und wir gewannen schließlich di - Ueberzeummg , daß die Beherrschung des
gesammten Angebots unseres Consumsvintus , weit entfernt , zur Verge -
ivalligung der Consumenten zu führen , vielmehr die Mittel gewähren wird ,
wieder geordnete und billige Prelsbestimmnngen für den Trinkbraimtivein
herbeizuführen .

Zustand .
* Oesterreich - Ungarn . Die Spiritusvorlage kann für

angenommen gelten , nachdem der Reichsrathsausschuß mit 16 gegen
12 Stimmen eine Million Entschädigung jährlich für die Schank¬
gerechtigkeit der polnischen Grundbesitzer vereinbarte . Die ersten
Paragraphen der Regierungsvorlage wurden wiederhergestellt . — Der
Kaiser gab ein Fest zu Ehren des Königs Milan . — Die „ Polit .
Corr .

" meldet : Am 8 . Mai entsprangen einundzwanzig schwere
Verbrecher aus dem inontcnegrinischen Gefängniß in Grmoschur
auf einer Insel des Skutari - Sees und begaben sich angeblich nach
den nordalbanesischen Bergen . Tags zuvor verschwanden aus der
Umgebung von Antivari acht herzegowinische Flüchtlinge , welche seit
Jahren in Montenegro auf Staatskosten erhalten werden , d̂arunter
die berüchtigten Bandenführer Kovacevic und Jllic . Man ver -
muthet , daß beides inscenirt worden ist , um die Bildung von Banden
in der Herzegowina zu ermöglichen .

* Schweiz . Die Anklagekammer des Bundesgerichtes verwies
den Commis Karl Schill , die Buchdrucker Müller und Schmid und
den Buchhändler Festersen - Mieg , alle in Basel wohnhaft , als Ver¬
fasser resp . Verbreiter des FastnachtpampblcteS „ Vive la France “

wegen öffentlicher Beschimpfung der deutschen Regierung vor die
eidgenössischen Asfisen ; die strafrechtliche Verfolgung des Commis
Norbert Hofer wurde dagegen abgelehnt .

* Frankreich . In der Jsvre waren Wahlmainfeste veriheilt
worden , welche die Unterschrift Boulanger

' s trugen . Der General
aber leugnet nun , etwas davon zu wissen , man habe seine Unter¬
schrift gefälscht . Da aber nach dem Gesetz bloß solche Mauer¬
anschläge stempelfrei sind , die von Candidaten unterzeichnet sind
und die Geldstrafe im vorliegenden Falle für jeden der 8000 An¬
schläge 120 Frcs . beträgt , ordnete Ministerpräsident Floquet daher eine
administrative Untersuchung über den Ursprung , Druck und Publt -
cation dieser Wahlmanifeste an . Hoffentlich wird Boulanger dies¬
mal die Probe auf feine Wahrheitsliebe besser bestehen , als es in
letzter Zeit mehrfach der Fall war . „ Ernst I . " hat sich übrigens
mit feiner provisorischen Regierung bereits häuslich eingerichtet .
Neben einer Villa in der Avenue d '

Jona miethete er in der Rue
de Saze in Paris Räume , in denen alle verschiedenen ministeriellen
Departements : Inneres , Justiz , auswärtige Angelegenheiten , Finanzen ,
Krieg , Ackerbau , Handel u . s . w . untergebracht sind . Diese Porte¬
feuilles stehen unter der Leitung je eines der intimen Freunde des

Generals . Es befinden sich dort außerdem zwei Secretäre S
für die Informationen , der andere für die Correspondem
gleicher Zeit verkündigt man das baldige Erscheinen von Z
weitern boulangistifchen Blättern , nämlich : die „ Revision "

mit Tm
quet und Peyramont ; die „ Presse "

, mit Laguerre unb Saut - bi
» Peuple

"
, mil Michelin und Laisant , und der „ Combat "

, mit Wr °M
und Thiobaud . — Nach einer der Regierung vom Gouverneur von
Tahiti zugegangenen Meldung vom 27 . April ist die namM
Flagge auf allen Insel,r „ unter dem Winde " gehißt . Wenige &
nach der Annexion von Huahine kam es zwischen mehreren ginat -
bereuen und einer französischen Patrouille zu einem Zusammenstoß
ein Schiffsfähnrich und ein Seemann wurden getödtet und bin
Matrosen verwundet . Gegenwärtig herrscht vollkommene Ruhe -
Zweihundert am Eiffelthurm beschäftigte Arbeiter striken

"
fit

verlangen eine Lohnerhöhung wegen der im Verhältniß des Fort -
schreitens der Arbeit sich steigernden Gefahr .

Die Kammer genehmigte den Eredir für die Betheiligung bet
Mmlstcricu au der Weltausstellung . — Ser Senat nahm bei « eratfiuM
des MilstäMfetzes den Artikel 4 , der über die Dienstpflicht in FrmikM
geborener Söhne von Ausländern handelt , in der milderen Fassung bet
Commission , nnd den Artikel 27 über den Disveus verschiedener (fateqoiitii
Dienstpflichtiger an .

* Niederlande . Der König , der sich iuieber guten Wohl¬
seins erfreut , begab sich mit Gefolge nach Schloß Loo , wo er mit
der Königin und der Prinzessin Wilhelmine den ganzen Sommer
hindurch bis in den Spätherbst verweilen will .

* Dänemark . Anläßlich der Ansstelluug in Kopenhagen
gibt der König am 19 . Mai ein Diner , wozu 350 Personen,
darunter zahlreiche Vertreter der Preffe , Einladungen erhalten haben.

* Großbritannien . Zm Unterhause erklärte Fergusson vor¬
gestern , daß die Ansichten der Regierung betreffend Samoa , auf beu
Berichten des Obercom '.nissärs des Stillen Meeres beruhend , mit den Vor¬
schlägen , die Deutschland der Conferenz in Washington gemacht habe , überem-
stimmten . Zwischen der englischen und der deutschen Regierung habe ein
Meinungsaustausch stattgefunden und es sei in den Ansichten hinsichtlich
der Basis eines Abkommens über die zukünftige Regierung Smnoas Ucbcrem-
ftiinnntug vorhanden . Hinsichtlich des Vorschlags daß Deutschland btt
Mandatmacht in Samoa sei , wäre noch fern Abschluß erfolgt . 66 fti
zweifelhaft , ob sich die Vorlage irgend eine » Theiles des diesbezüglichen
Schriftwechsels schon als thunlich erwiese . — Bei der Berathung bei
Ausgabebudgets versicherte Fergusson wiederholt , daß die Regierung
keinerlei dem Hause unbekannte Verpflichtung eingegaugen sei, woraus eint
materielle Actton Englands hervorgehe . Es wäre iudeß tmllug und un-

weise , wenn die Regierung die Enthaltung von jeder Cstnmischimg in die
Weltereigniffe znsage , da England überall Interessen zu wahren habe. -
Die unbegrenzten Forderungen Portugals in Jnnerafrika rourbtn
von der Regierung nicht anerkannt . England könne nicht zugeben , daß
Portugal den freien Handelsweg in Znuerafrika verlege utto die Passagt
zum Zaurbesiflusie absperre .

Euch die große BefrciuugsNUN °'

: unserer Küste der erste Schutz

* Bulgarien . Als Prinz Ferdinand seine Reise durch Nord -

Bulgarien antrat , verbreiteten bulgarische Emigranten , ein „Da ?

Comitö deS 9 . (21 .) August " unterzeichnetes Schriftstück in Tausen¬
den von Exemplaren unter der bulgarischen Bevölkerung . In

demselben kommen , wie die „ Schles .
'

Zig .
" mitiheili , folgende

Stellen vor :
Der Usurpator und seine Helfershelfer , welche das Recht und dieFret -

heit unserer Nation durch die abscheulichsten Ränke in Fesseln gefÄ!<W .

schicken sich an , eine Reise durch unser Vaterland zu unternehmen , welche
den verwerflichen Zweck verfolgt , Europa hinsichtlich der wahren « mw

ntung unseres Landes zn betrugen . Diese Rundreise des UstMtvr » w
aber auch gleichzeitig eine lächerliche Komödie . Seit Wochen hat er seme
Gendarmen , Helfershelfer und Spione ausgeschickt , die , mit Geld wom-

versehen , Bauücu von Taugenichtsen unb Trunkenbolden werben , weM
den deutschen Abenteurer lateinischer Religion , dieser größten Feindin oer

rechtgläubigen , orthodoxen Christen mit Hurrahrufen , Triumphbogen um

Blumensträußen empfangen sollen . Bald werde die Entscheidungsimnoe
schlagen und der Coburger ans dem Lande verjagt werden . Wer en

habener Zar -Befreier und unsere liebe Bruder -Nation , die russische,W
fest und unwiderruflich entschlossen , dem gegenwärtigen rechtlosem ourw
Die brutalste Gewalt herdeigefuhrten Zustande Bulgariens ein Ende: äi>

machen . Und Ihr wißt , daß , was Rußland will , geschieht , weil das SW
übrige Europa vor dem riesigenSlaveureich erzittert . Geduldet
noch kurze Zeit unb wannet Euch , damit (hieb die große BesmungrMo
nicht unvorbereitet vorsindet . Wenn an unserer Küste der erste L-chs
fällt , so habt Ihr Euch wie ein Mann zu erheben , um unserer heuig

Sache zum Siege zu verhelfen , der das schönste Blatt M der neuen ®

schichte unseres Vaterlandes fein wird . , , ,
Diese Proclamation scheint aber dem Coburger mcht viel 9

schadet zu haben . In Rustschuk empfing Prinz Ferdinands
cm

Deputation des Vereines „ Bulgarien den Bulgaren
" und uo

reichte den Mitgliedern derselben Ordensdecorationen mit folgen »

Worten : „ Sie haben für eine gerechte Sache gekämpft . ® f,en



DermisHtes .

von

* Eine qrSßere Betriebsstörung trat Mittwoch Abend gegen
7 Uhr in all den Gebäuden , welche electchcheS Ächt von der Centralstatwn

in der Friedrichstraße zu Berlin

löschen aller Flammen deutete auf

* Mit Berlin als DoolvaL wird es nun also doch Ernst , und

die Scherze und Zweifel , nut denen die erste Ankündmung von der Ent¬

deckung einer Soolquelle int Admiralsgartenbad begleitet wurde, , haben
ernlleren Erwägungen zu weichen . Herr,Professor R . Fresenius m

Wiesbaden hat eine chemische Analyse dreier Soolquelle,vorgenommen .

Tas Resultat der Untersuchung faßt Professor Hefemus tu den Worten

zusammen : „Aus diesen Zusammenstellungen emibt sich welche Stelle dte

Soolquelle des Admiralsgartenbades tm Hinblick auf tlsre Hanptbestand -

tbeile unter anderen Soolqucllen einnimmt , sowie , day dieselbe zu den

.Heilzwecken , zu welchen Soolquelleu verwendet zu werden pflegen , sich sehr

wohl eignet . Ihre Erdöl,rung wird daher von den Bewohnern Berlins ,
welche auf den Gebrauch bou Soolbädern angewiefiii sind , n - udm begrüßt
werden " Sollten sich aber die Hoffnungen und Wunsche de ? Admirals -

ganenbades erfüllen , dann ist die,LaLe der Loolquelle eme geradezu
brillante . Direet zum Bade fichrt otc Stadtbahn . Für Auswärtige stehen

die großen Hotels in unmittelbarer Rahe . Die Pemmere auf der anderen

Seite muß fallen . Mit dem prächtigen , mächtigen Garte » ist der Cnrplatz

von selbst gegeben .

all den Gebäuden , welche dcctritoeS Licht von der Ceittralstation

ricdrichstraße zu Berlin beziehen , ein . Das gleichzeitige Ver -

10,0 )611 aa » auuuiuc » ........ - f eine Störung am Ceutraspunkte hm

Wir erfahren , daß eine Kabelstörung vorliegt , an deren Auffindung und

Beseitigung emsig gearbeitet wird , bis zum Älbend war der Schaden noch

nicht Iverbeffert Es war die erste umfassende tmd bedeutsame Storung

seit der Inbetriebsetzung der Electricitätswerke . Jnteretsant war es , dasi

unmittelbar nach dem Verlöschen der Flammen von 300 Seiten zugleich

felephouische Verbindung mit der Centralstation der Electrintatswerke ge -

torbert wurde , die unter solchen Umständen natürlich nicht durchführbar war .

* Abreise der Königin von Serbien ans Wie « . Um 3 Uhr

fuhren der König und die Königin mit dem Kronprinzen Alexander nach

dem Westbahnhofe . Atif dem Perron hatten sich derserbische Gesandte
mit den Mitgliedern der Gesaiidtschaft eingefunden . König,Milan nahm

einige Minuten vor Abfahrt des Orient -Erpreßz " " -» ™rn "

und den Kronprinzen nach Wiesbaden brachte , .
seiner Gemahlin und seinem Sohne . Dte Königin sagte auch den übrigen

Persönlichkeiten Lebewohl und nahm ans der Hand der Frau Boghtesevtcs
ein Bouquet entgegen . In der Snste der Königin Natalie befinden sich

nur Oberstlieutenant Laialovics und Frl . Boghrcsemes Als der ' Zug .
in Bctvegung setzte, winkte dre Königin ihrem Gemahl noch Abschiedsgruße

zu , während der Kronvrinz feine Matrosenmütze schwenkte . Zu gleicher

Zeit brachen die auf dem Perron versammelten serbischen Studenten
- es waren deren fünfzehn - in ein „ Zivio la KraJioa ( ,,® S lebe

die Königin
") aus , für welche Ovanon die Kömgrn , sehr freundlich dankte .

Der König kehrte hierauf in einem offenen Iraker nach der Stadt

zurück Bei der Abfahrt vom Ostportale spielte sich noch eine Scene

ab , die nicht unbemerkt blieb . In der Nahe des Portales nämlich
hatten sich dieselben Studenten , die früher am Perron der Königin ent

. Zivio la Kralica “ ausgebracht hatten , derart postrrt , daß der Wagen des

Königs knapp an ihnen vorbetfahren mußte . Das Publikum , m der

Meinung , daß die Studenten nun vielleicht dem König ein Hoch bringen
werden , war daher nicht wenig überrascht , als dre Studenten dem König

starr in 's Gesicht blickten , ohne auch nur den Hut zu lüften . . . Diese

Scene entging auch dem König Milan nicht .

- TUleiches zu thun , wenn sich die Gelegenheit dazu kneten
6ne't ;, o n Tutrakan , wo der Prinz für die Schulen TOGO iMncs

i Mt überreichten ihm die Damen Blumen und eins weiße Laude .
“

wirket . Der „ Polit . Corr .
" zufolge herrscht zwar äugen -

a ^ in Macedonien Ruhe , allein es gelte allgemein für ans -

daß dort in einigen Monaten Unruhen ausbrechen werden ;

Regierung habe deshalb auch dorthin einen neuen

LiÄr Ehipley , geschickt. Die türkische Regierung habe zwar

Truppenmassen in Macedonien , um jeden Aufstand nieder .

Ä !en aber sie scheue sich , „ christliches Blut « durch türkische
'
vergießen zu lasten . Es sei wohl auch aus d,e gleiche

Liß zurückzuführen , daß die Gouverneure von Creta und

roLottien bie Weisung erhalten haben , blutige Confltcie um jeben

,Sie aber bet Bevölkerung nicht und so werde es begreiflich , daß
'S Meile derselben , ungeachtet der Anwesenheit emer im -

2nden türkischen Truppenmacht , sich dennoch errnuihigt fühlen ,

M Aewcgunq vorzubcrciten . Im Brennpunkte oer Agitation steche
« « Mal die griechische Bevölkerung , da die Bulgaren aus Sofia

d,z Laosungswort erhalten haben , sich ruhig zu verhalten . Auch

6ii Selben wühlen eifrig .
* Amerika . Der Berliner Korrespondent der „New -Yorker -staats -

weibet teleqraphisch , daß ihm Herr Carl Schurz über seine

Ümdunq mit dem Fürsten Bismarck einige Mtichetlimgeit gemacht

habt Wit entnehmen Sein Telegramm Folgendes : „Der Fitrft emvsmg j
Ln Schum auf deut Treppenabsatz des Palais , nahm seine beiden Hande , :

Mtitttrftebieieibcit anf 's herzlicliste und führte ihn dann in das Bibliothek -

L wo Schurz auch ? ic Bekanntschaft des - Reichshuudcs TyraS

Mit
'

Ein Diener brachte eine Flasche alten Johaunlsberger , der Kanzler

M trug eine Kiste Havanna
's herbei , ließ sich von dem Diener eine

imm lange, große Pfeife reichen und anzünden und dte llnterhaltimg be -

Seit Schurz sagte mir , wie eittichuldigend , daß die bekannte große

Ä -it des Reichskanzlers int vertraulichen Verkehre ihm über den In¬

haltderhochinteressanten Entrevue , welche bei ihm gewaltigsten Enchn ck

haomebtadit , Schweigen auferlegte . Der Fürst habe vor ihm « n Stack

MMchte aufgerollt . Im Allgemeinen habe er den Emdriickdavoit -

MW daß der Reichskanzler durchaus friedliebend und sned ? trerwarteud

g Wiederholt lmbe der Fürst hervoraehoben , wie persönlich nahe ihm

« lwtnkheit des Kaisers gehe . .Herr SchM fand seinen Gastgeber ge -

M tr-dj wunderbar rüstig . Bismarck .selbst bcmeikte lachend . ja ,

« lieberHerr Schurz , die Jahre vor siebzig find denn ,doch die besten .

Wem die
'

Unterhaltung zwei « runden lang tu der Blbliothek gewahrt
im , iültrtt der Kanzler innen Gast in den Pari und setzte dort tm . . .ts -

mdA'gebeu das begonnene Gespräch .fast eine Stunde laug fort . Der ast

«ihmjetztAnlaß , lieh von Schurz in kurzen Umriffen die Hauptmoutenre
ii6 gegenwärtigen politischen Lebens in den .gereinigten Staaten

telegen zu lassen und es scheint , daß der Fürst sich von ' eincm

Mte gerade über jette Fragen sehr ausführlichen Aufschlnv geben ließ ,

We Deutschland rückwirkend tn besonders naher Weise berühren die

Aiffrage und die Frage der Reform der amerikanischen Zollpolitik ,

hm Schurz sand , daß der Kanzler in beiden Angelegenheiten auner -

stbentlitf) au fait sei und Letzterer machte kein Hehl daraus , daß et beit

iidjenbmckelndenPhasen derselben die vollste Aufmerksamkeit .wtc me . x>m

Saufedes Gespräches bemerkte dann der Kanzler , aper ; uartig , „bet . Euch
st drüben mag ja die republikanische Regterungsform ihre Berechttgung
Nm, für uns aber ist eine kräftige , zielbewusste , honnette , liberale
'Mwrchie, - „was wir hier unter liberal verstehen , letzte der KauPei .

Wlnd hinzu — „ noch immer vorzuztehen . Herzlich wte derCinpfang
« auch der Abschied . Schurz war schon tm Weggehen begriffen , als ihm
in Fürst noch einmal zurief : „ Ich rechne sicher darauf , Sie tm Ium uoch -

« ls zu sehen — nicht wahr , Herr Schurz X*

Australien . Seit Kurzem macht sich hierzu lande eine
’
^ afte Antichinesen - Bewegung geltend . Verschiedenen chine -

Wn Einwandererschiffen wurde die Landung verboten , so daß

litjtßen mit ihrer lebenden Fracht nach China zurückkehren mußten ,

in Neu-Südwales steht die Annahme einer die Einwanderung von

Diesen überhaupt verbietenden Vorlage unmittelbar bevor . Alle

idurnen, auch Tasmanien und Neu - Seeland , sind von der Be -

iigung ergriffen und werden mit ähnlichen Gesetzen nachfolgen .
6ti gut Theil des Grolles gegen die Chinesen ist auf das Conto

N notorischen Unreinlichkeit und Unsittlichkeit zurückzuführen .

Kandel , Industrie , Statistik .

^ Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 18 . Mai .
®J $ e der Nähe der Feiertage war derselbe sehr schivach besucht und
Ä Tendenz und Preise für die Haupt -Brodfruchte bleiben an -

sehr fest . Zu notiren ist : 100 Kilo Nassauer und Pfalzer Korn

; 50 Pf . bis 15 Ml ., ditto Weizen 20 Mk . bis 20 9)11. 50 Pfi ,
Gerste 14 Mk . 50 Pf . bis 17 Mk ., russisches Stern 14 Mk . bis

sP . 50 Pf ., südrussischer Weizen 20 Mk . 50 Pf . bis 21 Mk . nord -
Ät Wetzen 20 Ms ., norddeutsches Korn 14 Mk . 50 Pf . bis 15 Mk .

* Ein entsprungener Bür verursachte kürzlich am dem Bahnhof

in Spandau eine große Aufregung . Em .von dem Menageriebesitzer

Freeie in Hamburg gekaufter und auf der Reise nach Königsberg befind¬

licher Lippenbär hatte während der Umrangirung des Zuges seinen Käfig

gewaltsam erbrochen und lief zähnefletschend und wutheud brummetch , n

dem Wagen auf und nieder . Da man sich auf dem Bahnhof keinen Rath

wußte so telegraphirte man nach dem Berliner Zoologischen Garten und

erbat daselbst Hülfe . Der Dberwärter Pechler machte sich Mit mehreren

Leuten sofort nach Spandau auf den Weg und es gelang m kurzer

Zeit das wüthende Thier wieder tn , einen Behälter hmemzuschaffen .

Ehe
'

die Hüffe jedoch eintrnf , hatte . der Bar sich über einen in seinem

Wagen verladenen Korb geräucherter Seefische hergemacht und eine große

Verwüstung unter denselben angerichtet .

* Die Akademie Plato
' s . Eine der berühmtesten Stätten des

klassischen Altertbnms ist , wenigstens theilweise , soeben webet : »u -tage ge -

fßroert worden , Die Akademie , in der einst Plato , der große Philosoph des

affen Griechenland , lehrte . Der Weg , der von Athen zu dieser Akademie

führt wird gegenwärtig vollständig anfaedeckt . Er gewahrt einen äußerst

inleressanten
"

Aublick , da die Gegenstände . d,e sich lange desselben vorge -

fitnben sich in völlig unverletztem Zustan ^ e^ befinden . Bor Kurzem find

mehrere Grabsteine mit Inschriften sowie Skulpturen anderer Art ausge

araben worden und die Arbeiten werden noch immer mit großem Euer

fortgesetzt . Der Wiederaufbau dieses Thesis de » ehemaligen Athen wird

für oie Besucher der klassischen Hauptstadt gewiß einen neuen hervor¬

ragenden Anziehungspiintt bilden .

* Schiffs -Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg . " .) Angekommeii
in New - Aork D ..Rhmsiand " der Red Star Lme von Antwerpen und

D . ,Ctrcassia " von Glasgow ', passirte Hur st cast le derNordd . Aoyd -D .

Lassn"
; in Queenstown D . „ Ohio von AewHork ; m Philai -

ßelphia D . „Brit . Princeß
" von Ltvervool und D . „Baderland der

Red Star Line .



18 .88 . 17 . Mai .

Pfarrer Friedrich .
c und heil . Abendmahl .)

Üch

El!

No .

fa )l
Bit!

rm
pdtii
Pme
tot ,

gew
tttoen
18 li

8M

M
ä

Ült
Hi «

liti
MIM
Mi
ü* i

rtij
Bitt

Samstag
1 » . Mai 1888 .

I
<»ii

ß Silo,
P , ci

ff " 8
Bitti

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .
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Auszug aus den Civilstands -Registern
der Stadt Wiesbaden .
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Vitro

Fremden - Führer .
Hönigl . Schauspiele . Abends 6l/i Uhr : ..Rosenmüller und Finke “ .
Curhaus zu VW iesbaden . Nachmittags 4 u . Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 81/ » Uhr : Reunion dansante .
Hochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse .

Morgens 7 Uhr : Concert .

Conrse .

Frankfurt , den 17 . Mai 1888 .
Wechfel .

Amsterdam 168 .70 bz .
London 20 .39 bz .
Paris 80 .60 - 55 - 60 bz .
Wien 160 .65 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3°/o.
Reichsbank -Disconto 3 °/o.

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) .
’

(
* Die Baromcterangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . ,
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Bereins -Nachrichten .
chestügekzucht -Merein . Abends 8 ' /, Uhr : Zusammenkunft im Vcreinslokale .
ZeleMaft „ Sldelio " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Kecht - LluS . 9 Uhr : Club -Abend

Jnrn - Jerein . Abends 8 ' / - Uhr : Bücher -Ausgabe u . gesellige Zusammenkunft .
Manner ^ T » rnveretn . Abends : Gesellige Zusammenkunft im Vcreinslokale .

Hurn - Keselkschaft . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Wännergesang -Derein . . Akte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
MSniter - Hnartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Montag den 21 . Mai . 2 . Pfingsttag .
Hauptkirche : Frühgottesdienst 81/ « Uhr : Herr Pfarrer Friedrich .

HauptgottcsdienstlOUhr : HerrPfr . Ziemendorfs .
Bergkirche : Hauptgottesdicnst 9 Uhr : .verr Pfr . Veescnmeyer .

Nachmittaggottesdienst 5 Uhr : Herr Pfarrer Grein .
Casualien : Herr Pfarrer Friedrich .

Die Kirchen -Collecte am 1 . Pfingsttage ist für das Nettnngshaus
bei Wiesbaden bestimmt .

Katholische Pfarrkirche .
Pfingsten ( Sonntag und Montag ) .

Heil . Messen 5 ' /, 6 ‘/i und ll1/ « Uhr ; Mllitärgottesdienst 7 ' / , Uhr
( Sonntags Amt , Montags heil . Messe mit Predigt ) : Kindergottes¬
dienst 8s/ < Uhr ; Hochamt 10 Uhr . Um 9 Uhr heil . Messe tu der
Brüderkapclle . Siachmittags 2 Uhr ist Vv - per . Abends 7U - Uhr
ist Maiandacht .

Wahrend der Woche heil . Messen um 5 ' / -, 6 ' /- , 7 und 9 Uhr 7 Mim
Samstag Nachmittags 5 Uhr ist Salve und Beichte .

Katholische Kirche tn der Friedrichstraße 28 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Pfingst -Sonntag den 20 . Mai Vormittags 10 Uhr : Deutsches
Hochamt mit Predigt . Pfingst -Montag fällt der Gottesdienst zu
Gunsten der Mainzer Gemeinde aus . Herr Pfarrer H ü l k a r L

Täglich»
MU .“
W
18,9
9,2
59

Hauptkirche : Militärgottesdienst8 ' / « Uhr : Herr Div .-Pfr . Kramm .
Hanptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .

eher Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)
aggotteSdienst5Uhr : HerrPfr . Ziemen darf f .

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Grein .
(Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)

Clarenthal : Vormittags 9V - Uhr : Herr Pfarrer Friedrich .
( Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)

Kirchliche

Evangelische Kirche .
Sonntag den 20 . Mai . 1 . Pfingsttag .

Anzeigen .

Deutschkatholischer ( freireligiöser ) Gottesdienst
Pfingst -Montag den 21 . Mai Vormittags 10 Uhr . Predigtthema : Der

dritte Glaubensartikel "
. Lied : No . 179 , 1, 2 , No . 181 8. Der

Zutritt ist Jedermann gestattet .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23.
Am Pfingst -Sonntag Vormittags 9/ - Uhr : Hatlptgottesdienst und

Constrmatton . Herr Pfarrer Hein .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen (Baptisten ),
Schützenhofstraße 3 .

Sonntag den 20 . Mai Vormittags 9 ‘/ » Uhr und Nachmittags 4 Uhr,
Kmdcrgottcsdicnst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch Abends
8 ‘/i> Uhr . Herr Prediger Strehle .

Apostolische Gemeinde , kleine Schwalbacherstraße 10.
Sonntag den20 . Mai Abends 6Uhr : Predigt für Jedermann . Täubner .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ).
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr , Montag Vor¬

mittags 11 Uhr ( kleine Kapelle ) .

S . Aiignatine ’ s Churcli .
Saturday . — Evensong with Address and Litany for Comunmicanti

at 5 .
Whitsunday . — Holy Communion at 8 . 30 . Matins and Holy

Communion with Sermon at 11 . Evensong and Litany at 6.
Monday . — Morning Service at 11 .
Tuesday . — Holy Communion at 10 . Matins at 11 .
Wednesday . — Matins and Litany at 11 .
Friday . — Evensong and Choir practice at 5 .

Donations to the English Church Enlargement Fund
are much needed .

Panline Catharine Philippine Mallmann von Bornich , Kreise? St . Goars¬
hausen , wohnh . zu Mainz . — Der Fuhrmann Wilhelm Sprenger von
Grenzhansen im Unterwesterwaldkreise , wohnh . zu Grenzhausen , uno
Wilhelmine Merkelbach von Grenzhausen , wohnh . daselbst , früher dahtek
wohnh . — Der Maurergchülfe Friedrich Papst von Esch im Untettaunus -

kreise , wohnh . dahier , vorher zu Esch wohnh ., und Christiane BostMdtt
von Laufenselden im llntcrtannuskreise , wohnh . dahier . — Der Lorneper
der amtlidjeii Lebensmitttl -Untersnchungsanstalt und der chemischen VerMr -

station zu Saarbrücken Dr . phil . Carl Franz Adolf Jsbert von. Saar
brücken , tvohnh . daselbst , früher zu Bonn wohnh -, und Elisabeth Antome
Marie Jppel von hier , wohnh . dahier . ,

Verehelicht . Am 17 . Mai : Der Maurergehülfe Maximilian
Müller von Catzenelnbogen im Unterlabnkrcife , wohnh . Claremha ,

Gemeindebezirks Wiesbaden , und Friederike Margarethe « ophie Kopp vo

Mappersham im llntertaunuskreise , bisher dahier wohnh .
Gestorben . Am 16 . Mai : Wilhelmine , geb . Linser , Witlwe °

Geometers Heinrich Hchmann , alt 67 I . 10 M . 4 T . — Der unvcresttiq

Schuhmacher Hermann Lange von Sarnowo , Kreises Kroben m

Provinz Posen , alt 32 I . 4 M . 16 T . - Elisabeth , geb . Kraft , WilM

des Tünchers Philipp Becker , alt 74 I . 10 M . 24 I . - Am 17.

Johanna , geb . Bär , Ehefrau des Rentners Philipp Zimmer , alt '

9 M . 25 T . - Wilhelm Gottlieb Erhard Friedrich, S . des Tag

Heinrich Krause , alt 12 T . - Der Tüncher Friedrich Wilhelm LcMw ',

alt 36 3 . 6 M . Königliches Standesamt .

9 .45 - 9 .50
16 .9 - 16 .12

20 .32 - 20 .36
16 .66 - 16 .71

4 .16 - 4 .20 !

Termine .
Vormittags 10 Uhr :

Holzverstetgernng in den fiskalischen Walddistrikten „Untere Gewachst
Item " und „ Bleidenstadterkopf . (S . Tgbl . 115 .)

Geboren . Am 9 . Mai : Dem Metzger Philipp Niedre ' - e. S ., N .
Philipp Carl . — Am 11 . Mai : Dem Schreincrgehülfen Wilhelm Trapp
e . T ., N . Louise Henriette Wilhelmine Catharine Johanna . — Dem Fuhr¬
mann Eduard Christ e. S -, N . Heinrich Carl Theodor Oscar . — Am
12 . Mai : Dem Landwirt !, Ludwig Lendle e. T . - Dem Gärtner August
Groth e. S ., N . Paul Philipp August . - Dem Wirth Georg Schmidt
e. S ., N . Johann Georg . — Dem Fabrikbesitzer Anton Viebig e. S ., N .
Friedrich Albrecht . — Dem ordentlichen Lehrer des höheren Schulamts
au der höheren Töchterschule Dr . phil . Friedrich Dieckmann e. T -, N .
Mane Augusta Louise Anna .

Aufgeboten . Der Sergeant im 2 . Nassanischen Infanterie -Regiment
i. 88 Georg Christian Debusmann von Diez , wohnh . zu Mainz , und

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Ulst
Abends .

751,2
15,7
10,1
76

N .W .
stille .

thw .heiter .

750,5
24,1

6,6
30

S .W .
mäßig ,

heiter .

751,0
17,9
10,9
72
S .

schwach,
bewölkt .

1,6
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nicants

Holy
; at 6.

Bnrea «
.. « tadtkaffe .

ubner .
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g Lor -

: »Der
. Der

Täglich»
Kittel.""
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*

18,9
9,2
59

Garten - und Balkon - Möbel ,

Garten - Bänke mit Schutzdach ,

Garten - Zelte , - Tische und - Stühle

für Gartenwirthschaften ,

Gartenleuchter , Gartenlampen . Blumentische ,

Waschtische , eiserne Bettstellen ,
23.

st und
ein .

istcn),

4 Uhr,
SIbendS
hle .

PfeuuWarkasse .
"E

Bekaammachttttg .

z - mstag ben 1 » . b Mts . Nachmittags 8 Uhr

Km in dem Hofe der Schllgebiiudes schulberg 10 dahier

iS kchulbank « gegen « aarzahlung wrste gerh

Maden 17 . Mai 1888 . Dee Bö - urmeisr - rei .

Eise Ausstewg von Schiilerarbeitcn
aus den nassauische » « - werbliche « Zeicheuschnlev findet

in den Räumen der Gewerbeschulgebäude8 , Wellntz -

stratze 34 vom 13 . bi » ett schließlich 23 . Mm statt , zu deren

Besuch wir hierdurch höflickst einladen . Die Ausstellung ist

geöffnet Vormittags von 9 — 12 und Nachmittags von 2 - 6 Uhr .

Der Central - Vorstand des Gewerbe - Vereins für Nassau .

Der Vice - Director : Der Secretär :

Winter . _____
T . aut » .

Bekanntmachung .

bea 19 . d . M - s . Bormittsgs » Uhr

Mn auf dem Terrain hinter dem neuen Rnthhaufe ve - .

ttme abgängig gewo dene städt fche UbnfilieD , alS : Holz «

M tzaarbrfen , Körbe Bürsten , Schaufeln , Gießkannen ,

m 41 Haufen Brennholz , 600 K -logr . ölte » Gußeisen ,

Kr Eis nblech , 185 Kckogr . alter Zink , 31 K ' logr . altes

fc ci 7000 Stück Dachziegeln und 8 Haufen Rerierbeseu

lEe ? l ? ^
M - i

^
l88s !

'
Di - Bürsermeifterei

BekauntMachung . . .
- i zv !tiHeilung der König ! . Forstdehörde ist das in den

.L -a W lddiftrikten . Gehr » " und „ Pfaffenborn
"

Holz zum größten Theile noch n ' chr abgefahren .

rächt daher an alle diejenigen Pennen , welche m

"SÄ
" ' ” Ä

'
S Ser vberwr,ermr >ster .

Belanntmachnvg .

Tinftag de » * » . d . MtS . Vormittags » Uhr

mm auf dem städtischen Bauhöfe an d r ^ amzerftiatze
M Lr . alter Gußeifen , 20 Lmdenstämmchen , 1 Parthre

hitoj, 1 Teppich und 24 Schulbänke gegen Baarzahlung

W -daden , 17 . Mai 1888 . Die Bi - ra - rm - ifterei . _

Eichenholz ,

{ trocken , wegen Räumung des Matze » billig zu verkaufen bei

i 20119 Lu Beb us , Heünumdtzraße 43 , HthS .

>t Goari -
mgn von
oscn, und
her dahier
lertaunus -
gosenbecker
Vorsteher

i Versuchs-
joii Saar -

lh Antonie

ljan Oscar
Mrenthal ,
Kopp o°»

gittwe des
oerehelWe
tn in bei
ft, Witwe
17. Mai¬
alt 77 3 -

faglöhners
Lcichardt,

cSo » t.

, « ,i,a,e » « m Wiesbadener Tagdlatt , » io . 117 , Samstag den 1 » . M - i 1888 .

riaschenscuiänke , Wasehmengfiln , wasen -

maschinen , Wringmaschinen , Bi » sehranke ,

Eismaschinen etc . etc .,

eämmtliche Gegenstände in bester Qualität zu den

billigsten Preisen .

Gebrüder Weil weher ,

Langgasse 32 , „ Hotel Adler “
.

Maganiu für Haus - und Küchengeräthe .

Zeichnungen und Preise gratis und franco .
______

18542

MLÄfcart - iSooqiietÄ
in allen Preislagen , sowie zur Anf - rttgung aller moderner

stiner Binderet empfiehlt sich die Blnmenhai - dlung von

Markus Hdsswolf ,

Rettungsleiter .

tili! neue Rittungsleitcr ( patentirt ) von Deschner & Bmgler

i- rdnbnch am Neckar , welche für jedes P . ii atgcbaude , ve «

i* l aber für größe >e Etabliss ments , Gasihauseru . f . w .

W in empfehlen ist , soll Mittwoch de » rs3 Mai er .

»«chmittagS 4 Uhr an der Elementarschule am Schul -

tej 12 p odirc werden . Hierzu sind die Behörden , hiesige

üwitoer und Feueiwehrleute ringelnden .
Eitlbab -.n , 17 . Mai 1888 . Der Brand -Dircctor .

_____________
Scbeurer .

Curhaus zu Wiesbaden «

Dienstag den 22 . Mai Abends 7 ‘/i Uhr

(nur bei entsprechend günstiger Witterung ) :

Grosses Gartenfest .

Doppel - Concert . — Mehrere Musik - Corps .
<»116Illumination des Corparkee mit Gassternen , farbigen

Glas - und Papierlampions etc .

Electrische Beleuchtung des Concertplatzes .

Grosses Feuerwerk »
•» fuhrt von dem kgl . Hof -Kunstfeuerwerker Herrn W . Becker .

hleuhiug der Cascade , vor dein CvUa . se .

Eintrittspreis : 1 Mark .
•Wei-Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .
Sinerothe Fahne am Curhause zeigt an , dass die Ver -

Wtung bestimmt statt lind et t bei nnirtinstiirer Witte -

jj* findet um 8 Uhr Concert der städtischen Curcapelle im

IJ® Saale statt und wird in diesem Falle das Gartenfest auf den

günstigen Tag verschoben . Bereits gelöste Billets behalten

Gültigkeit . Der Cur - Director : K Hey L
sgtter Zug nach Castel -Mainz : 10 Uhr 10 Min ,

Mfhafte 16 sind eia « chretdttsch , « < tt unb
«" Aisch zu verkaufen . 21104

W0LL« C«O
» »•« »



tiW

Wiesbadener Tagblatt . No . u :Seite 26

21067

tz

r°
ilt

Wegen Geschäfts - Aufgabe
sämmtliche Waaren bedeutend nvter Preis .

Cognac , Cigarre « , Siidweive .

B . Friederich , Langgasie 37 .

Laden mit Wotaiug
zu vermiethen . Näheres Wilhelw -

ftraße 44 . 12j£

®nt

* Str
tS . 2
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Zange Leute ery . Kost u . LogiS Bleichstr . 37 , Hth . , 1 St . l .

Jahnstraße 3 , Hth . , stützen junge Leute Log '.» .

Ein anständiger , junger Mann kann gutes , billiges 109 " . $
Kost erh . Kirchgasse 30 , Hintech . , bei L . C . Sprunk l w »

ReinlicheArdeiter erhalten Kost und Logis « etzgeraasse18 . M
Ein Skcctler erhält Kost u . Logis Hellmundftraße 52,3 Lr . | g
Ein Arbeiter erh . Kost und Logis Rerostraße 16 , Part -

Angebot « :

Adelhaidstraße 50 ein großes Zimmer nebst Balkon an

ruhige M .ether zu vermiethen . 19957

Adlerstraße 55 Hth ., ist ein schönes Zimmer zu Derrn . 17716
-
M Z Alexandvastraste » zu vermiethen . Näb .
M LLKLÄ Alexandrastraße 10 . 90

Bahnhofstraße 8 , Bel - Etage (neu und elegant ) , 6 Zimmer ,
2 Mansarden nedst Zubehör , zu vermiethen . Rah . im

Hause oder beim Tigenthümer Walkmühlstraße 23 . 14687

Die Billa Biebricherstrabe 4 b ,

enthaltend 12 Zimmer mit Badezimmer , schöne Man ardm , großer
Garten , gesunde , staubfreie Lage , ist sofort zu vermiethen oder

zu uertoufen . Räh . daselbst von 10 — 12 Uhr Vormittags und
4 — 6 Uhr Nachmittags oder Oranienstraße 15 , 1 . St . 20231

Bleichstraße 8 , Bel - Et . ,versch . möbl . Zimmer zu verm . 15987

Dambschthal ( Neubasrerftratze 4 ) , möblirtes Zimmer
mit Garten sofort zu vermiethen . 21127

Friedrichstraße 10 ist eine möblitte Wohnung zu ver¬

miethen ; auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . 19594

Sirchgaffe 49 , 8 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , 1 oder 2 Mansarden an eine klein « Familie aus
sogleich oder später zu vermiethen . 12139

Ludwigstr aße 1 ist ein Logis auf gleich zu verm . 17381

Mauergasse 3 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 21016

I 2 . Etage oder Mansarde , sind einige möbl .
« j Zimmer ev . mit Pension zu vermiethen .

Räh . dalelbst von 9 - 12 und 3 - 5 Uhr . 19475

Nieolasstraß « 28 eine Parterre - Wohnung , 5 Zimmer mit

Zubehör , zum 1 . Juli zu vermiethen . 20288

Rheinbahn st raße 5 sind zwei Wohnungen (Parterre
8 Zimmer , Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen .
Näh . im Souterrain . 10160

Rheinstraße 40 , Bel - Etage , eine abgeschlossene Wohnung
auf 1 . Sun zu vermietbeu . Näh . Parterre . 17069

Schmaldacherstraßs 10 , Bel - Etage , nächst der Rheiustraße ,
zwei fein möblirte Zimmer zu vermiethen . 18383

. Eme schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im L » ,
von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Näh . Exp >d 14444

i Neu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457

Möblirte Wohnung.

Eine abgeschlossene , neu eingerichtete , elegant möblirte Wohnnnr
Bel - Ttage , auf gleich z « vermiethen . Distelbe entM
1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche, Sä
kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Äiuuiebeu dm
10 — 12 Uhr Vorm . und 2 — 4 Uhr Nachm . Auch können bit
Zimmer getheilt abgegeben werden . Nah . '^ xped . 19714

Schöne , freigrlsgene Zimmer mit oder Pension
vermiethen Geisdergstraße 21 , Parterre . 20576

Möblirte Zimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . Nahem
im Laden . 20602

Zwei möblirte Zimmer vom 1 . Juni an zu vermiethen Karl ,
straße 3 , 2 . Stage . 19681

Zwei schön möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstr . 48,2Str . 21133
mit Cadirret «in e . Hbru zn vm 91 . Exp . 13036

Salon mit Balkon und Schlafzimmer , ft in möblirt , jaul
gleich zu vermiethen Walramst . aße 6 , B .°l - Ztage . 19158

Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstraße 34,1 . 20971
Möbl . Salon mir Schlag Linet , muhe , gelichtet , zu rerm -etha

Schwalvacherstraße 14 , 1 , Ecke der Dotzheinrerstraße . 20524

Schön möbl . Parterre - Zimmer zu verm . TaunuSstr . 21 . 18828
Ein gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranunstr . 27 . 12833

Großes möblirtes Zimmer z . ve - mieihen Bluchstr . 10 , 1. 17270
Ein großes , freundlich möblirtes Zimmer zu eermieiat «

Oranienstraße 6 , 2 . Stock . 17724

Möbl . Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , III . 18022

Asin Wüdl . Zimmer mit Pension , zu vermiethen Elis »

bethrustraße 15 , Parterre . 18387

Möbl . Zimmer 18 Mk . p . Mon . zu vm . Langgaste 13 , III . 18990

Ein großes , möb
' irteS Eckzimm r mit oder ohne Pension zi

vermiethen Iahnstrüße 21 , 2 . Stock . 19179

Auf Juni ist ein fein möbiirtks Zimmer an einen Henn a

vermiethen . Näh . Adolplstraße 8 , Parterre . 19738

Freund ! , möbl . Zimmer fofort für 15 Wk zu vermiethe «

Helenknstraße 19 , Parterre . 20306

Eins . möbl . Parterre - Zimmer mit guter Kost au einen solid « ,

jung . Mann für 40 Mk . mora '. l . sof . zu verm . Räh . Txp . 20718

Möbl . Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 63 , II . 20781

Ein frdl . möbl . Zimmer zu vm . Hirschgrabcn 12 , II l . 95b

Möblirtes Zimmer für Monatlich 17 Mk . zu tu »

miethen Nieslasstraße IS , 2 . St . Ml

Großes , gut möbl . Zimmer zu verm . Cianienftr . 15,3 . ® t . l »u9ö

Ein schönes , frei gelegenes Parterre - Zimmer , gut möblirt , ist

zu vermiethen Herrnmühlgaste 9 , Parterre . EmzueW

von 9 bis 3 Uhr . 19814

Ein schön möblirtes Zimmer mit separatem Eingang zu ver¬

miethen kleine Burgstraße 8 .

B Schwalbacherstraße 43 , II schön möbl . Wohn - und I
Schlafzimmer ( event . auch getheilt ) sof . zu verm . 19510 1

Weilftratze 5 , Bel - Gtage , ist ein schön möblirtes

Zimmer zn vermiethen . 19663

Zum Beginn der Somner - Saison :

Apfelgelee
( echt rheinisches Apfelkrant )

versendet in 10 - Psd . - Blechbüchsen unter Postnachuahme zu
5 Mk . franco die Obst - und Tranbenaelbe - Fabrik
205Ä - Bleorzx Noll in Ni derlsdnstei « .

O ) ä « « 4 <4 w * 8 * ♦ In blaue und gelbe , empfiehlt
kuMpf - und meterweise billigst

21213
______

Ferd . Alexi . Michelsbera 9 ,

Matzen » 3 Pfg . zu verkaufen Adlerstraße 27 . 19659
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Petersburg .Hoffmann , Frl .

Dresden .Franz , Fr .,

Adler :
Köln .
Prag .

Christner , Rent ,

Göttingen .Peters , Dr .,Hamburg .

Berlin .
Braunschweig .

®wel Böcke :j.1 uocue •* Pfarrer m . Fr , Dresden . I Meloh , m .Aachen . am .,Reinders ,

Fischer , Kfm .,
Willichs , Kfm .

London .
London .

Bredow , Fr .
Lübau , Ktm .,
Mattern , Fr .,

Hüll .
Berlin .

Aberle , Kfm .,
Bell , m . Fr ,
Dagley , Frl .,

Hanau .
Hamburg .

Galizien .
Haarlem .

Berlin .
Dresden .

lm -

12947

London .
Heidelberg .

Köln .
Utrecht
Leipzig .

Altona .
Neuss .

Karlsruhe .
Mannheim .

Giessen .
Weimar .

h ., Berlin .
Berlin .

Gr . G ’.ogau .
Gr . Glogau .

Breslau .

Frankfurt .
Köln .

Berlin .
Kassel .

Frankfurt .
Speyer .

Leipzig .
Berlin .

Karlsruhe .
Frankfurt

Dresden .

Eichenberg ,
Landau , Kfm .,
Friedrich , Ktm . ,
Eberhard , Kfm ,

Sanders , Frl .,
Dodd , 3 Frls .,

Langer , Frl .,
Wasmus , Kfm

Netzner , Rent m . Fr .,
Weiler , Fr .,
Günschel , Frl .,
Pertzel , Fr ,
Möhler ,
Wankel , Ingen .,

Apolda .
Köln .

Berlin .
Hanau .

Genf .
Köln .

Theisen , Bauunternehmer ,
Schöndorf .

Knglieclier Hof :
Morrish , Esqu . in . Farn ., London .

Griiner Wald :

COlnischer Hof :
Koch , Fr ., O
Drenkmann , II . Btlrgermst .,

Einhurn :
Bloch , Kfnn ,
Hölzel , Kfm . ,
Ochs , Kfm .,
Rinke , Kfm .,
Neu , Kfm .,
Fath , Kfm .,
Redemann , Kfm .,

Hagel :

Tpcht.
MdM
intn du

19714
Ion n

20576
W « it

20602
o Ruli

19681
c. 21133
1. 13036
irt , hui

19158
[. 20971

nmethki
. 20524

.. 18828
. 12833
L 17210
tmieiatii

17724
18022

Elis »
18387

I. 18990

itfion W
19179

penn zu
19738

rmiet6eu
20306

i solide»,
p. 20718
l . 20781
[. 9517

z » v -k'
19914

it. 18596
Mitt , ist

inzulebvi
19814

zil »er<
19082

. 15009
20726
20727
11963

Hotel Basch :
v . Sack , Offizier , Engers .
HeilanstaltHietcnmtilile :
Goldner , Fr ., Hamburg .
Goldenring ' Landricht,Strassburg .
Hecht , Fbkb . m . Fr ., San Francisco .

Hiaenbahn -Hotel :

Mderbmittelte Zahn - und Mundkranke halbe Taxe .
Sil”

( Künstl . Zähne ic .) 16771

Ricker , m . Fr ., Petersburg .
Schilder v . Schuldner , Fr .,

Petersburg .

Koeper , Rent ,
Asenkevasey , Kfm .,
Guldeiaoux , Kfm .,
Carosus , Rent . m . Fr .,
v . Seydewitz , Finanzrath ,
Klunike , Fabrikbes , Nordhausern

Gera .
Gera .
Gera .
Gera .

Frankfurt
Norwegen .

Spandau .

de Vos , m . Tocht ., Antwerpen ,
v . Schmieden , General -Major m .

Fr ., Niederlössnitz .
Laube , Oberstlieut a . D , Berlin .
Schönefeld , Kfm ., Chemnitz .
Krüger , Sanitätsrath Dr . m . Fr .

u . Sohn , Wildungen .
Ahlström , Apotheker , Stockholm .
Amen , Kfm ., Linköping .
Nytin , Kfm ., Linköping .
v . Hulewicz , Rittergutsbesitzer ,

Modziejewice .

Qiiellenhuf :
Goldmann , Kfm ., Constauz ,
Hirsch , Kfm ., Frankfurt

Hümerbed :
i 19956

20514

fläS
.8 . 20918
-
x. 19546

t 18818

John , dän . Consul m . Farn .,
Rügenwalde .

Berlin

Albinos , Frl .
Koscbe , Frl .
Krimmer , Fr . Sanitätsrath Dr . m .

Tochter , Boppard .

54* 1, Reg.-Assessor ,
» trich, Fabrik - Direct ., , . „ s .
Dtelberg, Eisenb -Dir , Schwerin ,
« u, Eisenb .-Dir .,
to , Eiseub.-Dir .,S* e, Kfm.,'N , Rent .. Quedlinburg .
Ä Ob.-Reg .-Ratb , Hannover .
M , Reg.-Rath , Erfurt
••ipe, Reg,-Rath , Hannover ,‘timnitz, Fr . Oberforstmeistor ,

Motel Victoria :
Hahn , Banquier m . Fr ., Frankfurt
Denneber , Kfm ., Amerika .
Galmen , Dr , Mannheim .

Hotel Vogel :
Schmidt , Kfm , Wien .

Hotel Weine :
Wasmus , Kfm ., Braunschweig .
Flügel , Kfm ., Montabaur .
Siebei , m . Fr ., Gummersbach .
Körner , Bürgermstr . Wehen .
Menzel , Prof . Dr . Bonn .
Meyer , Oberförster . Schaumburg .
Radenburg , Frl , Schaumburg .
Klein , Strassburg .
Mapou , Fr ., Kowno .

In Privathüiuern «
Pension Mon -Repos :

Julins , Frl , Florenz .
Russischer Hof :

Laute , Hof - Waffenfabrikant Sr .
Majestät des Kaisers m . Farn ,

Berlin .

Kaiser bad :
Kutow , Correspondent , Frankfurt

Ur . Mempner ’e
Augenklinik :

Moy , Frankfurt .
Goldenei Kreuz :

Schwarz , Rent ., Dresden .
Gleue , Rent ., Kötzschenbroda .
Beuster , Pastor m . Fr ., Wracke .
Wewer , Thierarzt , Clopenburg .

Weisse Killen :
ühlot , Ober - Med .-Rath Dr .,

Darmstadt
Klein , Rent m . Kind , Oberstein .
Jense , Falkenstein .
Müller , Fr , Potsdam .

Nassauer Hof :
Engel , Prof ., Berlin .

Nonnenkof :

Alleesaal :
Pilz , Fbkb . m . Fr ., Chemnitz .
Neubauer , m . Farn , Bochum .
Dietzmann , Fr . m . Begl ,

Stünzhain .
Büren :

Frhr . v . d . Buhsche , Hauptmann ,
Dresden .

Frhr . v . Feilitzsch , London .
Lüdemann , Oberstlieut . m . Farn .

u . Bed ., Berlin .
Schlotten , Dr . med . m . Fr ., Kassel .
Engler , Assessor , Brandenburg .
Friedrich , Reg .- Rath , Breslau .

Belle vue :
Diepen , m . Fr ., Tilburg .
Diopen , Frl ., Tilburg .
Jung , Rittergutsbesitzer m . Fr .,

Freiburg .
Rosenheim , Fr . m . Kind u . Bed .,

Berlin .

Sonntag , Kfm .,
Behrens , Kfm .,
Freyer , Rent m . Fr, ,
Löwenstern , Kfm .,
v . Homveninge , m . Fr ., Nymwegen .

Taunue - Motel :
v . Schneider , Staatsrath ,

Petersburg .
Wischin , Dr ., Petersburg .
Zappe , Fr . General -Consul m . Farn

u . Bed ., Yokohama .
Döpfner , Kfm ., Pirmasens .
Hunkirchen , Kfm ., Trier .
Hunkirchen , Frl . Rent , Trier ,
v . Kohland , Rittergutsbes . m . Fr .

u . Bed ., Dresden .
Lechhorn , Reut . m . Fr ., New -York .
Werner , Rent . m . Fr . u . Bed .,

Leipzig .

Bernstein , Kfm ., Köln .
Hirschfeld , Bauunternehmer ,

Homburg .

h Hannover .
Berlin .

Fbkb ., Remscheid .

Rogers , Rent m . Fr .,
Liebert , Kfm . m . Fr .,

Hoeex

Frankfurt .
8 n Berlin .
^ Reg.-Rath , Magdeburg .
Ser , Fbkb ., Oberlahnstein .
M Reg .-Rath ,» r Reg -Rath ,
&?eCth -

S* r, Eisenb .-Dir ,
N Eisenb.-Dir ,
SR Kfm., tiamnurg .
Sner >Reg .-Rath , Strassburg .
S al ’Reg -Assess .,München .
£ Ob.-Fmanzratb , Stuttgart .
v ri' Reg -Rath , Frankfurt
Ä Reg .-Rath . Elberfeld .

Ober-Ger .-Rath m . Fr .,

Hotel du .Vord :
Lang , Fr . m . Farn ., Heidelberg .
Borgstede , Fr ., Dresden ,
v . Lessel , Fr ., Karlsruhe .
Borgstede , Gutsbes , Dresden .

Br . Pageudeclier ’«
Augenklinik :

Mamelok , m . Fr , Kalisch .
Krug , Einheim .

Hotel du Bare :
Andresen , Hamburg .
Pallisen , Fr . Comm -Rath m .Tocht ,

Petersburg .
Hotel St . Beter » bürg :

i ; fi ». l * 7 ___

lyTÄf jetzt große BnrgstraHe I » .

StoHey

Hliele - llotel : 4
Pavenstedt , Fr ., Bremen .
Pugh . Frl ., Londom
Straclrerjan , Reg .- Ass ., Lübeck .
Magnus , Reg .-Rath Dr ., Köln .
Kost , Reg .-Rath , Köln .
Heizen , FrL , Bremen .
Mac Duff , 2 Frls , Perth .
Wallis , Rent m . Fr ., Zürich .
Wilson , Rechtsanw , Dr . jur ,

London .

Seltiiizenliof :
Matthey , Fr , Cassel .
John , Bauunternehmer ,

Michelsberg .
Meyer , Fr ., Frankfurt .
Westphal , Polizei -Inspector , Metz .
Dexheimer , Kfm , Mannheim .
Kleybothe , Hannover .

Bouenberg t
Recht , Frl , Mainz .
Heinrich , Senator , Hann . Münden .

Hotel Spehner :
v . Herzeela , Baron m . Fr ,

Perleberg .

11:

-Pich
14444
11457

Sechste öffentliche Quittung
bis jetzt fingen ahlteu Beiträge für das

gaifet WiiHelW - Devkmal in Wiesbaden .

«w * ßtrrn Kaufmann H . WaIV r Bon Herrn Dr . Schirm (2 . Lifte ) :

,
®4Äf aiiebicue 5Mk . Bon Herrn Morathr Bon R IO M ,

M Frorath 10 Mk . , H . D . 2 Mk , Dr . Großmann IO Ml ,
V , lufaaimen 84 Mk . Bon Herrn fande «d,recto > » artoriue :

j) r Hermann Pageustecher 60 Mk , Baurath Gbtz 10 Mk , Frau
Äraiedtr 20 Mk , zusammen 60 Mk . Von Herrn Kammerherrn von
ftlLiAOt : Von Fran Alexandrine be Grimm 10 Mk . Bon Herrn

Aas . Broich : Bon Herrn Jos . Broich 10 Mk , Helen « Doering
S Dornbusch 1 Mk , W . Wüstermann 1 Mk , zusammen 13 Mk .

' rtfierrn Curdireetor F . Hetz ' l : Bon Herrn AngNst Wlllm - r Bon

S1 Mk, Ungenannt 2 Mk , Herrn F . Bär 5 Mk , A . Willms
A», nr M 10 Mk , zusammen 88 Mk . Von Herrn Heinr . Haffner t

«.» Senn Lark Walther 10 Mk . Von Herrn Gg . MadeS : Bon Herrn
5 Dr Udecking Wwe . 5 Mk , F . Ritter 3 Mk , Joseph Blumenthal 5 Mk ,
Ä m iß, tusawmen 13 Mk . 50 Pf . Von Herrn Kaufmann Chr .
«.id» . Bon Herrn Lhr . Ke,per 5 Mk , Max Junker 2 Mk , Adolph
St 5 Mk, 3 . Holpert 2 Mk , Nie . Neumann 2 Mk , Wrlh . Hofmann
« [ ailammtn 26 Mk Von Herrn Lanitl « ecket : Von Herrn Carl

fflteDr lur . Heiutzmann , Beruh . Liebmann und Fran Hauptmann Kasch
lbmmrtmftraße 18) 30 Mk , Justizrath Dr . Siebert 50 Mk , Bergrath
»2 W Mk, C . Schellenberg 50 Mk , Frau Sina Fllrstchen 10 Mk ,
latin fttitz 10 Mk , Hauptmann Fritsch 10 Mk , Jul . Herz sen . 10 Mk ,
Im Ramin 10 Mk , Daniel Becke ! 50 Wit . , Gust . Pseifser 30 Mk ,

Jitamra , Berifieator 0 D , 1 Mk , Eebr Beckel 20 Mk , von Riinne

20® , Aendelin , Postdirector a . D , 5 Mk , zusammen 375 Mk . 50 Pi .
<ogfittttn Moritz * Münzet : Von Herrn Oberstlieutenant a . D von

LM M Mk. , N . 0 A 2 Mk , Dr . Herrn . Goldenberg 25 Mk , Albert
Mn 10 $ 11, Geh . Justizrath Moritz 10 Mk , zusammen 77 Mk . Vou

hm Hermann Lch llcnbcra : Bon I S . 1 Mk , Herrn Emil Meyer
z® , Wh Vogt , Apotheker , 2 Mk , Hermann Schellenberg 8 Mk , zu -

em 11$ 11 Von Herrn Dr . phiL iHotflittar .n : Bon Herrn Dr .
■3MW 25 Mk , L . Duderstadt 5u Mk , 91. R . 25 Mk , zusammen 100 Mk .
A jtz Wammen 28,081 Mk . 25 Pf .

Fiir den geschästSstihrenden AnSschug :
F . Het ) ' l , Schriftführer .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 18 . Mai 1888 .)

Hotel Vier Jahreszeiten :

la comtesse N . de Takovo , Le comte A . de Takovo

iitGefolge: Mademoiselle 8 . Boghitchevitch , demoiselie d ’honnenr
it 8. M. la Reine de Serbie , Lieut .-Col . L . Kayalovilch , aide de camp

de S. M. le Roi de Serbie — und Dienerschaft — Serbien .
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Der große dramatische Frühjahrs - Ausverkauf hat begonnen ;

zu Schleuderpreisen geben unsere edelmüthigen Theatec - Directoren ,
um mit den restirenden Lagerbeständen schnell und gründlich zu
räumen , die letzten Novitäten her , denn der wunderschöne Monat

Mai gehört eigentlich kaum noch der Winter - Saison an . Trotzdem
bietet äußerlich das Berliner Theaterleben noch ein vielfarbiges
Bild ; Gäste kommen und gehen , die scheidende Saison collidirt mit

ihrer Erbin und Beide bemühen sich , möglichst viel Lärm zu ver¬

ursachen . Blühende Bäume , verunglückte Debüts , die Eröffnung
von Kroll ' s Sommer -Oper — lauter finnenfällige Beweise für
den Beginn des neuen Warmeregimes !

Ein vorausschauender Feuilletonist muß aber den Sommer

möglichst lange ignoriren ; er muß sich und seine Leser , so gut es
eben geht , für die letzten Ereignisse der eigentlichen Saison zu
interessiren suchen , sonst hat er für die leeren Monate , die da
kommen , keinen Stoff . Noch ist es ja nicht schwer , Themata zur
Unterhaltung zu finden , im Gegentheil , ein wahrer embarras
de richesse bietet sich mir dar , wenn ich die Ereignisse der letzten
Wochen rückschauend betrachte . Vor allen Dingen ist die russische
National - Oper nach vielen und lauten Signalschüssen endlich
erschienen , und für einige Tage mindestens standen wieder einmal

„ russische Noten " im Vordergründe der Discussion .

Nach den Vorkommniffen der jüngst vergangenen Zeit entbehrt
es für den fleißigen Leser der „ Kölnischen Zeitung " nicht eines

gewissen pikanten Reizes , wenn er an allen Straßenecken der Residenz
liest : „ Das Leben für den Czar ! " Am Premisrenabend schien
eine lebhafte , offizielle und offiziöse Claque sich im Beifall für diesen
zum Titel erhobenen Glaubenssatz nicht genug thun zu können ,
obwohl der Text der so benamseten Oper schon einen hochgradigen
panslavistischen Patriotismus verlangt , um genießbar zu erscheinen .
Es fehlt dem Libretto an jeglicher Handlung , eine breitflüsfige
Sentimentalität verschüttet und begräbt alle sich irgendwo regenden
dramatischen Keime und das , was in der Heimath all '

diese Mängel
ausgleicht , Vie Tendenz , kann in der Fremde nicht zünden . Besser
steht es mit der Glinka '

scheu Musik , die viele hervorragend schöne
Momente hat und durch eigenartig - reizvolle Jnstrumentirung immer

zu interessiren vermag , obwohl die seltsame Idee , dem Bassisten
beständig die Stimmführung zu überlaffen , einigermaßen Befremden
erregen muß . Die künstlerischen Truppen der russischen Invasion
erwiesen sich als recht kriegstüchtig , ihre Stärke liegt in der Stärke
des Tons , mit dem sie derartig verschwenderisch umgehen , als wenn
er aus öffentlichen Mitteln flösse ! Weniger wäre hier unbedingt
mehr , ein beständiges Fortissimo erweckt den Eindruck , als wolle
man die Maffe mit Maffe zwingen , und in der That antworten ja
stets laute Hände einer kräftigen und lauten Lungenlcistung . Dennoch
würden die Darbietungen der russischen Sänger durch etwas

Wechsel im dynamischen Ausdruck wesentlich gewinnen . Bei dem

beschränkten Raum , der mir hier zu Gebote steht , muß ich es mir

versagen , Namen zu nennen , denn die ungeheure Consonanten »

mcnge der slavischen Eigennamen würde einen ungebührlich großen
Platz erfordern . Immerhin ist es interessant , unsere Erbfreunde ,
die uns so liebenswürdig gerüstet anschauen , auch einmal von dieser
Seite kennen gelernt zu haben . In Frankreich werden ihnen freilich
noch ganz andere Triumphe blühen , wenn , woran wir nicht zweifeln ,
die Patriotenliga und der Vaterlandsretter von Paulus Gnaden
den Billetverkauf in „ General " - Eutreprise nehmen .

Während die Russen sehr warm ausgenommen wurden , zischte
man einige Straßen weiter ein französisches Stück aus , eine tolle Poffe
„ Der Damenschneider

" von Feydeau , welche die Nachfolger¬
schaft des griechischen Strohfeuers angetreten hatte . Von diesen

Possen heißt es nachgerade wie von Kaspar ' s Freikugeln : „ Sechse
treffen , sieben äffen ! " Und die Herren Directoren scheinen nur

noch siebente in ihren Flintenläufen zu haben ! Mit einer Kritik¬

losigkeit , die eines Reptilienblattes würdig wäre , geben sie jeden
parfümirten Quark , der aus Paris kommt , trotz aller schlimmen

Erfahrungen der letzten Zeit . Und die Preffe schreit dann tytet
über diese verkommenen Franzosen und ihre Schandliteratur ,
dabei zu bedenken , daß diese Stiicke , die uns hier in einem so.
genannten ersten Theater vorgespielt werden , zum Repertoir tleinn
Vorstadtbühnen in Paris gehören . Und dann thut noch die bmit
Darstellung das ihrige , unterstreicht das , was fallen gelassen werde»
muß , macht durch endlose Pausen auf jede kommende Zote auf.
merksam und vergröbert das Ganze bis zur Ungenießbarkeit. So
war es auch bei dem übrigens herzlich ungeschickt zusammengeflichen
„ Damenschneider "

, dem im Residenz - Theater die drastische
aber allzu trottelhafte Leistung des Herrn Tewele den Gnadenstoß
gab . Niemals würde ein französischer Komiker einen solchen Apparat
an Gliederverrenkungen , Gesichtsverzerrungen , Wortverdrehungen
und ähnlichen schauspielerischen Akrobatenstückchen zur Anwendung
bringen .

Vielleicht führt diese neue schlimme Erfahrung endlich einmal
die Erkenntniß herbei , daß dieses Genre der französischen Posse hin
weder ein Publikum noch Darsteller hat , daß uns aus und vor dn

Bühne völlig jener skrupellose esprit gaulois abgeht , dessen Asim
es ist , das vor keuschen Ohren zu nennen , was keusche Herzen
— wie man sagt , auch bei uns ! — nicht entbehren können . Aus
die Gefahr hin , von den verehrten Lesern für reichsfeindlich , sitten¬
los und undeutsch erklärt zu werden , muß ich das offene Bekenntnis
ablegen , daß mir die schwächste Poffe sranzösischer Provenienz lieber

ist als Alles , was bei uns in diesem Genre in den letztvergangenen
Jahren reifte . Freilich bedeutet das nur ein sehr relatives Lob

für die importirte Waare , denn unsere neuen Poffcn . . . ! Spaß bei

Seite ! da sah ich neulich wieder so ein von irgend einem Wien »

Dramenschneider angefertigtes , von einer hiesigen Firma berlinifirteS

Werk , die „ Goldtante "
, in welchem ein außerordentlich begabter

Circusclown , Hr . Link , der von einem seltsamen Ehrgeiz auf die

Bühne geführt zu sein scheint , durch drei lange Stunde in beftiuu

diger Maskerade als Barbarossa , Maler , Russe , Amerikaner , komische

Sächsin u . s . w . umherlief und seinen Mitspielern eben so viel Zeit

zum Reden ließ , als er für seine Umzüge brauchte . Es roat eine

belle alliance von Blödsinn und Langeweile , die sich da im Belle -

Alliance . Theater vollzog und seitdem wohl ein Dutzend Mal

erneuert wurde — die „ Geschmäcker
"

, wie der Berliner sagt, find

eben verschieden .

So gibt es — einem unverbürgten Gerücht zufolge — einige

nicht ganz thörichte Leute , die Grillparzer für einen nicht un¬

begabten Dichter und Sappho für ein erträgliches Drama hatten

Das Publikum des „ Deutschen Theaters
" aber ist an diesem

Werk durchgefallen — ich finde keine passendere Ausdruckrweise ,

um die Situation zu präzisiren . So viel gelangweilte Gesichter HM
ich selten , so viel gähnende Lücken nie bei einer Premiere oieiii

Bühne gesehen , und hätte nicht der immerhin Ehrfurcht gebieten«

Name des Dichters einen gewissen Zwang auferlegt , wer weiß, °°

das Stück nicht mit Ostentation von dem kritischen Areopag ao-

gelehnt worden wäre ! Nun ist ja Sappho sicherlich kein voll¬

kommenes Werk , die eine gegebene Situation ist auf fünf lang

Acte ausgereckt und bietet eigentlich dramatische Wirkungen nm °a,

wo man gleichzeitig das Bestreben des Dichters deutlich > fM ,

einmal etwas Leben in daS Bild zu bringen . Auch hätte der « ll-

der Conflict zwischen Geist und Naturtrieb , mehr reaifüsche r . ,

eine gewisse tragische Ironie erfordert , welche die Gestalt der gr s

lesbischen Sängerin , die an einer verspäteten Liebe zu einemJin

frohen Jüngling zu Grunde geht , weit schärfer conturirt 9 .

Nichts ist auf der Bühne schwerer glaubhaft zu machen als ge'M

Bedeutung ; daran scheitern alle Versuche , große Dichter ^ und a

Ritter vom Geist dramatisch zu behandeln ; das hat auch « apv

geschädigt , von deren Größe man nur beständig reden hm , y

sie selbst zu bemerken . Aber , aller dieser Einschränkungen g

achtet , einer echten Dichtung von reifster Formenschönheit geg

kann nur banausischer Geschmack Langweile empfinden , v

das gleiche Thema schon einmal in dieser Saison vom i w

Theater " behandelt worden , nur ist die „ berühmte » r

Lesbos dem Publikum uninteressanter als die von Schiw

& Co . „ Haben wir in Ungarn Sprüchwort : Quod licet -

licet Jovil “ O
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